
GEWINNER

 Zahlreiche Leserin-
nen und Leser haben sich wieder 
am Teck EXTRA-Gewinnspiel be-
teiligt, bei dem es dieses mal ein E-
Paper-Abo des Teckboten für zwei 
Monate zu gewinnen gab. Darüber 
freuen darf sich: 
Heidrun Kuch, Neidlingen

Gelesen werden kann die E-Zei-
tung des Teckboten auf dem Ta-
blet, Smartphone oder PC.
Übrigens sind auch die Ausgaben 
des Teck EXTRA über die E-Pa-
per-App abrufbar. Nach den zwei 
Monaten endet das Abo automa-
tisch. Die Gewinnerin wird per E-
Mail benachrichtigt. 
Das Team des Teck EXTRA 
wünscht viel Spaß beim Lesen! eis

WANDERUNG

 Entdecken Sie am 
Sonntag, 27. September, um 13 
Uhr auf einer kleinen Wanderung 
mit der Gästeführerin und Bio-
login Cornelia Zeltner-Haustein 
die herbstliche Pfl anzenwelt rund 
um den Schafbuckel nahe Ochsen-
wang. Dabei handelt es sich um ein 
Kleinod der Schopfl ocher Alb un-
mittelbar in der Nachbarschaft des 
bekannten Randecker Maars � die 
perfekte Kulisse für Mythen, Le-
genden und manch Wissenswer-
tes rund um Wacholder, Silberdis-
tel und Co. 
Anmeldung und weite-
re Informationen online unter
www.schwaebische-landpartie.de 
oder telefonisch unter der Num-
mer 0 70 23/74 46 99.  pm
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Familienspaß im Schwabenpark gewinnen

er Schwabenpark in Kaisers-
bach im Schwäbischen Wald 

ist ein familiengeführter Freizeit-
park mit über 70 Attraktionen 
und Shows. Der Fokus liegt auf 
familienfreundlichen Erlebnis-
sen für Kinder und Erwachsene 
gleichermaßen. Eingebettet in die 

Natur der Region bietet der Park 
Fahrgeschäfte, Themenwelten und 
Spielbereiche für einen spannen-
den Tagesausfl ug oder Kurzurlaub.
Mit dem Teck EXTRA kann ein 
Leser oder eine Leserin zwei Ti-
ckets für Erwachsene und zwei 
Kinder-Tickets (bis 11 Jah-
re) gewinnen. Einfach eine E-
Mail mit dem Betreǹ  „Schwa-

benpark� an die E-Mail-Adresse
extra-gewinnspiel@teckbo-

te.de schicken. Der Einsende-

schluss ist dieses Mal bereits am 

Montag, 28. September, 14 Uhr!

Seit diesem Sommer ergänzt ein 
neues Familien-Highlight das An-
gebot: „Turbo Tonis Wäsche-
schleuder�. Die Familienschaukel 
ist seit Juli 2026 geöǹ net und be-
reits für Kinder ab drei Jahren und 
einer Körpergröße von 90 Zen-
timetern in Begleitung eines Er-
wachsenen geeignet.

Thematisch greift die Attraktion 
eine regionale Geschichte auf: In 
einem kleinen Tal bei Gmeinwei-
ler, unweit des Schwabenparks, 
lebt der Waschbär Turbo Toni. 
Schon früh begeistert er sich für 
Ordnung, Bewegung und das Tüf-
teln. Als er eines Tages versucht, 
die Wäsche eines ganzen Dorfs 
auf einmal zu trocknen, gerät sein 
selbst gebauter Trockner außer 
Kontrolle. Wäschestücke fl iegen 
durch die Luft, Seifenblasen wir-
beln umher und Turbo Toni dreht 
sich mitten im Geschehen. Aus 
dem missglückten Versuch ent-
steht schließlich die Idee einer rie-
sigen „Wäscheschleuder“.
Im Schwabenpark ist diese Ge-
schichte als Familienfahrgeschäft 
erlebbar. Die bis zu zwölf Meter 
hohe Schaukel ist im Stil eines his-
torischen Waschzubers aus dem 

19. Jahrhundert gestaltet. Die frei 
schwingende Gondel bietet Platz 
für bis zu 16 Personen und sorgt 
mit wechselnden Bewegungsab-
läufen für Fahrspaß. Die Fahrt 
kommt ohne Überschläge aus, bie-
tet aber dennoch spürbares Bauch-
kribbeln. „Gerade Familien mit 
jüngeren Kindern wünschen sich 
Attraktionen, die sie gemeinsam 
erleben können. Mit Turbo To-
nis Wäscheschleuder erfüllen wir 
genau diesen Wunsch. Dass be-
reits Dreijährige gemeinsam mit 
ihren Eltern mitfahren können, 
macht die Schaukel zu etwas ganz 
Besonderem. Uns ist es wichtig, 
dass auch die jüngsten Besucher 
bei uns schon viel erleben kön-
nen�, sagt Geschäftsführer André 
Hudelmaier. Neben „Turbo Tonis 
Wäscheschleuder� gibt es für jün-
gere Besucher unter anderem den 
Raupen-Express, die Wasserbahn 
„Kroko Splash“ und die Märchen-
fahrt zu entdecken.
Im Herbst steht der Schwabenpark 
ganz im Zeichen von Kürbissen 
und Gespenstern. Vom 1. Okto-
ber bis 1. November sorgt Schim-
pis Kürbiszauber für herbstliche 
Stimmung im Freizeitpark. Vom 
23. Oktober bis 1. November 2026 
ergänzen die Gespensternächte das 
Herbstprogramm.  pm/zap

Weitere Infos zum Programm 

und Aktionen während Schimpis 

Kürbiszauber und der Gespens-

ternächte sind auf der Homepage 

sowie über die Social-Media-

Kanäle zu fi nden:
www.schwabenpark.de

�Turbo Toni� gehört 

seit dem 1. Juli zu den 

Attraktionen im 

Schwabenpark. Foto: pr

WOLLMARKT KIRCHHEIM

on 1819 bis 1914 war Kirch-
heim der größte Um-

schlagsort für Wolle im König-
reich Württemberg. Anlässlich 
des 1050-jährigen Stadtjubilä-
ums im Jahr 2010 wurde der 
historische Wollmarkt wieder 
ins Leben gerufen. Seither fi ndet 
er alle zwei Jahre als Kunsthand-
werkermarkt im Zeichen von 
Schaf und Wolle statt.

In diesem Jahr fi ndet der Kirch-
heimer Wollmarkt am Samstag, 
3. Oktober, von 11 bis 18 Uhr 

und am Sonntag, 4. Oktober, 
von 11 bis 17 Uhr statt � auf-
grund der Umbauarbeiten am 
Schloss zieht er in diesem Jahr 
auf das Gelände der Freihof-
schule um.
Rund 60 Verkaufsstände bieten 
ein vielfältiges Angebot rund 
um Schaf und Wolle. Besuche-
rinnen und Besucher können 
sich auf handgefertigte Produk-
te, besondere Geschenkideen 
und zahlreiche kunsthandwerk-
liche Erzeugnisse freuen. Er-
gänzt wird das Marktgeschehen 
durch ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm mit stim-
mungsvoller Musik und Mit-
mach-Angeboten für Kinder.
Für die musikalische Unter-

haltung sorgen verschiedene 
Künstlerinnen und Künstler, 
die mit ihren Darbietungen für 
eine besondere Atmosphäre auf 
dem Marktgelände sorgen. 
Auch der Narrenkai, ein Hof-
narr und talentierter Gaukler, 
wird mit seinen Kunststücken 
und humorvollen Einlagen gro-
ße und kleine Besucherinnen 
und Besucher begeistern. Beim 
Mitmach-Filzen können Kin-
der ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen.

Weitere Informationen und das 

aktuelle Programm zum Kirch-

heimer Wollmarkt fi ndet man 
online unter www.kirchheim-

teck.de/wollmarkt.

Kunsthandwerk, Unterhaltung und Mitmach-Aktionen
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Was ist los in 
Kirchheim und 
Umgebung?

Freitag, 25. September

Das Kommunale Kino Kirchheim 
zeigt am Freitag die Filme „Mein 
neues altes Ich“ und „Spaziergang 
nach Syrakus“. Am Samstag sind 
„Etwas ganz Besonderes“ und „Was 
haben wir gelacht“ zu sehen. Am 
Sonntag stehen die Filme „Spa-
ziergang nach Syrakus“ und „Et-
was ganz Besonderes“ zur Auswahl. 
Weitere Infos sowie Tickets online 
unter www.koki-kirchheim.de.
Der Berliner Pianist und Lieder-
macher Manfred Maurenbrecher 
gastiert am Freitag ab 20.30 Uhr im 
Club Bastion in Kirchheim. Karten 
sind über Easy Ticket und an der 
Abendkasse erhältlich.
Zum Saisonȃnale spielt Exze-
Lenz am Freitag von 19 bis 22 Uhr 
live unter freiem Himmel auf dem 
Platz der kleinen Freiheit in Kirch-
heim. Die Bewirtung startet um 18 
Uhr. Der Eintritt ist frei, eine Hut-
spende ist erwünscht.
Der Konzertpianist Albert Kailer 
spielt am Freitag auf der Orgel in 
der Martinskirche in Kirchheim 
bekannte Titel aus den 60er- bis 
90er-Jahren, unter anderem von 
Elvis Presley, John Lennon, Peter 
Maǹay, Queen, Michael Jackson, 
Alphaville und Whitney Houston. 
Die Veranstaltung steht unter dem 
Titel „Musik für die Seele“. Der 
Eintritt ist frei, die Veranstalter 
bitten jedoch um eine Spende. Der 
Beginn des Konzerts ist um 18 Uhr, 
Einlass ist ab 17.15 Uhr.
Am Freitag ȃndet eine Akustik-
session mit Kate’n’crazy und Es-
Zet (Blues) in der Blues Base, dem 
Vereinsheim der Kulturinitiative 
Blues in Town Esslingen, in Wer-
nau statt. Infos zum Verein, zur 
Anfahrt und zu den Veranstaltun-
gen sind unter www.bluesintown.
de verfügbar.
Am Freitag veranstalten die Häbbie 
Hibbos ab 15 Uhr auf dem Markt-

platz in Kirchheim einen fröhli-
chen Kidstanz mit WuǼ. Kinder 
sind herzlich eingeladen, gemein-
sam zu tanzen, zu hüpfen und Spaß 
zu haben.
Das Gitarren-Duo „Beidsaitig“ 
spielt am Freitag um 19.30 Uhr in 
der ehemaligen Friedenskirche in 
Hochdorf.
Mademoiselle Mirabelle präsen-
tiert im Bad Boller Bürgertreǹ im 
alten Schulhaus am Freitag um 20 
Uhr Musique-Comédie aus Frank-
reich. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
Der russisch-ukrainisch-deutsche 
Chor „Melodija“ gibt am Freitag 
um 17 Uhr ein Konzert im Hain der 
Kulturen im Kirchheimer Bürger-
park neben der Alleenschule.

Samstag, 26. September

DJ Micha lädt am Samstag im 
Heidi’s in der Dettinger Straße 42 
in Kirchheim zur Rock-Party ein. 
Auf dem Programm stehen die bes-
ten Rock-Songs der vergangenen 
Jahrzehnte. Beginn ist um 20 Uhr, 
der Eintritt ist frei.
Der 11. Zähringer Markt lädt am 
Samstag von 10 bis 16 Uhr zum 
mittelalterlichen Markttreiben auf 
dem Weilheimer Marktplatz ein. 
Besucherinnen und Besucher er-
wartet Musik, historische Alltags-
szenen, Schwertkämpfe, Handwerk 
und kulinarische Angebote. Für 
Kinder gibt es eine mittelalterliche 
Spielstraße und ein Erzähltheater 
um 13.30 Uhr. Eine Stadtführung 
ȃndet um 12 Uhr statt.
Ein interkulturelles Familienfest 
ȃndet am Samstag von 10 bis 13 
Uhr in der Familien-Bildungsstät-
te in Kirchheim statt. Der Eintritt 
ist frei.
In der Reußensteinhalle in Neid-
lingen ȃndet um 19 Uhr der Markt-
tanz mit der Cherry-Band und dem 
Lindach-Quartett statt.
Livemusik unter freiem Himmel 
gibt es am Samstag auf dem Platz 
der kleinen Freiheit in Kirchheim. 
Hippie and the Boss spielen von 19 
bis 22 Uhr. Die Bewirtung beginnt 
um 18 Uhr. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.
Christina Lux & Oliver George 
gastieren am Samstag um 20.30 
Uhr im Kirchheimer Club Bastion. 
Christina Lux begeistert mit ihrer 
warmen, ausdrucksstarken Stim-
me und feinsinnigen Songs auf 

Deutsch und Englisch. Gemein-
sam mit Oliver George verbindet 
sie gefühlvolle, ruhige Momente 
mit kraftvollen Arrangements und 
viel Raum für Improvisation. Kar-
ten sind bei Easy Ticket oder bei 
Juwelier Schairer am Marktplatz 
erhältlich.
„Vorsorge ist wichtig, weil es das 
Leben leichter macht“ – Unter die-
sem Motto steht die kommunale 
Vorsorgemesse am Samstag von 10 
bis 16 Uhr in der Eduard-Mörike-
Mehrzweckhalle in Ötlingen.
In der Blues Base, dem Vereins-
heim der Kulturinitiative Blues in 
Town Esslingen, ȃndet am Samstag 
in Wernau im Rahmen der Kon-
zert-Reihe „Blues Base Special“ ein 
Konzert mit Jo Aldingers Down-
beat-Club statt. Die Veranstaltung 
beginnt um 20 Uhr. Weitere In-
fos sind online unter www.bluesin-
town.de zu ȃnden.
Die Nürtinger Turmwächterin-
nen und -wächter laden am Sams-
tag um 21 Uhr zur Vollmondlesung 
auf den Turm der Stadtkirche St. 
Laurentius ein. Der Eintritt ist frei, 
die Ehrenamtlichen freuen sich 
aber über Spenden. Die Teilneh-
merzahl ist auf maximal 25 Perso-
nen begrenzt. Eine Anmeldung ist 
bei der Tourist-Info möglich – on-
line unter www.nuertingen.de/
stadtfuehrungen, telefonisch un-
ter 0 70 22/7 53 81 oder per Mail an 
touristinfo@nuertingen.de.
Die Fliegergruppe Grabenstetten 
lädt am Samstag ab 13 Uhr und am 
Sonntag ab 10 Uhr zum Drachen-
fest auf dem Flugplatz Grabenstet-
ten ein. Der Eintritt ist frei.
Die Trachtenkapelle Musikverein 
Reudern lädt zum 16. Kelterbesen 
in die Kelter nach Reudern ein. Be-

ginn ist am Samstag um 18 Uhr, am 
Sonntag um 11 Uhr.

Sonntag, 27. September

Der Trachtenverein Kirchheim 
lädt am Sonntag von 11 bis 18 Uhr 
zum Schnitzelfest am Festplatz 
Vereinsheim Notzinger Straße ein. 
Für Speisen und Getränke sowie 
Livemusik mit Dani & Jürgen ist 
gesorgt. Weitere Infos unter www.
trachtenverein-kirchheim.de.
Das Naturschutzzentrum Schopf-
locher Alb lädt am Sonntag von 15 
bis 16 Uhr zur Eröǹnung der Son-
derausstellung „Die Höhlen der 
Schwäbischen Alb“ von Rainer und 
Conny Straub ein. Der Eintritt ist 
frei. Anmeldung und Informati-
onen unter der Telefonnummer 
0 70 26/95 01 20 oder per E-Mail an 
info@naturschutzzentrumschopf-
loch.de.
Die Sunset Lounge im Schwarzries-
lingweg in Neuǹen hat am Sonntag 
zum Event „Spätsommer im Wein-
berg“ geöǹnet. Die Öǹnungszeiten 
sowie wetterbedingte Änderun-
gen sind unter www.weingaertner-
neuǹen.de zu ȃnden.
Die evangelische Kirchengemein-
de Evangelisch um die Limburg 
lädt am Sonntag um 19 Uhr zu ei-
nem Konzert in die Peterskirche 
in Weilheim ein. Das Duo Horn & 
Pipe mit Peter Dußling (Saxofon) 
und Stephan Lenz (Orgel) präsen-
tiert unter dem Titel „Miles Davis 
and a touch of Spain“ Crossover-
Jazz der besonderen Art. Der Ein-
tritt zum Konzert ist frei, um Spen-
den wird gebeten.
Der Musikverein Unterlenningen 
lädt am Sonntag ab 10.30 Uhr zum 
Herbstfest rund um die Sulzburg-
halle in Unterlenningen ein. Den 

Auftrakt macht ein ökumenischer 
Gottesdienst mit Pfarrer Yannick 
Schanz. 
Die Ortsgruppe Schlierbach des 
Schwäbischen Albvereins lädt am 
Sonntag ab 11 Uhr zum Schlierba-
cher Apfelweinfest am See ein. Für 
das leibliche Wohl ist gesorgt, auch 
ein Kinderprogramm wird ange-
boten.
Ein Höhepunkt des Sommers im 
Heidegrabenzentrum ist das Mes-
serschmieden und Metallgießen 
am Sonntag von 11 bis 13 Uhr. Wei-
tere Termine ȃnden am Sonntag, 
25. Oktober, und Sonntag, 29. No-
vember, statt. Weitere Infos, Ter-
mine und Anmeldemöglichkeiten 
sind online unter www.region-hei-
dengraben.de zu ȃnden.
Der Liederkranz Kulturverein 
SchopȄoch lädt am Sonntag von 14 
bis 17 Uhr zum Herbstkulturtag in 
den Saal des Schafstalls der Jugend-
hilfe Ziegelhütte in Randeck ein. 
Musikalische Unterhaltung bie-
ten die Akkordeongruppe, Frauen-
chor, Männerchor und Gemischter 
Chor. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen. Weitere Infos 
unter www.lk-schopȄoch.de.
Die Ausstellung „Fritz Ruoǹ – We-
sen Kunst“ wird am Sonntag um 11 
Uhr von Dr. Johannes Fridrich in 
der Ruoǹ-Stiftung in Nürtingen 
eröǹnet.
Der Bürger-Treǹ und die Künstle-
rin Brigit LöȄath laden am Sonntag 
um 11 Uhr zur Vernissage der Aus-
stellung „Das Leben in all seinen 
Farben“ in den Bürger-Treǹ nach 
Kirchheim ein. Die Ausstellung 
ist bis 18. Dezember dienstags und 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr so-
wie donnerstags von 14 bis 17 Uhr 
geöǹnet.

Ein „Oase-Momente“-Gottesdienst 
ȃndet am Sonntag um 18.30 Uhr 
als Taizé-Abendgebet im Katholi-
schen Gemeindezentrum St. Lukas 
in Jesingen statt.
Das Neidlinger Zwetschgenmarkt-
fest mit Flohmarkt und Kinder-
spielstraße ȃndet am Sonntag in 
der Kirchstraße entlang der Lin-
dach in Neidlingen ab 10 Uhr statt. 
Zur Unterhaltung spielen der Neid-
linger Musikverein und der Musik-
verein aus Gosbach.

Montag, 28. September

Das König’s Bistro im Möbel Kö-
nig lädt am Montag von 15 bis 18 
Uhr zum Tanznachmittag ein. Al-
leinunterhalter Wolfgang Schölzel 
sorgt mit schwungvollen Melodien 
und Tanzmusik für gute Stimmung.

Donnerstag, 1. Oktober

Das Eisstadion Wernau lädt zur 
Saisoneröǹnung am Donners-
tag von 15 bis 19.30 Uhr zum Tag 
der oǹenen Tür mit freiem Eintritt 
ein. Die Eröǹnungsdisco ȃndet am 
Freitag von 19 bis 21 Uhr statt.
Der gemeinnützige Verein „maȃ-
aneindanke“ und der Club Bastion 
laden am Donnerstag um 19 Uhr 
zum Diskussionsabend „Maȃa in 
Baden-Württemberg“ in den Club 
Bastion ein. Der Eintritt ist frei.
� gey

Auf dem Platz der kleinen Frei-

heit kann am Freitag das Trio 

„ExzeLenz“ gehört werden. Am 

Samstag spielen „Hippie and 

the Boss“ zum Saisonabschluss 

live auf der Open-Air-Bühne.

� Foto: pr

THERME BEUREN

 Am Samstag, 3. Okto-
ber, dem Tag der Deutschen Ein-
heit, hat die Panorama-Ther-
me Beuren wie folgt geöǹnet: 
Therme und Thermengrotte von 9 
bis 22 Uhr, Panorama-Sauna ab 10 
Uhr. Kassenschluss ist jeweils eine 
Stunde vor Schließung, Badezeit 
bis 15 Minuten vor Schließung. 
www.panorama-therme.de. � pm

MÄRCHEN-FÜHRUNG

 Auf dieser zau-
berhaften Führung am Samstag, 
26.  September, in Nürtingen  ent-
decken Familien gemeinsam mit 
dem Stadtführer und pensionier-
ten Lehrer Hans-Peter Zuther 
wunderschöne Ecken der Stadt. 
Groß und Klein schlendern durch 
die Altstadt und erfahren an mar-
kanten Punkten lustige und span-
nende Anekdoten aus alten Zeiten. 
Zwei Höhepunkte rahmen die 
Tour ein: Auf dem Turm der 
Stadtkirche St. Laurentius und 
im Blockturm wird ein Märchen 
der Gebrüder Grimm erzählt. Die 
Kinderführung ȃndet am Samstag, 
26. September, um 15 Uhr statt und 
dauert circa zwei Stunden. Eine er-
wachsene Begleitperson muss an-
wesend sein. 
Eine Anmeldung ist bei der 
Nürtinger Tourist-Info möglich. 
Auch Online-Buchungen hier sind 
eine Option unter: www.nuertin-
gen.de/stadtfuehrungen. Alterna-
tiv erfolgt die Anmeldung telefo-
nisch unter der Telefonnummer 
0 70 22/7 53 81 oder per E-Mail 
an touristinfo@nuertingen.de. Es 
wird eine Teilnahmegebühr von 
sieben Euro für Erwachsene erho-
ben. Kinder bezahlen 3,50 Euro. 
Die Führung ist aufgrund der mit-
telalterlichen Kulisse in der Stadt 
und den Gebäuden nicht barriere-
frei. � pm

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.

Jochen Sommerer

Rote-Bete-Carpaccio mit Thun-

fisch, Wakame-Salat, Sesam 
und Forellenkaviar

Zubereitungszeit: ca. 25 Minuten
Garzeit: ca. 3 Minuten

Zutaten für 2 Personen

2 mittelgroße, vorgekochte Rote 
Bete
200 g Thunȃsch in Sushi-Qualität
100 g Wakame-Salat
2 EL gerösteter Sesam
2 EL Forellenkaviar
1 kleine Schalotte
1 Bio-Zitrone
3 EL Olivenöl
1 EL dunkler Balsamico
1 TL Ahornsirup oder Honig
1 TL Dijon-Senf
½ Beet Kresse oder etwas Dill
Salz, Pfeǹer
etwas Öl zum Braten

Zubereitung

Die Rote Bete  gut abtropfen las-
sen und mit einem scharfen Mes-
ser oder einer Aufschnittmaschine 
in sehr dünne Scheiben schneiden. 
Die Scheiben leicht überlappend 
auf zwei Tellern anrichten.
Für die Balsamico-Sauce die Scha-
lotte schälen und sehr fein wür-
feln. Balsamico, Zitronensaft, 
Ahornsirup beziehungsweise Ho-
nig, Dijon-Senf, Olivenöl, Salz und 
Pfeǹer in einer kleinen Schüssel 
gründlich verrühren. Die Schalot-
tenwürfel unterheben und die Sau-
ce kurz ziehen lassen.
Den Sesam in einer trockenen 
Pfanne ohne Öl leicht anrösten. 
Sobald er duftet, die Pfanne vom 
Herd nehmen und den Sesam kurz 
abkühlen lassen. Den Wakame-Sa-
lat gut abtropfen lassen und, falls 
die Streifen sehr lang sind, etwas 
kleiner schneiden. Anschließend 
mit dem gerösteten Sesam ver-
mengen.
Den Thunȃsch mit Küchenpapier 
trocken tupfen und in zwei gleich 
große Stücke schneiden. Eine 
Pfanne mit etwas Öl sehr heiß er-
hitzen. Den Thunȃsch von jeder 
Seite nur etwa 30 bis 45 Sekunden 
scharf anbraten, sodass er außen 
leicht gebräunt, innen aber noch 
rosa bleibt. Anschließend kurz ru-
hen lassen und in dünne Scheiben 
schneiden. Wer den Thunȃsch roh 
servieren möchte, verwendet aus-
schließlich sehr frische Ware in 
Sushi-Qualität und hält sie bis zum 
Anrichten gut gekühlt.
Das Rote-Bete-Carpaccio mit der 
Balsamico-Sauce beträufeln und 
mit etwas Olivenöl verfeinern. Die 
Thunȃschscheiben mittig auf den 
Rote-Bete-Scheiben anrichten. 
Den Wakame-Salat mit Sesam lo-
cker darauf und daneben verteilen. 
Zum Schluss den Forellenkaviar 
vorsichtig auf dem Thunȃsch plat-
zieren. Mit Dill oder Kresse, et-
was Zitronenabrieb und frisch ge-
mahlenem Pfeǹer garnieren. Nach 
Belieben mit einem kleinen Stück 
geröstetem oder mariniertem See-
tang ergänzen.

Tipp: Die erdige Süße der Ro-
ten Bete, der kräftige Thunȃsch, 
der salzige Forellenkaviar und der 
würzige Wakame-Salat harmo-
nieren besonders schön, wenn 
die Sauce nur sparsam verwendet 
wird. So bleibt das Gericht frisch 
und die einzelnen Aromen kom-
men klar zur Geltung.

KOCHEN MIT ...

FLORIAN-HOCK

 Der Florian-Hock 
ȃndet am Samstag, 26. September, 
und Sonntag, 27. September, im 
Festzelt in Ochsenwang statt. Start 
ist am Samstag mit dem 3. Och-
senwanger Feuerwehrkino. Ge-
zeigt wird „Pumuckl und das gro-
ße Missverständnis“. Beginn ist 
um 15 Uhr, Einlass und Bewirtung 
bereits ab 14.30 Uhr. Die Karten 
hierfür sind ausschließlich vor Ort 
erhältlich. 
Am Abend steht schwäbische Co-
medy mit Hillu’s Herzdropfa auf 
dem Programm. Beginn ist um 
19.30 Uhr, Einlass und Bewirtung 
ab 17.30 Uhr. Karten gibt es im 
Vorverkauf bei Joachim Maszurim 
unter 0 70 23/28 21 sowie bei Elek-
tro Feller in Bissingen. Der Sonn-
tag beginnt um 10 Uhr mit einem 
Festgottesdienst im Zelt.
Ab 11.30 Uhr gibt es Bewirtung 
und Frühschoppen sowie das be-
liebte Maßkrugstemmen.
Um 14 Uhr startet schließlich das 
traditionelle Tauziehen, die Wie-
gung der Mannschaften beginnt 
bereits um 13 Uhr. � pm

TREFFPUNKT 50 PLUS

 Der Treǹpunkt 50 
plus Weilheim hat für nächste Wo-
che wieder kostenlose Angebote. 
Am Samstag, 26. September, ȃndet 
bei klarem Abendhimmel der Poe-
tische Spaziergang zur Mondschau 
Tsukimi statt. Treǹpunkt ist um 18 
Uhr vor dem Rathaus Weilheim, 
die Dauer beträgt zwei Stunden. 
Bei bewölktem Himmel gibt es ei-
nen Alternativtermin am Sonntag, 
27. September, um 18.30 Uhr.
„Fit durch Walking“ ȃndet auf 
dem Trimm-dich-Pfad Nabern am 
Montag, 28. September, um 8.30 
Uhr, und am Donnerstag, 1. Okto-
ber, um 9 Uhr statt.
Die „Malwerkstatt“ triǹt sich am 
Montag, 28. September, im Bür-
gerhaus Weilheim um 14 Uhr.
Am Dienstag, 29. September, 
wird ab 18.30 Uhr im Bürgerhaus 
Schach gespielt, bei gutem Wetter 
draußen unter den Kastanien.
Am Mittwoch, 30. September, ȃn-
det eine Lesung zum Thema „Der 
Herbst ist da“ statt, im Bürgerhaus 
Weilheim um 17 Uhr.
Ebenfalls am Mittwoch treǹen sich 
alle Kreativen beim Kreativ-Treǹ 
im Bürgerhaus Weilheim ab 19.30 
Uhr – open end. Es werden Juleku-
ler (Weihnachtskugeln) gestrickt.
Am Donnerstag, 1. Oktober, tref-
fen sich alle Spielbegeisterten beim 
Spiele-Treǹ im Bürgerhaus Weil-
heim ab 14.30 Uhr – open end. �pm

FREILICHTMUSEUM

 Am Sonntag, 27. Sep-
tember, lädt das Freilichtmuseum 
Beuren zum Markt der Arche des 
Geschmacks mit alten Obst-, Ge-
müse- und Getreidesorten ein. Be-
suchende können von 11 bis 17 Uhr 
ausgewählte Passagiere der Ar-
che des Geschmacks aus Baden-
Württemberg kosten und erwer-
ben. Erstmals wird für angemeldete 
Gäste ein mehrgängiges Archeme-
nü angeboten. Slow-Food-Chef-
Alliance-Koch Markus Eberhar-
dinger serviert um 12 Uhr im 
Stucksaal und Gastraum der Hof-
anlage Mannsperger ein Fünf-Gän-
ge-Menü vom Sundheimer Huhn 
und weiteren Archepassagieren. 
Die Weinbegleitung liefert Helmut 
Dolde aus Frickenhausen. Weitere 
Infos zum Menü und zur Anmel-
dung unter www.freilichtmuseum-
beuren.de/veranstaltungen/markt-
der-arche-des-geschmacks. Um 16 
Uhr präsentiert Slow Food Stutt-
gart im „Erlebnis.Genuss.Zentrum“ 
in einem angeleiteten Tasting wei-
tere kulinarische Schätze aus der 
Arche des Geschmacks aus anderen 
Slow-Food-Regionen. Keine An-
meldung erforderlich.
Bei der Firma Leuze in Owen (Stra-
ße „In der Braike“) steht ein Aus-
weichparkplatz zur Verfügung. Von 
dort fährt ein kostenloser Pendel-
bus ab 10.30 Uhr zum Freilichtmu-
seum und zurück. � pm

Wo die Arbeit ruft: 

Stellen & Chancen  

im EXTRA.

www.extra-wochenende.de
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KURSE

SOMMERANGEBOT

Freies Training an modernen Geräten, geführtes Training mit 
Trainingsplan, Abnehm- und Muskelaufbauprogramme

nur5 � pro Monat für 5 Monate 

+ 50 % Rabatt auf die Aufnahmegebühr
(für die schnellsten 20 Anmeldungen)

fi t+ Fitness-Studio 
Kirchheimer Str. 82, 73235 Weilheim an der Teck, 

beim Rewe- und Aldi-Gelände, neben der Villa der kleinen Genusswelt

www.weilheim-teck.fi tplus-club.de

Nach den Sommerferien startet 
die Familien-Bildungsstätte (FBS) 
Kirchheim mit einem abwechs-
lungsreichen Programm in das 
Herbst- und Wintersemester. Mit 
bewährten Kursen, neuen Impulsen 
und aktuellen Themen lädt die FBS 
Menschen jeden Alters dazu ein, 
sich weiterzubilden, Gemeinschaft 

zu erleben und den Alltag mit neu-
en Anregungen zu bereichern.

Ein besonderer Schwerpunkt des 
Semesters widmet sich dem Au-
tismus-Spektrum. Mit Vorträgen 
und Informationsveranstaltungen 
möchte die FBS Verständnis för-
dern, Orientierung geben und Fa-
milien sowie pädagogische Fach-

kräfte im Alltag unterstützen. Die 
Veranstaltungen bieten fundiertes 
Wissen, Raum für Fragen und den 
Austausch mit Expertinnen und 
Experten.

Ein weiteres Highlight ist der Vor-
trag �Wind of Change � Wechsel-
jahre neu denken�. Die Referen-
tin beleuchtet die Wechseljahre als 

eine Phase des Wandels und der 
Chancen. Neben medizinischen 
Hintergründen stehen praktische 
Anregungen für mehr Wohlbefi n-
den und einen positiven Umgang 
mit dieser Lebensphase im Mittel-
punkt.

Im Bereich Eltern und Familie fi n-
den sich zahlreiche Angebote, die 
Familien von Anfang an beglei-
ten. Der Vortrag �Bedürfnisorien-
tierte Erziehung� vermittelt Anre-
gungen für einen achtsamen und 
wertschätzenden Familienalltag. 
Für Familien mit Babys und Klein-
kindern stehen bewährte Kurse wie 
PEKiP, QEKK und THEKLA auf 
dem Programm. 
Sie fördern die Entwicklung der 
Kinder, stärken die Eltern-Kind-
Bindung und bieten gleichzeitig 
Gelegenheit zum Austausch mit an-
deren Familien.

Auch Bewegung kommt im neu-
en Semester nicht zu kurz. Kinder 
können sich beim �Kung-Fu für 
Kids� spielerisch austoben, ihre Ko-
ordination verbessern und Selbst-
vertrauen entwickeln. Erwachse-
ne profi tieren unter anderem vom 
Kurs „Rückenfi t“, der mit gezielten 
Übungen die Rückengesundheit 
stärkt und für mehr Beweglichkeit 
im Alltag sorgt.

Darüber hinaus lädt die FBS Kirch-
heim mit vielfältigen Kreativange-
boten dazu ein, Neues auszupro-
bieren und die eigene Kreativität 
zu entfalten. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch zahlreiche Kurse aus 
den Bereichen Gesundheit, Bewe-
gung und Ernährung sowie durch 
oǹ ene Begegnungsangebote, El-
terncafés und Gesprächskreise, die 
Raum für Austausch und Gemein-
schaft schaǹ en.

�Wir möchten Menschen in jeder 
Lebensphase begleiten und ihnen 
Möglichkeiten bieten, sich weiter-
zuentwickeln, Kontakte zu knüp-
fen und gemeinsam Neues zu ent-
decken�, betont das Team der FBS 
Kirchheim. �Mit unserem neuen 
Semesterprogramm möchten wir 
Familien, Einzelpersonen und In-
teressierte dazu einladen, die Viel-
falt der FBS kennenzulernen.�
Das neue Programmheft ist ab so-
fort online über die Homepage 
www.fbs-kirchheim.de erhält-
lich. Anmeldungen für alle Kurse 
und Veranstaltungen sind bereits 
möglich. Da viele Angebote erfah-
rungsgemäß schnell ausgebucht 
sind, empfi ehlt sich eine frühzeiti-
ge Anmeldung. Die FBS ist auch in 
den Sommerferien erreichbar: per 
Telefon unter 07021/920010, über 
das Internet (www.fbs-kirchheim.
de), per E-Mail an info@fbs-kirch-
heim.de oder persönlich im Büro 
im Vogthaus. FBS

Nach den Sommerferien startet die Familien-Bildungsstätte (FBS) Kirchheim mit einem abwechs-

lungsreichen Programm in das Herbst- und Wintersemester. Foto: FBS

n der diesjährigen Wintersai-
son bietet der SVL Kirchheim 

gemeinsam mit der Skiabteilung 
des VfL Kirchheim Jugend- und 
Familienfreizeiten vom 26. bis 31. 
Dezember sowie vom 2. bis 6. Ja-
nuar nach Saalbach-Hinterglemm 
und Riezlern an. Tagesausfahr-
ten für alle Skibegeisterten mit 
Skikursangebot für Kinder und 
Jugendliche � vom Anfänger bis 
zum Fortgeschrittenen � führen 
ins Allgäu. Eine Kursteilnahme 
ist nicht verpfl ichtend, je nach Al-
ter besteht selbstverständlich die 
Möglichkeit zum selbstständigen 
Fahren. Die Tagesausfahrten fi n-
den samstags am 16. Januar und 
20. Februar statt. Bei ausreichen-
der Schneelage werden zudem 
Kinderskikurse auf der Alb ange-
boten; die Termine dafür werden 
kurzfristig auf der Website ange-
kündigt.

Wer gerne unter der Woche auf die 
Piste möchte, kann die Alpin-Ta-
gesausfahrt nach Mellau-Damüls 
am Mittwoch, 4. Februar, buchen. 
Ein sportliches Highlight wartet 
am 23. und 24. Januar am Hochlit-
ten: die Leki-Race-Challenge für 

alle, die sich im Stangenwald mes-
sen wollen. Wenn die Tage im 
Frühjahr länger werden, lockt vom 
7. bis 10. April das Saisonfi nale auf 
den breiten Pisten im italienischen 
Livigno bei Frühlingssonne und 
hoher Schneesicherheit.

Auch abseits der Skipisten ist eini-
ges geboten: Für Kinder ab sechs 
Jahren fi ndet vom 28. bis 31. Okto-
ber eine Herbstfreizeit sowie vom 
27. bis 30. Mai eine Pfi ngstfreizeit 
im vereinseigenen SVL-Haus in 
Schopfl och statt. Ein großes Jubi-
läum steht am 10. Juli an: Dann fei-
ert der Verein �100 Jahre SVL-Ski-
haus“ in Schopfl och mit oǼ  ziellem 
Festakt, Spiel und Spaß, Festzelt, 
Hüpfburg und Livemusik der Band 
�Wishpower�.
Alle Termine für Volleyball, Kin-
der- und Eltern-Kind-Turnen, Ski-
gymnastik, Zumba, Rückenfi t so-
wie Ultimate-Frisbee sind auf der 
Website und im neuen Jahrespro-
gramm zu fi nden, das ab Ende Sep-
tember in zahlreichen Geschäften 
des Kirchheimer City Rings aus-
liegt.
Anmeldungen für alle Veranstal-
tungen sind online unter www.svl-
kirchheim.de möglich. SVL

Ein sportliches Highlight gibt es am 23. und 24.Januar 2027 am 

Hochlitten, die LEKI-RACE CHALLENGE für alle, die sich gerne mit 

anderen messen. Foto: SVL

as neue Semester der vhs 
Kirchheim steht vor der Tür 

und lädt dazu ein, Neues auszu-
probieren, Wissen zu vertiefen 
und neue Kontakte zu knüpfen. 
Ob Sprache, Bewegung oder Kre-
ativität � im Mittelpunkt steht 
stets das entspannte Lernen auf 
Augenhöhe. In sympathischer 
Atmosphäre ist Platz für eigene 
Erfahrungen, gegenseitige Inspi-
ration und ein bereicherndes Mit-
einander.

Auf dem Programm stehen un-
ter anderem spannende Vorträge 
im Spitalkeller. So gibt Airbus-

Pilot Michael Branke im Vortrag 
�Abenteuer Fliegen� faszinieren-
de Einblicke in sein Berufsbild, 
die Technik von Flugzeugen und 
seinen Alltag im Cockpit. Ag-
nes Pahler nimmt das Publikum 
in ihrem Vortrag über �Gärten in 
Großbritannien� mit auf einen 
bildgewaltigen Streifzug durch 
malerische Anlagen in England 
und Schottland.

Auch für alle, die selbst aktiv wer-
den möchten, bietet das neue Se-
mester reichlich Inspiration. Das 
vielfältige Angebot reicht vom 
Herstellen eigener Naturkosmetik 

und Make-up-Produkte über ab-
wechslungsreiche Kochkurse bis 
hin zu stärkenden Atemtechniken 
für mehr Entspannung im Alltag.

Anmeldungen sind jederzeit über 
die Website www.vhskirchheim.
de möglich. Interessierte kön-
nen sich außerdem per E-Mail 
an info@vhskirchheim.de sowie 
während der Öǹ nungszeiten der 
Geschäftsstelle persönlich vor 
Ort oder telefonisch unter 07021 
9730-30 anmelden. vhs

Auf dem Programm stehen unter anderem spannende Experten-

vorträge im Spitalkeller: Dozentin Agnes Pahler nimmt ihre Zuhö-

rer in ihrem Vortrag zu �Gärten in Großbritannien� mit auf einen 

Streifzug durch wunderbare Gärten in England und Schottland.

 Foto: vhs

er TSV Schlierbach 1896 e. 
V. bietet auch im zweiten 

Halbjahr ein vielseitiges Sportpro-
gramm an. Mit Rückenfi t, Power & 
Fun sowie Zumba stehen drei un-
terschiedliche Angebote zur Aus-
wahl. Während Rückenfi t auf eine 
gezielte Kräftigung und Mobili-
sierung für eine gesunde Haltung 
setzt, kombiniert Power & Fun 
ein forderndes Ganzkörpertrai-
ning mit viel Spaß an der Bewe-
gung. Abgerundet wird die Palette 
durch Zumba, das Fitnesselemente 
und mitreißende Tanzschritte zu 
rhythmischer Musik verbindet. 
Dieser Kurs fi ndet erstmals in Ko-
operation mit der Volkshochschule 

statt und erweitert das Portfolio 
des Vereins.

Ausführliche Informationen zu 
Terminen, Gebühren und Anmel-
demöglichkeiten fi nden Interes-
sierte auf der Website unter www.
tsv-schlierbach.de im Bereich 
�Kurse�. Für Fragen steht die Ge-
schäftsstelle per E-Mail an info@
tsv-schlierbach.de zur Verfügung. 
 pm
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Hol dir deine 10er-Karte für unsere Kurse!

Ab sofort für nur    85 €
Erhältlich in der Praxis, Friedrich-Tritschler-Straße 16, 73230 Kirchheim u. T.

Freie Kursauswahl | Ohne Voranmeldung | Kein Verlust  
Keine Vertragsbindung | Kein Abo

|

KNACK-PUNKT

Dettinger Straße 15

73230 Kirchheim/Teck

Telefon 07021 41726

info@knack-punkt.de

www.knack-punkt.de

Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr

& 14.30 – 18.00 Uhr

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

24/7 shoppen im Onlineshop!

Naturkosmetik ein-

fach selber machen?

Mit unseren Kursen lernen 
Sie, wie es geht.

Alle Termine und Zeiten unter
www.knack-punkt.de/Kurse

– seit 1992 nachhaltig 
und unverpackt einkaufen –

er TSV Weilheim startet 
das zweite Halbjahr wieder 

mit einem �Mama-Fit mit Baby/
Kleinkind�-Kurs, ergänzt einen 
Fit-Mix-Kurs um Tabata und er-
klärt den Mittwoch zum Fitnes-
stag mit zweimal Fit-Mix, Zumba, 
Piloxing und Männersport. Dazu 
wird im Dezember ein Kurs �Fit in 
der Schwangerschaft� neu anlau-
fen. Zudem sucht der TSV Weil-
heim neue Übungsleiterinnen und 
Übungsleiter für einen Rückenfi t-
Kurs sowie zum Ausbau des Män-
nersports. Die Ausbildung zum 
Übungsleiter kann auch über den 
TSV erfolgen.

Der neue Kurs �Mama-Fit mit 
Baby oder Kleinkind� startet am 
Dienstag, 22. September, künf-
tig von 9 bis 10 Uhr im Gymnas-
tikraum der Limburghalle. Leich-
te Ganzkörperübungen, einfache 
Tanzbewegungen und Gesprächs-
runden unterstützen Mütter nach 
der Rückbildung, die sich körper-
lich bereit für etwas Bewegung 
fühlen. Geleitet wird das Angebot 
von Johanna Rath geber.

Am Mittwoch, 23. September, 
startet der neue Zumba-Kurs: Von 
18 bis 19 Uhr bringt Zumba in der 
Wühle-Turnhalle mit mitreißen-
der Musik und kraftvollen Rhyth-

men neue Energie und gute Lau-
ne. Direkt im Anschluss folgt von 
19 bis 20 Uhr Piloxing, ebenfalls in 
der Wühle-Turnhalle. Dabei tref-
fen schnelle Boxbewegungen auf 
ruhige Pilatesübungen, ergänzt 
durch Tanzblöcke. Ziel ist es, Fett 
zu verbrennen, Muskeln zu stär-
ken und den Körper zu formen. 
Beide Kurse leitet Chiara Mura-
torio.

Parallel dazu fi ndet in der neuen 
Sporthalle der Limburg-Grund-
schule von 17.45 bis 18.45 Uhr 
der neue �Fit Mix mit Tabata�-
Kurs von Johanna Rathgeber 
statt. Anschließend leitet Claudia 
Fürst ihren bereits bekannten Fit-
Mix-Kurs von 19 bis 20 Uhr und 

verbessert die Fitness ihrer zahl-
reichen Teilnehmerinnen.

Ebenfalls am Mittwoch ab 20 
Uhr fi ndet das Männertraining in 
der Wühle-Sporthalle unter der 
Leitung von Reiner Braun und 
Hans-Peter Sigel statt. Auf dem 
Programm stehen ein kurzer Bo-
dy-Brain-Input, ein Warm-up, ein 
Ganzkörpertraining in Form eines 
Stationentrainings und zum Ab-
schluss ein Ballspiel. 
Montags fi ndet zudem in der 
Wühle-Turnhalle ein Fullbody-
Training von 18.45 bis 20 Uhr 
statt. Das Angebot leitet Thomas 
Bertsch, der sein Training durch 
interessante Life-Kinetik-Elemen-
te ergänzt.

Ab 20 Uhr gibt es in der neuen 
Sporthalle der Limburg-Grund-
schule ein weiteres Sportangebot 
für Männer ab 50 plus, angeleitet 
von Heiner Holl. Neue Sportfreun-
de sind jederzeit auch ohne vorhe-
rige Anmeldung zu allen drei An-
geboten herzlich willkommen.

Jeder Kurs umfasst zehn Einhei-
ten und kostet für Vereinsmitglie-
der 20 Euro, für Nichtmitglieder 
75 Euro. Das komplette Kurs- und 
Trainingsangebot ist auf der Inter-
netseite des TSV Weilheim unter 
www.tsv-weilheim.de/abteilun-
gen/freizeit-und-gesundheitssport 
abrufbar. Anmeldungen und kos-
tenlose Schnupperstunden sind 
möglich, solange noch Plätze frei 
sind. Ansprechpartner sind Jo-
hanna Rathgeber und Hans-Peter 
Sigel vom Referat Freizeit- und 
Gesundheitssport unter der Mail-
adresse FuGS@TSV-Weilheim.de. 
Aktuelles ist auch auf Instagram 
unter TSV Weilheim Freizeit- und 
Gesundheitssport zu fi nden. pm

Die Mittwochsportgruppe freut sich auf neue Mitglieder. Foto: TSV Weilheim

it neuen und bewährten 
Kursen startet der Verein 

zur Förderung der Gesundheit 
(VFG) an den medius KLINIKEN 
KIRCHHEIM | NÜRTINGEN mit 
seinem neuen Kursprogramm in 
die zweite Jahreshälfte. Das Ange-
bot richtet sich an alle, die etwas 
für ihre Gesundheit, Beweglichkeit 
und ihr Wohlbefi nden tun möch-
ten. Die Kurse fi nden in Kirchheim 
und Nürtingen statt und werden 
von qualifi zierten Trainerinnen 
und Trainern sowie Übungsleite-
rinnen und Übungsleitern geleitet. 
Der überwiegende Teil der Ange-
bote beginnt im September.
Das neue Programm ist auf der 
Homepage des Vereins online ab-
rufbar. Eine gedruckte Programm-
übersicht liegt zudem in den Kli-
niken Kirchheim und Nürtingen 
sowie im i-Punkt Nürtingen und 
in der Kirchheim-Info aus.

Das Programm steht unter dem 
Motto �Rund um die Gesundheit�. 
Es richtet sich an Menschen mit 
chronischen Erkrankungen, dient 
aber auch der breiten Öǹ entlich-
keit zur präventiven Gesundheits-
vorsorge. Neben den bewährten 
�Kursklassikern� wie Fitness- und 
Rückenfi t-Kursen sowie Wasser- 
und Beckenbodengymnastik sind 
auch Angebote für Ältere sehr be-
liebt � zum Beispiel �Gesundheits-
sport im Alter� und �Bewegt und 
aktiv älter werden � ab 60 Jahren�. 
Ebenfalls großen Zuspruch fi n-
den die Kurse �Fit mit Arthrose� 
für Knie- und Hüftpatienten sowie 
verschiedene Yoga- und Entspan-
nungsangebote.

Das vielfältige Herbstprogramm 
wurde um zusätzliche Angebo-
te bereichert: In Kirchheim star-
tet Mitte September der neue Kurs 
�Yoga für alle � mehr Beweglich-
keit im Alltag�. Dabei stehen Kör-
perhaltungen, Atemübungen und 

Aspekte der Yoga-Philosophie im 
Vordergrund. Die Übungen för-
dern die Beweglichkeit und kön-
nen zu besserem Schlaf, tieferer 
Entspannung und höherer Kon-
zentration beitragen.
Mitte Oktober beginnt mittwochs 
ein weiterer neuer Kurs: �Yin 
Yoga � Bewegung in der Stille�. 
Yin Yoga versteht sich als intensi-
ve Faszienarbeit; es fördert die Be-
weglichkeit, reduziert Stress und 
bringt Körper, Geist und Seele in 
Einklang. Die gesamte Praxis wird 
besonders achtsam und selbstfür-
sorglich angeleitet.

Für alle, die Freude am freien Sin-
gen haben, bietet der Verein ab 
Ende September den Kurs �Heil-
sames und gesundheitsförderndes 
Singen� in Kirchheim und nun neu 
auch in Nürtingen an. Im Kreis sit-
zend oder stehend werden leicht 
singbare Lieder ganz ohne Noten 

angestimmt � mal fröhlich und le-
bendig, mal berührend leise. Im 
Mittelpunkt steht das gemeinsa-
me Erleben lebensbejahender Mu-
sik, die tragen und zu einer echten 
Kraftquelle werden kann.
Die Beweglichkeit fördern und 
muskuläre Spannungen lösen � 
das sind die Ziele des neuen Kur-
ses �Faszientraining�. Geziel-
te Übungen unterstützen eine 
gesunde Körperhaltung, kön-
nen Verklebungen im Bindege-
webe lockern und die Elastizität 
der Faszien verbessern. Das Trai-
ning eignet sich sowohl bei beste-
henden Beschwerden als auch zur 
Vorbeugung, um Fehlbelastungen 
auszugleichen und den gesamten 
 Bewegungsapparat fi t zu  halten.
Kontakt und Information
Weitere Informationen zum Kurs-
angebot erteilt das Büro des Ver-
eins in der Charlottenstraße 47 in 
Kirchheim. Es ist erreichbar un-
ter der Telefonnummer 07021/88-
44844, per E-Mail an info@vfg-kn.
de oder im Internet unter www.
vfg-kn.de. VFG

Mitte Oktober startet ein weiterer neuer Kurs �Yin Yoga � Be-

wegung in der Stille�. Yin Yoga ist Faszienarbeit, es fördert die 

Beweglichkeit, reduziert Stress und bringt Körper, Geist und Seele 

in Einklang. Foto: VFG

ur Vorbereitung auf den Win-
ter bietet der SLA jeden Mitt-

woch Skigymnastik in der Turn- 
und Festhalle in Oberlenningen 
an. Sobald der Lift an der Pfulb 
in Schopfl och in Betrieb ist, steht 
an den Wochenenden zudem eine 
Auswahl verschiedener Skikurse 
auf dem Programm.
OǼ  ziell eröǹ net wird die Winter-
saison am 28. November 2 mit der 
Opening-Party in Oberlenningen. 
Anschließend geht es zur Wochen-
end-Ausfahrt vom 4. bis 6. Dezem-
ber an den Stubaier Gletscher. Am 
11. Dezember läutet der Verein 
beim gemütlichen Glühweinabend 
auf dem Marktplatz die Vorweih-
nachtszeit ein.

Im neuen Jahr geht es direkt sport-
lich weiter: Die erste Skischul-
Ausfahrt der lizenzierten DSV-

Skischule des SLA startet am 16. 
Januar, gefolgt von der zweiten 
Ausfahrt nach Ofterschwang am 
30. Januar. Am 20. Februar führt 
die traditionelle Tages-Ausfahrt 
nach Mellau/Damüls � Après-Ski 
inklusive.

Ergänzend zu diesen regulären 
Terminen organisiert der SLA in 
jedem Winter eine Mixed-Aus-
fahrt. Je nach Schneelage geht 
es meist im Februar spontan ins 
 Tannheimer Tal. Ob Langlaufen, 
Skaten oder Schneewandern: Ne-

ben der Bewegung im Schnee ste-
hen das gemeinsame Sonnenbad 
sowie gutes Essen und Trinken im 
Mittelpunkt.
Alle Details und Informationen zur 
Anmeldung gibt es unter sla-ev.de.
 SLA

Ein Teil des Lehrteams aus der lizenzierten DSV-Skischule des SLA beim Skikurs auf der Alb im Januar.

 Foto: SLA

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de



NEUE KURSE HERBST 2026TIPPS!

Schwimmkurse im

Lehrschwimmbecken in Gruibingen

Infos und Anmeldung bei unserem 

Schwimmlehrer Jürgen Schulze

Mobil: 0157 77201186

Mail: jr.schulze@vodafonemail.de

Delphin Kinderschwimmschule e.V.










www.diane-dance.de 

 

Diane Dance – neue 
Plätze frei!
Dienstags mit Diane
• Power Kids 4 – 5 J. 16:00 – 16:45
• Dance Kids 6 – 8 J. 16:50 – 17:35
•  Funky Dance Kids 9 – 11 J. 

17:40 – 18:40
• Funky Dance Queens 20:00 – 21:30

Donnerstags mit Tizi (Laetitia)
•  Hip Hop Teens Mittelstufe  

18:00 – 19:00
•  Hip Hop Teens Fortgeschrittene 

19:00 – 20:00

Anmeldung: info@diane-dance.de

ust auf Bewegung, Musik und 
jede Menge Spaß? Der Häbbie 

Hibbos Square Dance Club Kirch-
heim Teck e.V. hat für die kom-
menden Wochen ein vielseitiges 
Programm auf die Beine gestellt, 
das sich an Tanzbegeisterte jeden 
Alters richtet � von den jüngsten 
Einsteigern bis hin zu erwachse-
nen Neugierigen.

Rund um den Weltkindertag 
möchten die Häbbie Hibbos auch 
den Nachwuchs für den Modern 
American Square Dance begeis-
tern. 
Den Auftakt macht ein bunter 
Mitmach-Nachmittag: Am Frei-
tag, 25. September, lädt der Ver-
ein ab 15 Uhr auf den Kirchheimer 
Marktplatz zu einem fröhlichen 
Kindertanz mit Maskottchen Wuf-
fi  ein. Kinder sind herzlich will-
kommen, nach Herzenslust zu 
hüpfen, zu tanzen und gemeinsam 
Zeit zu verbringen. 

Die Aktion unter freiem Himmel 
fi ndet allerdings nur bei gutem 
Wetter statt.

Nur zwei Tage später geht der 
Spaß für die Jüngeren weiter: Am 
Sonntag, 27. September, öǹ net die 
Konrad-Widerholt-Halle (Arm-
bruststraße 30) von 16 bis 17.45 
Uhr ihre Türen für ein kostenloses 
�Open House� speziell für Kinder. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich – gemeinsam mit WuǼ   und 
den Clubmitgliedern können die 
Mädchen und Jungen ganz unge-
zwungen ausprobieren, worum es 
beim Square Dance geht. 
Als Orientierung gilt eine Alters-
spanne von 8 bis 12 Jahren, wobei 
diese bewusst fl exibel gehandhabt 
wird: Wer ein jüngeres, tanzbe-
geistertes Kind mitbringen möch-
te, ist ebenso willkommen. 
Bei entsprechendem Interesse star-
tet im Anschluss eine dreiteilige 
Kursserie für Kinder: jeweils sonn-
tags am 11. Oktober, 29. Novem-
ber und 13. Dezember 2026 von 16 
bis 17.45 Uhr in der Konrad-Wi-
derholt-Halle (Unkostenbeitrag: 3 
Euro pro Kind und Termin).

Direkt im Anschluss an den 
Schnuppernachmittag für Kinder 
kommen die Erwachsenen und 
Jugendlichen zum Zug: Eben-
falls am Sonntag, 27. September, 
laden die Häbbie Hibbos von 18 
bis 20 Uhr in die Konrad-Wider-
holt-Halle zum letzten oǹ enen 
Kennenlernabend für Erwach-
sene ein. Am Sonntag, 4. Okto-
ber, startet dann um 18 Uhr der 
neue Anfängerkurs (Class). We-
der Vorkenntnisse noch ein fester 
Tanzpartner sind nötig, da beim 
Square Dance in ständig wech-
selnden Formationen getanzt 
wird. Schritt für Schritt erlernen 
die Teilnehmer das weltweit ein-
heitliche Mainstream-Programm 
(MS 50). Die Ausbildung er-
streckt sich voraussichtlich über 
15 bis 20 Sonntage und schließt 
mit der traditionellen �Main-
stream Graduation� ab. Die Teil-
nahmegebühr für den komplet-
ten Anfängerkurs beträgt 100 
Euro pro Person.
Weitere Informationen zu allen 
Terminen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es online un-
ter www.haebbie-hibbos.de. pm

Auftritt einer Formation beim Haft-und Hokafest. Foto: Häbbie Hibbos

er TSV Owen bietet ein 
ganzjähriges und vielfälti-

ges Kursprogramm, das sich über 
den gesamten Tag verteilt. Die 
Teilnehmenden können aus einer 
Mischung aus neuen Trends und 
bewährten Inhalten wählen. Ob 
Fitness, Prävention oder Bewe-
gung für jedes Alter � beim TSV 
Owen ist für alle etwas dabei.

Mehrmals pro Woche stehen Fle-
xi-Bar-Kurse auf dem Programm 
des TSV Owen. Die Übungen mit 
der schwingenden Stange akti-
vieren die tiefl iegende Muskula-
tur, verbessern die Haltung und 
fördern die Koordination. Ein 
weiteres Angebot ist das Faszi-
entraining, auch bekannt als Bin-
degewebstraining oder Five Gym. 
Hierbei geht es darum, durch ge-
zielte Bewegungen die natürliche 
Aufrichtung des Körpers zu för-
dern und Schmerzen vorzubeugen.

Auch die XCO-Kurse sind beim 
TSV Owen fest etabliert. Forma-
te wie XCO Shape sowie XCO-
Walking und -Running verbin-
den Ausdauer- und Krafttraining 
auf innovative Weise. Ursprüng-
lich als Therapieform entwickelt, 

enthalten die XCO-Trainer eine 
lose Schwungmasse aus Schiefer-
granulat. Beim Training wird die-
se Masse explosionsartig hin- und 
herbewegt � der sogenannte re-
aktive Impakt. Dadurch entsteht 
ein rund 33 Prozent höherer Trai-
ningseǹ ekt als bei herkömmlichen 
Hanteln.

Für alle, die gerne an ihre Gren-
zen gehen, eignet sich das High In-

tensity Interval Training (HIIT). 
Diese Trainingsform kombiniert 
45 Sekunden Belastungszeit mit 
kurzen Pausen und wechselt dy-
namisch zwischen Ausdauer- und 
Krafteinheiten.

Dieses Training zielt darauf ab, 
den gesamten Körper zu aktivie-
ren. Unterschiedliche Übungsfor-
men stehen hier im Vordergrund 
und sorgen für ein abwechslungs-

reiches Programm, das Kraft, Aus-
dauer und Koordination gleicher-
maßen fördert.

Mit Pilates bietet der TSV Owen 
ein gezieltes Training zur Stärkung 
der Körpermitte an. Das sogenann-
te Powerhouse � die Rumpfmus-
kulatur � wird gezielt gekräftigt, 
wodurch sich Haltung und Körper-
gefühl spürbar verbessern.
Verschiedene Workshops, wie etwa 
�Füße und Hände gut, dann ist alles 
gut�, runden das Angebot ab.

Auch für ältere Teilnehmende bie-
tet der TSV Owen passende Bewe-
gungsangebote. In eigenen Grup-
pen trainieren Männer und Frauen 
mit seniorengerechter Gymnastik, 
um mobil zu bleiben und den All-
tag besser bewältigen zu können.
Alle Kurse und weitere Angebote 
im Bereich Kinder-, Freizeit- und 
Gesundheitssport sind auf der Ver-
einswebsite unter www.tsv-owen.
de zu fi nden.
Für Fragen steht Daniela Häu-
sel telefonisch unter 07021 / 86 
43 44 oder per E-Mail an danie-
la.haeusel@t-online.de gerne zur 
Verfügung. pm

In den Kursen werden verschiedene Hilfsmittel eingesetzt, um den 

Trainingserfolg zu steigern.  Foto: TSV Owen

ehn Jahre „fi t, gesund, famili-
är� � zum Jubiläum des Sport-

vereinszentrums hebt der VfL 
Kirchheim sein Sportangebot auf 
ein neues Level: Mit modernsten 
Geräten im Cardio- und Kraftbe-
reich werden spürbare Ergebnisse 
bei maximaler Eǹ ektivität erzielt. 
Gesundheit lässt sich dabei durch 
regelmäßige, KI-unterstützte Kör-
peranalyse-Check-ups ganz neu 
erleben. Neu im Programm ist zu-
dem der fi ve-Beweglichkeitszirkel 
für mehr Mobilität.

Indoor-Cycling ist ab sofort auf 
den neuesten Bikes von Life Fit-
ness möglich. Das Kursprogramm 

umfasst fast 50 Einheiten pro Wo-
che und bietet spannende sowie 
abwechslungsreiche Formate für 
Jung und Alt. Das engagierte und 
qualifi zierte SVZ-Trainerteam 
freut sich darauf, Interessierte in 
den großzügigen Räumlichkeiten 
des Vereins willkommen zu hei-
ßen und in Bewegung zu bringen. 
Als Belohnung nach dem Workout 
lässt es sich im Wellnessbereich 
oder im Bistro hervorragend ent-
spannen.
Ob mit Vertrag, Zehner- oder 
Schnupperkarte � im SVZ trainiert 
man ganz individuell zu attraktiven 
Konditionen. Informationen zu 
den Angeboten und einem kosten-
losen, unverbindlichen Probetrai-
ning im Sportvereinszentrum des 
VfL Kirchheim gibt es online unter 
www.svz-kirchheim.de sowie tele-
fonisch unter 07021 8609069. pm

Zehn Jahre �fit, gesund, familiär� � zum Jubiläum des Sportver-

einszentrums hebt der VfL Kirchheim sein Sportangebot auf ein 

neues Level. Foto: VfL Kirchheim

eim TSV Jesingen können 
alle Kursangebote ab sofort 

bequem online gebucht werden. 
Über die Vereinswebsite www.ts-
vjesingen.de erhalten Interessierte 
einen schnellen Überblick über das 
aktuelle Programm und können 
sich jederzeit ohne großen Auf-
wand für ihre Wunschkurse an-
melden. Damit wird der Einstieg 
in das vielfältige Angebot des Ver-
eins noch einfacher und fl exibler.

Besonders hervorzuheben ist der 
neue Kurs �Hatha Yoga zur Ent-
spannung und für mehr Achtsam-
keit für Anfänger und Wiederein-
steiger�. Er richtet sich sowohl an 
Menschen, die erstmals Yoga aus-
probieren möchten, als auch an 
alle, die nach einer Pause wieder 
einsteigen wollen. Die Übungen 
werden behutsam vermittelt und 
legen den Fokus auf die bewusste 
Wahrnehmung von Körper und 
Atem. Sanfte Bewegungen, Atem-
übungen und Entspannungspha-
sen helfen dabei, Stress abzubauen, 
die Beweglichkeit zu fördern und 
einen Ausgleich zum hektischen 

Alltag zu schaǹ en. Ein zusätzlicher 
Vorteil: Der Kurs ist nach § 20 SGB 
V zertifi ziert, sodass viele gesetz-
liche Krankenkassen die Teilnah-
megebühr ganz oder teilweise be-
zuschussen.

Ebenfalls neu im Programm ist das 
�Workout für Frauen�, das don-
nerstags von 18.30 bis 19.30 Uhr 
stattfi ndet. Das Training richtet 
sich an Frauen aller Altersklassen, 
die gemeinsam aktiv sein und et-
was für ihre Fitness tun möchten. 
Ein abwechslungsreicher Mix aus 
Bewegung, Kräftigung und Kondi-
tion spricht unterschiedliche Leis-
tungslevel an, sodass jede Teilneh-
merin motiviert und mit Freude 
dabei ist. Das Angebot steht Mit-
gliedern und Nichtmitgliedern 
gleichermaßen oǹ en.

Um das Spektrum künftig noch 
weiter auszubauen, sucht der 
TSV Jesingen aktuell engagierte 
Übungsleiterinnen und Übungs-

leiter oder Fachkräfte aus der Phy-
siotherapie für den Bereich �Sport 
im Alter�. Interessierte können 
sich direkt über die Geschäftsstelle 
oder die Web site des Vereins mel-
den. pm

Hier passiert’s: Im EXTRA.

www.extra-wochenende.de
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Sudoku

Buchstabensalat

Lösungen:

Fehlersuche

Wabenrätsel

Schwedenrätsel
Ziffern von 1 bis 9 müssen so eingetragen werden, dass sie in 

jeder Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Feld genau einmal vor-

kommen. Das obere Sudoku ist mittel das untere schwer.

Die unten stehenden Begriffe sind waagerecht, senkrecht oder diagonal, auch umgedreht, im Raster aufzuspüren. Hier sind fünf Unterschiede zu fi nden.

Die richtigen Begriffe müssen beginnend bei der Pfeilspitze in die einzelnen Wabenkästchen eingetragen werden. Begriffe, 

deren Wabenkästchen sich überschneiden, teilen sich die darin einzutragenden Buchstaben.

ARCHIMEDES

BRACHIAL

DIENSTMAEDCHEN

DISCOUNT

EURASIEN

FLEISCHER

GRAESSLICH

INFLAGRANTI

INTERPLANETAR

MANAGERIN

MANIFEST

MODENSCHAU

MONUMENTAL

NAVIGATOR

NIEDRIGWASSER

NORWEGISCH

PFLANZENBUTTER

RESERVOIR

RICHTFEST

RUEBSAMEN

SENSIBILITAET

SILBERMEDAILLE

STANDARD

TATKRAFT

TEILHABER

UNTERGRUNDBAHN



ALLE KNIGHTS-SPIELE 

2026/27

Samstag, 26. September (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Wolmirstedt

Freitag, 2. Oktober (19 Uhr)

Ulm – Kirchheim Knights

Sonntag, 4. Oktober (17 Uhr)

Kirchheim Knights – Bayreuth

Samstag, 10. Oktober (18.30 Uhr)

Nürnberg – Kirchheim Knights

Samstag, 17. Oktober (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Paderborn

Samstag, 24. Oktober (19.30 Uhr)

Essen – Kirchheim Knights

Samstag, 31. Oktober (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Heidelberg

Montag, 9. November (19.30 Uhr)

Koblenz – Kirchheim Knights

Freitag, 13. November (20 Uhr)

Kirchheim Knights – Karlsruhe

Sonntag, 15. November (16 Uhr)

Tübingen – Kirchheim Knights

Samstag, 21. November (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Bremerhaven

Samstag, 5. Dezember (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Köln

Sonntag, 13. Dezember (17 Uhr)

Kirchheim Knights – Crailsheim

Samstag, 19. Dezember (19 Uhr)

Bochum – Kirchheim Knights

Dienstag, 22. Dez. (19 Uhr in Göppingen)

Kirchheim Knights – Göttingen

Sonntag, 28. Dezember (19.30 Uhr)

Quakenbrück – Kirchheim Knights

Samstag, 2. Januar 2027 (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Gießen

Freitag, 8. Januar (19.30 Uhr)

Wolmirstedt – Kirchheim Knights

Samstag, 16. Januar 2027 (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Koblenz 

Samstag, 23. Januar (19.30 Uhr)

Karlsruhe – Kirchheim Knights

Samstag, 30. Januar 2027 (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Tübingen  

Sonntag, 7. Februar 2027 (15 Uhr)

Bayreuth – Kirchheim Knights

Samstag, 13. Februar 2027 (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Bochum

Samstag, 20. Februar 2027 (18.30 Uhr)

Göttingen – Kirchheim Knights

Freitag, 5. März 2027 (20 Uhr)

Kirchheim Knights – Nürnberg 

Samstag, 7. März 2027 (15 Uhr)

Heidelberg – Kirchheim Knights

Montag, 15. März 2027 (19.30 Uhr)

Köln – Kirchheim Knights

Samstag, 20. März 2027 (20 Uhr)

Crailsheim – Kirchheim Knights

Sonntag, 28. März 2027 (17 Uhr)

Kirchheim Knights – Quakenbrück

Sonntag, 4. April 2027 (15 Uhr)

Bremerhaven – Kirchheim Knights

Samstag, 10. April 2027 (19.30 Uhr)

Paderborn – Kirchheim Knights

Samstag, 17. April 2027 (18 Uhr)

Kirchheim Knights – Essen

Samstag, 24. April 2027 (19 Uhr)

Gießen – Kirchheim Knights

Samstag, 1. Mai 2027 (19.30 Uhr)

Kirchheim Knights – Ulm

Die Ritter 
gelten wieder 
als Geheimtipp 
Unterschätzen dürfte den Vize-
meister aus Kirchheim in der Pro A
keiner mehr. Das liegt nicht allein 
am Erfolg im Vorjahr.

Wer vom Kirchheimer Re-
kordsommer spricht, der re-
det nicht zwangsläufi g übers 
Wetter. Vizemeisterschaft 
und Pokaleinzug der Knights 
haben im 20. Jahr der Klub-
geschichte historische Mar-
ken gesetzt. Rekordverdäch-
tig kurz war auch die Pause: 
Zwischen Meisterschaftsfi na-
le und Pokalauftakt lagen ge-
rade mal elf Wochen. Kaum 
Zeit also, Luft zu holen und 
das Erlebte sacken zu las-
sen. Zumal Manager Chris 
Schmidt und Headcoach Igor 
Perovic so früh wie selten zu-
vor die neue Mannschaft am 
Start hatten.

Die beiden Köpfe hinter 
dem Kirchheimer Erfolg gelten 
als kühle Analysten, und bei 
aller Hitze, die im Frühsom-
mer im Kessel war, hat Chris 
Schmidt sich erinnert, dass 
mit jedem Erfolg auch die Fall-
höhe wächst. 2012, dem bis da-
hin erfolgreichsten Jahr, war 
die Euphorie ähnlich gewal-
tig. In der Folgesaison stan-
den die Knights als Absteiger 
fest und zogen erst  im letz-
ten Moment den Kopf aus 
der Schlinge, weil die Bas-
kets aus Schwelm nicht auf-
steigen konnten. Damals war 
Schmidt Praktikant bei den 
Kirchheimern. 13 Jahre später 
trägt er die sportliche Verant-
wortung und sagt: „Ich habe 
mir geschworen, dass sich das 
nicht wiederholen wird.“

Schmidt weiß: Absolute Si-
cherheit im Sport wird es nie 
geben, und doch riecht das, 
was die Knights während der 
Pre-Season an ersten Duft-
marken gesetzt haben, ver-
dächtig nach dem alten Spirit. 
Kirchheim gilt bei vielen Ex-
perten in der Pro A längst als 
Geheimtipp – wieder einmal.

Und Igor Perovic? Dem 
dürfte in seinem siebten 

Trainerjahr unter der Teck so 
manches leichter fallen. Bis 
auf den neuen Spielmacher 
C. J. Hines, der erst Ende Au-
gust vom serbischen Erstligis-
ten Radnicki Kragujevac nach 
Kirchheim kam, haben sämtli-
che Neuzugänge in der Vorsai-
son auf deutschem Boden ge-
spielt. Und: Im Gegensatz zum 
Vorjahr kann Perovic verläss-
lich planen. Nach dem Knö-
chelbruch von Adrian Wor-
thy haben die Knights schnell 
reagiert und mit dem Ulmer 
Chris Philipps nachgelegt. Der 
27-jährige Flügelspieler mit 
BBL-Erfahrung ist mit einem 
Vertrag bis Saisonende ausge-
stattet. Käme Worthy in der 
Rückrunde wie geplant zum 
Einsatz, gingen die Knights 
personell gestärkt in die ent-
scheidende Saisonphase. Eine 
Hängepartie wie im Vorjahr, 
als die Weiterverpfl ichtung 
von Nico Bretzel nach Weih-
nachten auf der Kippe stand, 
bleibt Perovic also erspart. 

Bretzel unter Beobachtung

Bretzel ist derjenige im Ka-
der, der den Druck des Trai-
ners am heftigsten spürt. Im 
Vorjahr einer der Erfolgsga-
ranten in den Play-o£ s, kam 
der 130-Kilo-Mann mit sicht-
barem Trainingsrückstand zu-
rück aus dem Sommer. Verste-
cken kann sich Kirchheims 
Center, der mit Familie nach 
wie vor in Ulm lebt, nicht al-
lein wegen seiner Größe nur 
schwer: Er und der Coach bil-
den täglich eine Fahrgemein-
schaft. „Er weiß, was wir von 
ihm erwarten“, sagt Perovic. 
„Wenn er fi t ist, gibt es in der 
Liga keinen besseren Deut-
schen auf dieser Position.“

Im Umkehrschluss: Erfüllt 
der Center die Erwartungen 
nicht, braucht es Alternati-
ven. Mit ein Grund, weshalb 

nach Worthys Verletzung mit 
Chris Philipps nicht positions-
getreu nachverpfl ichtet wur-
de. Worthy ist als Combo- 
Guard von strategischer Be-
deutung, Philipps mit seinen 
2,03 Meter eher ein Mann für 
den Flügel. 

Perovic hält sich wie immer 
eine Vielzahl an Optionen of-
fen. Mit dem physisch starken 
Ex-Münsteraner Philip Alston, 
Routinier Julius Wolf und Lu-
kas Zerner sind die Knights im 
Frontcourt fl exibel aufgestellt. 
Alston, der in der Vorberei-
tung einen starken Eindruck 
hinterließ, kann als Stretch-
Forward jederzeit auch auf der 
Fünf unterm Korb bestehen. 

Mit Desmond Watson und 
Paul Viefhues verfügt Kirch-
heim zudem über ausrei-
chend  Größe auch an den 
Nahtstellen. Speziell auf Wat-
son, vergangenes Jahr über-
ragender Mann im Frankfur-
ter Farmteam in der Pro B, 
ruhen einige Erwartungen – 

nicht nur wegen seiner 30 
Punkte im Pokal gegen Lud-
wigsburg. Viefhues dagegen 
ist nach dem Abschied  von 
Nil Failenschmid mit 21 Jah-
ren der Jüngste in der Kirch-
heimer Rotation. Ein Riesen-
talent mit viel Selbstvertrau-
en, Tempo und einem guten 
Wurf. Wie sich der gebürti-
ge Münsteraner unter Pero-
vic entwickelt, gehört wohl 
zu den spannendsten Fragen 
vor der neuen Saison.

Bei Johannes Patrick stellt 
sich diese Frage nicht. Ge-
nauso lange wie man den 
Spross von Ludwigsburgs Ex-
Coach John Patrick in Kirch-
heim schon kennt, gilt er als 
Wunschkandidat.  Nach der 
Trennung von Gian Aydino-
glu kommt mit dem 24-Jähri-
gen Pointguard aus der BBL 
einer, der als „Aggressive Lea-
der“ und bissiger Verteidiger 
noch eins draufpackt. Patrick 
erhielt in der Pre-Season viel 
Gelegenheit, sich zu bewei-

sen. Das Wort „Backup“ für 
die Eins kommt Perovic zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt je-
denfalls nicht über die Lippen. 
Zumal Hines in den bisherigen 
Testspielen noch mit Abstim-
mungsproblemen zu kämpfen 
hatte.

Morgan als Musterschüler 

Bleibt noch der Musterschü-
ler, der auf des Trainers Zettel 
als sein verlängerter Arm auf 
dem Parkett eine Sonderrol-
le einnimmt: Tyrel Morgan ist 
nicht nur einer von drei Über-
lebenden der letztjährigen Er-
folgssaison, sondern auch der 
neue Kapitän im Team. Selbst-
los, diszipliniert und einer, der 
auf dem Spielfeld buchstäb-
lich über die Schmerzgren-
ze geht. Der zurückhalten-
de Amerikaner  verkörpert 
Perovics Idealbild des kom-
promisslosen Teamplayers – 
nicht erst, seit er vergange-
nen Oktober in Göttingen ein 
Viertel mit gebrochener Hand 

zu Ende gespielt hat. Morgan 
ist der vielleicht komplettes-
te Spieler im Kader. Einer, der 
ein Spiel lesen kann, der stän-
dige Wurfgefahr ausstrahlt 
und der mit seinen 1,95 Meter 
im vergangenen Jahr zweit-
bester Rebounder der Kirch-
heimer war – nur hauchdünn 
hinter Tylan Pope, dem MVP 
in den Play-o£ s. 

Professionell, zielstrebig, 
diszipliniert  – glaubt man 
dem Trainer, gilt das für die 
gesamte Mannschaft. Eigen-
schaften, die schon am Sams-
tag gefragt sein werden, wenn 
mit den Gästen aus Wol-
mirstedt gleich zum Saisonbe-
ginn der erste Charaktertest 
wartet. Der vermeintliche Au-
ßenseiter hat auf dem Trans-
fermarkt für einige Überra-
schungen gesorgt und nicht 
wenige trauen den Magdebur-
gern eine solche auch in die-
ser Spielzeit zu. Geheimtipp 
gegen Wundertüte – man darf 
gespannt sein.  Bernd Köble

Tyrel Morgan (Nummer elf) und die Knights starten am Samstag in die neue Saison. Der Vizemeister hat dabei viel 

Vorschusslorbeeren im Gepäck.  Foto: Nina Sander
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DIE GEGNER DER 

KNIGHTS IN DER PRO A

MLP 
ACADEMICS
HEIDELBERG

Letzte Saison: 

Absteiger BBL 

HAKRO MERLINS 
CRAILSHEIM

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 2 

BG GÖTTINGEN

Letzte Saison 

Hauptrunde: 

Platz 3

EISBÄREN 
BREMERHAVEN

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 4 

VEN

ARTLAND 
DRAGONS 
QUAKENBRÜCK

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 5 

GIESSEN 
46ERS

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 7 

PS KARLSRUHE 
LIONS

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 8 

NÜRNBERG 
FALCONS BC

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 9 

MEDIKAMENTE
PER KLICK
BAYREUTH

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 10 

VFL SPARKASSENSTARS 
BOCHUM

Letzte Saison 

Hauptrunde: 

Platz 11 

RHEINSTARS 
KÖLN

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 12

TIGERS 
TÜBINGEN

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 13 

EPG BASKETS 
KOBLENZ

Letzte Saison 

Hauptrunde: 

Platz 14 

SBB BASKETS 
WOLMIRSTEDT

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 15 

PADERBORN 
BASKETS

Letzte Saison 

Hauptrunde: Platz 16 

ETB 
MINERS
ESSEN

Letzte Saison:

Aufsteiger Pro B 

ORANGE
ACADEMY 
ULM

Letzte Saison:

Aufsteiger Pro B 

Von Heidelberg bis Kirchheim: Wer prägt die Liga?
Die Knights gehören für die Konkurrenz zum Kreis der Favoriten auf die Play-offs.

Wie stark sind die Kirchheim 
Knights nach ihrer Vizemeis-
terschaft einzuschätzen? Geht 
es erneut bis tief in die Play-
o� s oder sorgt der personelle 
Umbruch dafür, dass unter der 
Teck kleinere Brötchen geba-
cken werden müssen? Glaubt 
man den Einschätzungen aus 
der 2. Basketball-Bundesliga 
Pro A, gehören die Kirchhei-
mer jedenfalls weiterhin zum 
Kreis der Mannschaften, mit 
denen im oberen Tabellend-
rittel zu rechnen ist.

Ein Blick auf die Konkur-
renz und die bisherigen Ein-
drücke aus der Saisonvorbe-
reitung zeichnet ein recht kla-
res Bild: Ganz oben wird vor 
allem mit Bundesliga-Abstei-
ger Heidelberg gerechnet. Da-
hinter ist das Feld groß – und 
mittendrin die Knights: Meh-
rere Verantwortliche aus der 
Liga nennen Kirchheim aus-
drücklich als Play-o� -Kandi-
daten. Besonders eindeutig 
fällt das Urteil von Ulms Ge-
schäftsführer Thomas Stoll 
aus: Neben Heidelberg und 
Crailsheim traut er vor al-
lem Kirchheim viel zu. Auch 
in Bayreuth, Köln und Crails-
heim hat man den Vizemeis-
ter auf dem Zettel.

Heidelberg stark wie nie?
Noch größer ist der Konsens 
nur bei zwei Mannschaften. 
Die MLP Academics Heidel-
berg und die Hakro Merlins 
Crailsheim gehören prak-
tisch durchweg zum Kreis 
der Kandidaten für die Run-
de der besten acht. Heidelberg 
nimmt dabei eine Sonderrol-
le ein. Der Bundesliga-Abstei-
ger macht aus seinen Ambiti-
onen selbst keinen Hehl. „Un-
ser Ziel ist der Aufstieg“, hat 
der sportliche Leiter Alex Vo-
gel formuliert. Dafür wurde 
ein Kader zusammengestellt, 
der reichlich Zweitliga- und 
Play-o� -Erfahrung mitbringt. 

Mit Chuck Harris wechselte 
zudem einer der Leistungsträ-
ger der vergangenen Kirchhei-
mer Saison an den Neckar.

Bayreuths Geschäftsfüh-
rer Carlo Steiner bezeichnet 
Heidelberg gar als womög-
lich stärksten Bundesliga-
Absteiger seit vielen Jahren. 
Auch Stoll sieht die Acade-
mics angesichts ihres hohen 
Etats als Favoriten. Göttin-
gens Geschäftsführer Frank 

Meinertshagen sieht Heidel-
berg gemeinsam mit Gießen 
„auf dem Papier vor den an-
deren Teams“. Dahinter wer-
den vor allem Crailsheim, Bre-
merhaven und Köln regelmä-
ßig genannt.

Ambitionierte Göttinger
Auch Göttingen hat klare Am-
bitionen. „Unser sportliches 
Ziel ist das Erreichen der 
Play-o� s“, sagt Meinertsha-

gen. Nach schwierigen Jahren 
wolle der Klub wieder einen 
Schritt nach vorne machen. 
Dabei setzt die BG auf ein 
weitgehend neu zusammen-
gestelltes Team unter dem 
neuen Trainer Martins Gul-
bis. Dass Potenzial vorhan-
den ist, bewiesen die Nieder-
sachsen Ende August mit ei-
nem 92:91-Testspielsieg gegen 
Bundesligist Braunschweig. 

Köln wiederum will den 
nächsten Schritt selbst aus-
drücklich gehen. Nachdem 
die RheinStars in der vergan-
genen Saison lange um die 
Play-o� s mitgespielt hatten, 
lautet das Ziel nun, die Run-
de der besten acht tatsächlich 
zu erreichen. Die Konkurrenz 
traut ihnen das zu. Gießens 
Alexander Fischer hebt ins-
besondere Trainer Zoran Ku-
kic, die gehaltenen Leistungs-
träger und die aus seiner Sicht 
klugen Verstärkungen hervor.

Breit ist hingegen das Feld 
der Mannschaften, bei de-
nen die Prognosen erheblich 
schwieriger werden. Karlsru-
he erreichte zuletzt die Play-
o� s, hatte während der Vor-

bereitung aber mit personel-
len Problemen zu kämpfen. 
Anfang September fehlten 
mit Maurice Pluskota, Isaiah 
Hart und Jason George gleich 
mehrere wichtige Spieler im 
regulären Mannschaftstrai-
ning. Trainer Demond Greene 
sah sein Team dennoch in den 
Tests als konkurrenzfähig an.

Tübingen wagt nach einer 
enttäuschenden vergangenen 
Spielzeit praktisch einen Neu-
start. Neben Kapitän Till Jön-
ke blieb nur wenig Kontinu-
ität im Team. Trainer Félix 
Bañobre zeigte sich zuletzt 
dennoch zufrieden mit dem 
Stand der Vorbereitung und 
sieht das Grundgerüst seiner 
Mannschaft stehen. In Bay-
reuth zählt man die Tigers so-
gar zum Kreis möglicher Play-
o� -Teams.

Am anderen Ende der Ta-
belle richten sich die Blicke 
zunächst auf die Aufsteiger. 
Essen und die Orange Aca-
demy werden mehrfach als 
Mannschaften genannt, die 
sich auf einen schwierigen 
Kampf um den Klassenerhalt 
einstellen könnten. Ulms Ge-

schäftsführer Stoll formuliert 
das Ziel seiner jungen Mann-
schaft entsprechend schnör-
kellos: „Spaß haben, Spie-
ler entwickeln und die Klas-
se halten.“

Auch die ETB Miners aus 
Essen wissen um die Heraus-
forderung. Nach dem Auf-
stieg und einer weitreichen-
den Neuzusammenstellung 
des Kaders sprechen die Ver-
antwortlichen o� en davon, 
dass sich die Mannschaft noch 
fi nden müsse. Trainer Lars 
Wendt sah zuletzt insbeson-
dere defensiv noch Nachhol-
bedarf.

Ebenfalls zum Kreis der 
möglichen Abstiegskandida-
ten werden Paderborn und 
Nürnberg gezählt, vereinzelt 
auch Bochum. Eine besondere 
Ausgangslage haben die Bör-
de Baskets aus Wolmirstedt, 
die mit vier Minuspunkten in 
die Saison gehen. Selbst wenn 
die Mannschaft sportlich stär-
ker einzuschätzen sein sollte, 
muss sie diesen Rückstand zu-
nächst einmal aufholen.

Liga immer professioneller
Über allem steht der Eindruck 
einer Liga, deren Niveau wei-
ter gestiegen ist. Crailsheim 
und Gießen verweisen auf die 
zunehmende Professionalisie-
rung, Köln sieht den Abstand 
zur BBL kleiner werden. Göt-
tingens Frank Meinertshagen 
widerspricht allerdings: „Ich 
glaube, dass zwischen Pro A 
und BBL ein riesiger Unter-
schied ist.“ Ein Grund sei die 
Regel, wonach in der Pro A 
stets zwei deutsche Spieler 
auf dem Feld stehen müssen. 
Während die Zweitligisten 
entsprechend stark auf deut-
sche Akteure angewiesen sei-
en, könnten BBL-Klubs mit 
sechs starken Ausländern an-
treten. Dass es im Pokal kaum 
Überraschungen gebe, sei für 
ihn ein Indiz dafür. Auch im 
europäischen Vergleich sieht 
Meinertshagen trotz des ge-
stiegenen Pro-A-Niveaus noch 
Luft nach oben.

Einigkeit herrscht dagegen 
darüber, wie eng es innerhalb 
der Liga zugehen dürfte. Bay-
reuth erwartet fünf oder sechs 
Topteams mit klaren Ambitio-
nen, dahinter ein breites Mit-
telfeld, in dem ein oder zwei 
Siege über Platz sechs oder 
Platz 14 entscheiden könnten.

Für die Knights ist das An-
erkennung und Warnung zu-
gleich. Die Konkurrenz rech-
net erneut mit ihnen – selbst-
verständlich ist ein Platz unter 
den besten acht deshalb noch 
lange nicht. Peter Eidemüller

Mit den Academics aus Heidelberg und ihren Fans ist zu rechnen. Foto: Eibner-Pressefoto/Joerg Hirsch



ALEKSA BULAJICALEKSA BULAJIC
ASSISTANT COACH

24 JAHRE
BEI DEN KNIGHTS

SEIT 2026

IGOR PEROVIC
HEAD COACH

52 JAHRE
BEI DEN KNIGHTS

SEIT 2020

FABIAN JOHN FABIAN JOHN 
POWER FORWARD

20 JAHRE
2,00 METER

LETZTE STATION:  
LOKOMOTIVE GÖPPINGEN

PHILIP ALSTONPHILIP ALSTON
POWER FORWARD

25 JAHRE
2,02 METER

LETZTE STATION:  
UNI BASKETS MÜNSTER

DESMOND WATSONDESMOND WATSON
SHOOTING GUARD

23 JAHRE
1,96 METER

LETZTE STATION:  
FRANKFURT SKYLINERS JUNIORS

TYREL MORGANTYREL MORGAN
SHOOTING GUARD/SMALL FORW.

25 JAHRE
1,95 METER

BEI DEN KNIGHTS
SEIT 2025

LUKAS ZERNERLUKAS ZERNER
CENTER

25 JAHRE
2,03 METER

BEI DEN KNIGHTS
SEIT 2025

JULIUS WOLFJULIUS WOLF
CENTER

33 JAHRE
2,05 METER

LETZTE STATION:  
NÜRNBERG FALCONS

MORITZ LEMKEMORITZ LEMKE
SMALL FORWARD

18 JAHRE
1,97 METER

BEI DEN KNIGHTS
SEIT 2025 (EIGENE JUGEND)

NICOLAS BRETZELNICOLAS BRETZEL
CENTER

27 JAHRE
2,10 METER

BEI DEN KNIGHTS
SEIT 2025

JOHANNES PATRICKJOHANNES PATRICK
POINT GUARD

24 JAHRE
1,85 METER

LETZTE STATION:  
MHP RIESEN LUDWIGSBURG

ADRIAN WORTHYADRIAN WORTHY
POINT/SHOOTING GUARD

23 JAHRE
1,88 METER

LETZTE STATION:  
LÖWEN BRAUNSCHWEIG

ALEXANDER STIEFALEXANDER STIEF
POWER FORWARD/CENTER

22 JAHRE
1,99 METER

BEI DEN KNIGHTS
SEIT 2021 (EIGENE JUGEND)

CHRISTOPH PHILIPPSCHRISTOPH PHILIPPS
POWER FORWARD

28 JAHRE
2,03 METER

LETZTE STATION:
WÜRZBURG BASKETS

PAUL VIEFHUESPAUL VIEFHUES
SHOOTING GUARD

21 JAHRE
1,99 METER

LETZTE STATION:  
UNI BASKETS MÜNSTER

CJ HINESCJ HINES
POINT GUARD

24 JAHRE
1,88 METER

LETZTE STATION:  
SPD RADNIČKI KRAGUJEVAC

Layout: David Hofmann; Fotos: Nina Sander
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Basketball-Leidenschaft auf 85 Quadratmetern
Hinter dem sportlichen Erfolg der Kirchheim Knights steckt das kleinste Backoffice der Liga.

Waschmaschine, Wandkalen-
der, zwei Bildschirme pro Ar-
beitsplatz – wer hinter dem 
Erfolg eines professionellen 
Basketballklubs eine weitläu-
fi ge Geschäftsstelle mit Dut-
zenden Mitarbeitern vermu-
tet, wird in der Kirchheimer 
Straße in Jesingen schnell ei-
nes Besseren belehrt. Rund 85 
Quadratmeter müssen rei-
chen für zwei Büroräume, 
ein Lager, vier Menschen und 
ziemlich viel Basketball.

An den Wänden hängen 
gelbe Knights-Trikots und 
Hoodies, dazwischen ein ro-

tes Trikot der Grundschulli-
ga und Plakate vergangener 
Eventspiele in Göppingen. Im 
Lager steht neben Fanartikeln 
eine Waschmaschine. Auch 
die Trikots wollen schließlich 
sauber werden. Besonders ins 
Auge fällt jedoch ein riesi-
ger Wandkalender. Unzähli-
ge Einträge in verschiedenen 
Textmarkerfarben dokumen-
tieren, was in den nächsten 
Tagen und Wochen ansteht. 
Termine, Erinnerungen, Auf-
gaben. Alles schön übersicht-
lich – zumindest für den Mo-
ment.

„Der Plan verändert sich 
immer wieder“, sagt Chris 
Schmidt. Montags ist bei 
den Knights eigentlich Jour 
fi xe. Eigentlich. Denn auch 
der wird verschoben, wenn 
etwas Wichtige(re)s dazwi-
schenkommt. Und irgend-
etwas kommt im Profi sport 
fast immer dazwischen, wie 
Schmidt seit 15 Jahren in Ver-

antwortung weiß. „Ich kenne 
jede Stellschraube“, sagt der 
Sportchef. Was vermutlich 
auch nötig ist. Gemeinsam 
mit Jessica Weißfl og, zustän-
dig für O�  ce-Management 
und Verwaltung, Melanie 
Hahn im Bereich Sales und 
Sponsoring sowie Pascal Hin-
denach, Auszubildender zum 
Veranstaltungskaufmann, bil-
det er die Geschäftsstelle des 
Zweitligisten, die von Betti-
na Schmauder als Geschäfts-
führerin tatkräftig unterstützt 
und begleitet wird.

Jede(r) muss
alles können

Wenig Menschen für einen 
Profi klub. „Wir haben das 
kleinste O�  ce der gesamten 
Liga“, weiß Schmidt. Fünf 
Mitarbeiter seien in der Pro 
A eher Standard, manche 
Konkurrenten beschäftigten 
15 oder sogar 20 Personen in 
ihrer Geschäftsstelle. Was in 
Kirchheim zwangsläufi g zu ei-
nem besonderen Arbeitsprin-
zip führt: Jede(r) muss mög-
lichst alles können. Fällt je-
mand aus, soll ein anderer 

übernehmen können. Klare 
Zuständigkeiten gibt es trotz-
dem. Weißfl og beispielsweise 
beherrscht eine Disziplin, vor 
der selbst der langjährige Ge-
schäftsführer kapituliert: das 
Ticketing. „Da wäre ich auf-
geschmissen“, gibt Schmidt 
zu.

Weißfl og ist seit 2023 da-
bei, Hahn seit einem halben 
Jahr. Bis man sämtliche Ab-
läufe, Besonderheiten und 
Abhängigkeiten eines Pro-
fiklubs wirklich verstan-
den habe, dauere es nach 

Schmidts Einschätzung rund 
ein Jahr. Basketballspiele sind 
schließlich nur das sichtbare 
Endprodukt einer Arbeit, die 
an den übrigen Tagen der Wo-
che weitgehend unbemerkt 
bleibt.

Wie viel davon gleichzei-
tig anfällt, zeigte sich in die-
sem Sommer besonders deut-
lich. Weil die Knights sen-
sationell bis ins Finale der 
Pro-A-Play-o¦ s vorgedrun-
gen waren und anschließend 
die Teilnahme am BBL-Po-
kal feststand, schrumpfte die 

ohnehin überschaubare bas-
ketballfreie Zeit noch einmal 
erheblich zusammen. „Mega 
viel zu tun und keine Ver-
schnaufpause“, beschreibt 
Chris Schmidt die Situation.
„Sechs statt zwölf Wochen“, 
rechnet Jessica Weißfl og die 
verkürzte O¦ -Season aus.

Denn während Trainer 
Igor Perovic seine Mann-
schaft auf dem Parkett vor-
bereitete, lief auch im Jesin-
ger Büro die Saisonvorbe-
reitung auf Hochtouren. Die 
Vermarktung und das Ticke-
ting für das BBL-Pokalspiel 
gegen Ludwigsburg in Göp-
pingen sowie die Vorberei-
tungen des Jubiläumsabends 
zum 20-jährigen Bestehen der 
Knights auf der Teck waren 
mit die größten Zeitfresser. 
Transfer, Shuttlebus se – „Es 
gibt viele Kleinigkeiten zu 
klären“, sagt Schmidt.

Kurze Wege
sind garantiert

Und dann sind da noch die 
Sponsoren. Melanie Hahn 
führt pro Woche zwei bis drei 
Gespräche mit bestehenden 
oder potenziellen neuen Part-
nern. Manchmal sitzt Chris 
Schmidt mit am Tisch, oft 
übernimmt Hahn die Termi-
ne alleine. Die Kommunikati-
on im Büro wirkt freundlich 
und locker, gleichzeitig ver-
bindlich. Jede(r) weiß, was zu 
tun ist. Kurze Wege sind auf 
85 Quadratmetern garantiert.

Notiert wird trotzdem ganz 
klassisch. Chris Schmidt und 
Jessica Weißfl og vertrauen 
beide auf ein gelbes DIN-A5-
Notizbuch. Auf Papier wird 
zwischen Doppelmonitoren 
und digitalem Ticketing der 
Profi betrieb gewuppt.

Einen klassischen Arbeits-
tag gibt es nicht. Manchmal ist 
am Nachmittag alles erledigt, 
manchmal eben nicht. Beson-
ders dann, wenn die Knights 
auf dem internationalen Spie-
lermarkt aktiv werden. Ver-
handlungen mit Agenten oder 

Spielern in den USA können 
sich wegen der Zeitverschie-
bung bis weit nach 23 Uhr zie-
hen. Nine to fi ve funktioniert 
im Profi basketball nicht.

„Man muss schon verrückt 
dafür sein“, lacht Schmidt. 
Ständige Erreichbarkeit und 
Ansprechbarkeit gehören für 
ihn zum Geschäft. Gleichzei-
tig bezeichnet er es als Privi-
leg, sein Hobby zum Beruf ge-
macht zu haben. Seine Frau 
und seine Tochter hätten ge-
lernt, mit den Nachteilen die-
ses Berufs umzugehen. Inzwi-
schen würden auch die Vor-
teile sichtbar – etwa wenn 
ein Arbeitstag später begin-
nen oder früher enden kann. 
Vor allem aber bietet die Fa-
milie jene „Kopfpause“, die 
Schmidt immer wieder be-
nötigt. Denn nach 15 Jahren 
bei den Knights lässt sich der 
Klub für ihn nicht einfach mit 
dem Ausschalten des Büro-
lichts abschalten. „Die Ver-
bundenheit geht weit über 
den Job hinaus“, gesteht er.

Vielleicht erklärt das auch, 
warum auf diesen 85 Quadrat-
metern trotz Termindrucks 
und ständig neuer Aufgaben 
wenig von Dienst nach Vor-
schrift zu spüren ist. Die Lei-
denschaft für den Basketball 
und die Knights ist greifbar. 
Viel Personal gibt es nicht, da-
für viel Eigenverantwortung.

Und o¦ enbar sind die Räu-
me selbst hart im Nehmen. 
Bevor die Knights einzogen, 
war Scientology der Vormie-
ter. Spuren hat das jedenfalls 
keine hinterlassen, versichert 
Jessica Weißflog trocken: 
„Hat nicht abgefärbt, bin im-
mer noch Atheistin“, lacht sie.

Dann geht es wieder um 
Basketball. Der Wandkalen-
der ist schließlich voll genug. 
Und was heute darauf steht, 
muss morgen längst nicht 
mehr gelten. „Der Plan verän-
dert sich immer wieder“, hat-
te Chris Schmidt gesagt. In die-
sem Büro ist vermutlich genau 
das der Plan.  Peter Eidemüller

Das Team hinter dem Team (von links): Jessica Weiß� og, Pascal Hindenach, Chris Schmidt und Melanie Hahn organi-

sieren von Jesingen aus alles rund um die Knights. Foto: Peter Eidemüller

„Die 
Verbunden-

heit geht weit über 
den Job hinaus.
Chris Schmidt

Der Sportchef über seine Passion 

für die Knights

BASKETBALL-SAISONSTART – 20 JAHRE KREISBAU KIRCHHEIM KNIGHTS



Der VfL startet sein Viertliga-Abenteuer
In der Regionalliga 1 warten auf den Aufsteiger nicht nur sportliche Herausforderungen.

Drei Aufstiege innerhalb weni-
ger Jahre, plötzlich Viertligist 
und nun Gegner, die selbst für 
Trainer Marco Wanzke teil-
weise Neuland sind: Für die 
Basketballer des VfL Kirch-
heim beginnt mit dem Start in 
die Regionalliga 1 ein Aben-
teuer. „Es ist Wahnsinn“, sagt 
Wanzke, „wenn man Viertli-
gist sagt, denkt man schon: 
okay, krass.“

Ganz aus dem Nichts 
kommt der rasante Aufstieg 
für den 32-Jährigen allerdings 
nicht. Wanzke sieht ihn als Er-
gebnis einer Entwicklung, die 
vor Jahren im Nachwuchsbe-
reich begonnen hat. „Wir ern-
ten jetzt im Prinzip das, was 
unsere erste JBBL-Saison mit 
der SG SEK aufgebaut hat.“ 
Trotz unterschiedlicher Vo-
raussetzungen könne Kirch-
heim inzwischen mit großen 
Basketballstandorten im Süd-
westen wie Tübingen, Lud-
wigsburg oder der Urspring-
schule mithalten. „Für einen 
so kleinen Standort machen 
wir es echt gut. Da können 
wir uns schon auf die Schul-
ter klopfen.“

Zwei oder mehr Absteiger

Wo die Kirchheimer sportlich 
in der neuen Umgebung ste-
hen, ist vor dem Saisonstart 
allerdings schwer einzuschät-
zen. Wanzke bezeichnet die 
Regionalliga 1 als „Überra-
schungskiste“. Mannschaften 
wie Villingen-Schwenningen 
oder Lich wollen nach oben, 
andere Teams sind deutlich 
schwieriger einzuschätzen. Si-
cher ist nur: Zwei Mannschaf-
ten steigen ab, je nach Kons-
tellationen in der Pro B könn-
ten es auch mehr werden.

Erschwert wird die Stand-
ortbestimmung durch eine 
Vorbereitung, die nicht opti-
mal verlief. Seit sieben Wo-
chen trainiert der VfL. Zwar 
standen Wanzke und Co-Trai-

ner Labinot Haziri regelmä-
ßig 14 oder 15 Spieler inklusi-
ve Nachwuchskräften zur Ver-
fügung. Den Kern der neun bis 
zehn Leistungsträger hatte das 
Trainerduo wegen Verletzun-
gen, Urlaub und Belastungs-
steuerung jedoch nur bei zwei 
Einheiten komplett zusam-
men. „Dadurch“, so Wanzke, 
„sind wir aktuell noch nicht 
so weit, wie ich geho� t hätte.“

„Jedes Spiel benötigt unser 
Leistungsmaximum“

Dennoch traut Wanzke seiner 
Mannschaft den Klassener-
halt zu. „Wenn wir fi t blei-

ben, sind wir auf allen Posi-
tionen wie eine tatsächliche 
Regio-1-Mannschaft besetzt.“ 
Die eher kleineren Guards sei-
en basketballerisch stark, auf 
den Forwardpositionen ver-
füge der VfL inzwischen über 
eine gewisse Beständigkeit. 
Wanzke: „Spielerisch können 
wir mithalten.“

Allerdings erwartet der 
Trainer einen deutlichen 
Sprung gegenüber der ver-
gangenen Saison. „Wir wis-
sen, dass jedes Spiel von uns 
unser Leistungsmaximum be-
nötigt.“ Die Spitzenteams der 
Regionalliga 1 sieht er ein gu-

tes Stück entfernt, dahinter er-
wartet er ein homogenes Feld.

Das größte Fragezeichen 
setzt Wanzke hinter die Kör-
perlichkeit. Der VfL versteht 
sich als technisch und spie-
lerisch starke Mannschaft. 
Funktioniert dieses Element 
einmal nicht, könnten vor 
allem Teams mit bezahlten 
Spielern und Aufstiegsambi-
tionen ihre physische Überle-
genheit ausspielen. „Da mache 
ich mir Sorgen“, räumt Wanz-
ke ein.

Dass der VfL inzwischen in 
der vierthöchsten Spielklas-
se angekommen ist, zeigt sich 

auch abseits des Feldes. Allein 
die Schiedsrichterkosten ha-
ben sich wegen der weiteren 
Anfahrten mehr als verdop-
pelt. Hinzu kommen zusätz-
liche Anforderungen an Trai-
ner, Helfer und Spielbetrieb. 
Ein Livestream ist beispiels-
weise verpfl ichtend, der VfL 
überträgt seine Heimspiele 
über YouTube. Wanzke nutzt 
die Aufzeichnungen gleichzei-
tig für das Scouting.

„Man merkt, dass die vier-
te Liga zu den Profi ligen ge-
zählt wird“, sagt der Trainer. 
Gerade wegen der gestiege-
nen Kosten musste der Verein 

„Spielerisch können wir mithalten“: VfL-Trainer Marco Wanzke traut seiner Mannscha�  den Klassenerhalt zu.
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Sonntag, 27. September (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - SV Möhringen 

Samstag, 3. Oktober (17 Uhr)
BBU 01 Ulm - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 11. Oktober (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Saarlouis

Samstag, 17. Oktober (18 Uhr)
VfL Bensheim - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 25. Oktober (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Black Forest Panthers

Samstag, 31. Oktober (19.30 Uhr)
Karlsruhe - VfL Kirchheim Knights

Samstag, 7. November (19.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Ehingen

Samstag, 14. November (19 Uhr)
Titans Stuttgart - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 22. November (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Lich Basketball

Samstag, 28. November (19.30 Uhr)
MTV Stuttgart - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 6. Dezember (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Gießen Pointers

Sonntag, 13. Dezember (17.30 Uhr)
PS Karlsruhe II - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 20. Dezember (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - ACT Kassel

Sonntag, 27. September (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - SV Möhringen 

Samstag, 3. Oktober (17 Uhr)
BBU 01 Ulm - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 11. Oktober (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Saarlouis

Samstag, 17. Oktober (18 Uhr)
VfL Bensheim - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 25. Oktober (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Black Forest Panthers

Samstag, 31. Oktober (19.30 Uhr)
Karlsruhe - VfL Kirchheim Knights

Samstag, 7. November (19.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Ehingen

Samstag, 14. November (19 Uhr)
Titans Stuttgart - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 22. November (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Lich Basketball

Samstag, 28. November (19.30 Uhr)
MTV Stuttgart - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 6. Dezember (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Gießen Pointers

Sonntag, 13. Dezember (17.30 Uhr)
PS Karlsruhe II - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 20. Dezember (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - ACT Kassel

Samstag, 2. Januar (19 Uhr)
SV Möhringen - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 10. Januar (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - BBU 01 Ulm

Samstag, 16. Januar (19 Uhr)
Saarlouis - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 24. Januar (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - VfL Bensheim

Sonntag, 31. Januar (17 Uhr)
Black Forest Panthers - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 7. Februar (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Karlsruhe

Samstag, 13. Februar (18 Uhr)
Ehingen - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 21. Februar (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Titans Stuttgart

Samstag, 27. Februar (19 Uhr)
Lich Basketball - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 7. März (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - MTV Stuttgart

Sonntag, 14. März (17.30 Uhr)
Gießen Pointers - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 21. März (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - PS Karlsruhe II

Samstag, 27. März (19 Uhr)
ACT Kassel - VfL Kirchheim Knights

dem unverho� ten Aufstieg zu-
nächst zustimmen. Eine Vor-
gabe, die Klasse nun um jeden 
Preis halten zu müssen, gibt es 
allerdings nicht. „Wir genie-
ßen jetzt, was wir die vergan-
genen Jahre erarbeitet haben, 
und schauen, was am Ende da-
bei herauskommt.“

Die nächste Baustelle
liegt darunter

Fast wichtiger als die Frage, 
ob sich die Erste dauerhaft in 
der Regionalliga 1 etablieren 
kann, ist für Wanzke deshalb 
die Entwicklung darunter. Die 
beiden weiteren Kirchheimer 
Herrenmannschaften spielen 
in der Bezirksliga – durch den 
Aufstieg ist die Lücke zur Ers-
ten noch größer geworden. 
„Das geht nicht“, sagt Wanzke. 
Eine der beiden Mannschaften 
soll möglichst in die Landesli-
ga aufsteigen und sich mittel-
fristig am besten in der Ober-
liga etablieren. Junge Spieler, 
die im ersten Erwachsenen-
jahr den Sprung in die Regio-
nalligamannschaft noch nicht 
scha� en, sollen nicht in der 
Bezirks- oder Kreisliga spie-
len müssen. „Das muss für ei-
nen Verein wie uns einfach 

drin sein“, so Wanzke.
Sollte für die Erste im Sai-

sonverlauf frühzeitig festste-
hen, dass sie gerettet oder 
bereits abgestiegen ist, wür-
de der VfL deshalb auch Spie-
ler für die unteren Mannschaf-
ten abstellen.

Wanzkes nächstes großes 
persönliches Ziel geht in die-
selbe Richtung: zeitnah wie-
der eine NBBL-Mannschaft 
in Kirchheim an den Start zu 
bringen. Gemeinsam mit der 
Regionalligamannschaft und 
möglichst einem hauptamt-
lichen Trainer soll so eine 
durchgängige Perspektive für 
Talente entstehen. Die Re-
gionalliga 1 wäre dann nicht 
das Ende einer überraschen-
den Entwicklung, sondern ein 
weiterer Baustein.

Bis es so weit ist, geht es 
erst mal darum, sich in der 
neuen Umgebung zu behaup-
ten. Und dabei darf der Auf-
steiger ohne Druck herausfi n-
den, wie viel Viertligist schon 
in ihm steckt.  Peter Eidemüller

Kirchheimer Kader: Edonis Paqarada, Andi 
Nicklaus, Mirsad Haziri, Edolind Paqarada, Be-
sim, Alex Stief, Xavier Lee Boyd, Moritz Lemke, 
Fabian John, Constantin Munz, Deniz Tasci, 
Len Failenschmid Clavera, Cooper Jorgusen, 
Linus Böhm
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Wir für Sie.

Vor Ort.

In Holzmaden.

Ihr Steuerberater für Unternehmer
und Privatpersonen in der Region.

Marienstraße 4 · 73271 Holzmaden

holzmaden@ecovis­rts.de · www.ecovis­rts.de

Gemeinsam zum Erfolg. 
Im Spiel und bei Ihren Steuern.

Wir wünschen den Kirchheim Knights
einen erfolgreichen Saisonstart.

Herzlichen Glückwunsch 
zum 20-jährigen Jubiläum 

und viel Erfolg  
für die neue Saison!

BASKETBALL-SAISONSTART – 20 JAHRE KREISBAU KIRCHHEIM KNIGHTS



ALLE VFL-SPIELE 

2026/27

Sonntag, 27. September (14.45 Uhr)
TS Durlach - VfL Kirchheim Knights

Samstag, 3. Oktober (19 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Basket Ladies Kurpfalz

Sonntag, 11. Oktober (16.45 Uhr)
MTV Stuttgart II - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 18. Oktober (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - USC Heidelberg II

Sonntag, 25. Oktober (14.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - Tigers Tübingen

Sonntag, 8. November (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - pkf Titans

Samstag, 14. November (19 Uhr)
SV Möhringen - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 22. November (14.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - USC Freiburg III

Samstag, 28. November (15 Uhr)
TSG Schwäbisch Hall - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 6. Dezember (14.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - BBU‘01

Sonntag, 13. Dezember (17.15 Uhr)
TSV Malmsheim - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 10. Januar (11.30 Uhr)
Tigers Tübingen - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 17. Januar (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - TS Durlach

Sonntag, 24. Januar (17.30 Uhr)
Basket Kurpfalz - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 31. Januar (17 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - MTV Stuttgart II

Sonntag, 21. Februar (17.30 Uhr)
USC Heidelberg II - VfL Kirchheim Knights

Samstag, 27. Februar (16 Uhr)
pkf Titans - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 7. März (14.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - SV Möhringen

Samstag, 13. März (15.30 Uhr)
USC Freiburg III - VfL Kirchheim Knights

Sonntag, 4. April (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - TSV Malmsheim

Sonntag, 11. April (17.30 Uhr)
VfL Kirchheim Knights - TSG Schwäbisch Hall

Samstag, 17. April (18 Uhr)
BBU‘01 - VfL Kirchheim Knights

Die jüngsten Schiedsrichter Deutschlands kommen aus Kirchheim
Mit ihren neun und zehn Jahren leiten Joris Herrmann und Noah Bauer schon die ersten Spiele.

Nur motzen kann jeder. Was 
pfeift denn der Schiri da schon 
wieder? Hat der denn das Foul 
nicht gesehen? „Ich hab mich 
immer aufgeregt“, sagt Noah 
Bauer. Doch so wollte der 
zehnjährige Kirchheimer kei-
ne Basketballspiele mehr an-
schauen. Stattdessen probier-
te es der Nachwuchsspieler 
selbst, um zu wissen, wie es 
ist, wenn man ein Spiel leitet. 
„Vor allem wollte ich die Re-
geln ganz genau kennen.“ Als 
er seinem Kumpel Joris davon 
erzählte, war der auch gleich 
Feuer und Flamme. 

Also wurden die beiden 
Jungs zum Lizenz-Lehrgang 
in Asperg angemeldet. Um 
dort überhaupt teilnehmen 
zu dürfen, war erst noch ein 
E-Learning-Kurs inklusive Ab-
schlusstest fällig. Dieser zog 
sich über zwei bis drei Wo-
chen. Und beim Lehrgang 
erwartete die beiden erst 
mal eine Eingangsprüfung. 
„Wir haben die beiden wei-
testgehend eigenständig ma-
chen lassen“, berichtet Noahs 
Papa, der selbst ganz basket-
ballverrückt und seit 20 Jah-
ren Dauerkartenbesitzer bei 
den Knights ist. Unter den an-
deren Prüfl ingen – „die wa-
ren ja zum Teil schon Mitte 

20“, verrät Noah – haben sich 
die beiden Youngster wa-
cker geschlagen. „Die Traine-
rin meinte hinterher, dass die 
zwei echt gut vorbereitet wa-
ren“, sagt Matthias Herrmann 
lachend.

Diskussionen über� üssig

O�  zielle Spiele konnten die 
beiden noch nicht leiten, da-
für haben die Jungs, die nun 
Deutschlands jüngste Unpar-
teiische im Basketballsport 
sind, Trainings- und Test-
spiele gepfi � en, sogar bis zur 
U16. Dass es ein Schiedsrich-
ter nicht leicht hat, haben bei-
de schon am eigenen Leib er-
fahren. „Einmal habe ich ein 
Foul nicht geahndet, weil ich 
zu langsam war. Das Spiel ging 
gleich schon wieder in die 
andere Richtung“, berichtet 
Noah Bauer. Immerhin sei es 
nicht spielentscheidend gewe-
sen. „Die eine Mannschaft hat 
haushoch gewonnen.“ Bei Jo-
ris war es die Aufregung, die 
ihn ganz schön fertiggemacht 
hat. „Den Sprungball wollte 
ich auf keinen Fall machen“, 
erinnert sich der Neunjährige. 
Der Schiedsrichter wirft da-
bei den Ball zur Erö� nung der 
Partie zwischen zwei Gegen-
spielern kerzengerade in die 

Luft, wo ihn diese dann ver-
suchen zu erreichen. Sobald 
die Partie aber erst mal lief, 
war die Nervosität verfl ogen. 
Das Wichtigste sei, eine sau-
bere Linie zu verfolgen. Blöd 
angemacht wurden die beiden 
noch nicht, trotz oder gerade 
wegen ihres Alters. Dafür fra-
gen viele nach, wie was ge-
nau geregelt ist. Als Schieds-
richter sind die zwei pfi �  gen 
Jungs darin nun Experten. Das 
bekommen auch die Papas zu 
spüren. „Auf eine Diskussion 
brauche ich mich  gar nicht 
mehr einzulassen, wenn wir 
zu Hause am Fernseher ein 
Spiel anschauen“, sagt Mat-
thias Herrmann.

Für die beiden Nachwuchs-
Basketballer beginnt nun eine 
spannende, aber auch an-
strengende Zeit. Neben den 
drei bis vier Trainingseinhei-
ten warten am Wochenende 
nicht nur Spiele, bei denen sie 
selbst um Punkte kämpfen, 
sondern auch solche, bei de-
nen sie als Unparteiische nach 
dem Rechten schauen. Sollten 
die Termine mal kollidieren, 
geht  Spielen immer vor. In 
Zukunft wollen sie am liebs-
ten beides machen – so lange 
und so hochklassig wie mög-
lich.  Sandra Langguth

Joris Herrmann (links) und Noah Bauer haben die Regeln 

drauf.  Foto: Sandra Langguth

Andere Vorzeichen, gleicher Siegeswille
Das Frauenteam von Headcoach Julian Auerbach will als Aufsteiger auch die dritthöchste Liga meistern.

Eines ist klar – so, wie in der 
vergangenen Saison, läuft es 
bei den Basketballerinnen der 
VfL Kirchheim Knights dieses 
Mal nicht. Zumindest, was die 
äußeren Umstände  angeht, 
denn während Headcoach 
Julian Auerbach im Mai 2025 
in aller Ruhe sein Team for-
men und lange vorbereiten 
konnte, sah der Zeitplan wäh-
rend der Vorbereitung auf die 
neue Spielzeit komplett an-
ders aus. Der Oberliga-Meis-
ter hatte eine lange Saison, 
stand nach dem Ligabetrieb 
noch im Finale um den BBW-
Pokal. „Ehrlich gesagt, habe 
ich dann erstmal eine Pau-
se gebraucht. Und die Mann-
schaft glaube ich auch“, sagt 
der Trainer, der vergangene 
Saison für gleich drei Teams 
verantwortlich war.„Wir gehen 

jedes Spiel 
mit der Einstellung 
an, es gewinnen zu 
wollen.
Julian Auerbach

Der Headcoach der Regionalliga-

frauen will auch als Aufsteiger das 

Maximale erreichen.

So ging es Ende Juni wieder 
mit dem Trainingsbetrieb los. 
„Es war allerdings schwierig, 
weil oft viele wegen Urlaub 
oder sonstigen Verpfl ichtun-
gen nicht da waren und ei-
gentlich immer eine andere 
Mannschaft im Training war“, 
sagt Kapitänin Sarah Wanz-
ke. Während der Kern beim 
VfL Kirchheim geblieben ist, 
kamen insgesamt vier Neu-
zugänge dazu. Paula Kennel 
wechselte vom letztjährigen 
Ligakonkurrenten KSG Ger-
lingen unter die Teck. Die 
groß gewachsene 26-Jährige 
soll die Position von Alexa 
Focken (berufl ich nach Mün-
chen) unterm Korb ausfüllen. 
„Sie wird eine ganz wichtige 
Spielerin für uns sein in die-
ser Saison“, betont der Head-
coach. Ebenfalls neu ist Anas-
tasia Kistos, die beim MTV 
Stuttgart in der U18-Bundes-
liga spielt. Dort könnte die 

Aufbauspielerin auch noch im 
Regionalligateam aushelfen, 
doch die 15-Jährige hat sich 
für den VfL entschieden. „Sie 
ist unfassbar schnell und ath-
letisch. Sie wird ihre Rolle si-
cher fi nden bei uns.“ Marilou 
Tonn ist bereits in der vergan-
genen Saison nach langer Ver-
letzung beim VfL ins Training 
eingestiegen und mittlerweile 
o�  ziell im Kader. Mit Michae-
la Weber kam noch die Traine-
rin der zweiten Frauenmann-
schaft ins Team. Die 27-Jähri-
ge hat einst schon in Jesingen 
gespielt und wird je nach Zeit-
plan zur Verfügung stehen.

„Unterm Strich ist der Ka-
der um einiges größer als in 
der vergangenen Saison, was 
natürlich auch den Konkur-
renzkampf unter den Spiele-
rinnen anheizt“, weiß Sarah 

Wanzke. Von den 16 Spiele-
rinnen dürfen nur zehn mit. 
„Die anderen brauchen gar 
nicht erst ein Trikot anzie-
hen.“ Donnerstagabends nach 
dem Training wird die Mann-
schaft Bescheid bekommen, 
wer am Wochenende auf-
läuft. „Ich bin gespannt, wer 
den Konkurrenzkampf wie 
ernsthaft annehmen wird“, 
sagt der Headcoach. Die Spiel-
führerin schätzt die neue 
Liga als schneller, aggressi-
ver und körperlicher ein. „Es 
wird auch mental anspruchs-
voller. Wir müssen uns jetzt 
richtig reinhängen. Einige ha-
ben zwar schon Regionalliga 
gespielt, andere aber nicht. 
Deshalb werden wohl vor al-
lem die ersten Partien inter-
essant“, schätzt die 26-Jähri-
ge. Die Kapitänin muss nun 

eine noch größere Bandbrei-
te an Spielerinnen einbinden. 
Neben der unterschiedlichen 
Erfahrung ist auch die Alters-
spanne gewachsen – sie reicht 
von 15 bis 51 Jahren. „Die 
Teamchemie passt nach wie 
vor“, betont Sarah Wanzke.

Ligagefälle spitzt sich nach 
oben zu

„Das Gute ist, dass wir keinen 
Druck haben. Wir sind in ei-
ner ganz anderen Rolle als in 
der vergangenen Saison. Na-
türlich gehe ich aber trotz-
dem mit der Einstellung in je-
des Spiel, am Ende als Sieger 
aus der Halle laufen zu wol-
len. Ich fahre nicht nach Frei-
burg, um dort Punkte herzu-
schenken. Aber wenn wir die 
Liga halten, haben wir un-
ser Soll erfüllt“, erklärt Juli-

an Auerbach. Das Gefälle in 
der Regionalliga sei nach oben 
hin stärker. „An den Spitzen-
teams wird man nicht vorbei-
kommen. Aber direkt dahinter 
ist alles möglich“, schätzt der 
31-Jährige. Das Team des USC 
Heidelberg II, gegen das der 
VfL im Final-Four-Finale ver-
loren hat, ist wohl am stärks-
ten einzuschätzen. „Die haben 
letzte Saison jedes Spiel mit 30 
Punkten gewonnen und konn-
ten nur deshalb nicht aufstei-
gen, weil die erste Mannschaft 
den Sprung in die 1. Bundes-
liga nicht gescha� t hat“, be-
richtet der Headcoach. Aber 
auch die Konkurrenz aus Tü-
bingen sei stark einzuschät-
zen. Sich taktisch auf jeden 
Gegner ganz speziell einzu-
stellen, sei nicht drin, verrät 
Auerbach. Auch wenn er diese 

Saison seit Einführung der Vi-
deopfl icht von jedem Gegner 
die Spiele anschauen kann. 
„Sicherlich werde ich das auch 
mal machen und meinen Spie-
lerinnen entsprechende Hin-
weise geben, aber wir kön-
nen nicht immer unser Trai-
ning darauf ausrichten.“ 

Zum Saisonstart geht es für 
die Kirchheimerinnen zum TS 
Durlach. Spielbeginn ist um 
14.45 Uhr. Die Gastgeberinnen 
haben bereits ihr erstes Liga-
spiel bestritten. Beim MTV 
Stuttgart II unterlag der TSD 
denkbar knapp mit 55:56. Das 
erste Heimspiel steigt am
3. Oktober.  Sandra Langguth

Kirchheimer Kader: Jonna Ohmayer, Mi-
chaela Weber, Marilou Tonn, Anke Hannert, 
Daniela Fischer, Luise Büchele, Sarah Wanzke, 
Lisa Reichmuth, Eva Blazevic, Hannah Neuffer, 
Lena Haußmann, Jelen Bozic, Leonie Mauritz, 
Kimi Fischer, Anastasia Kitsos, Paula Kennel

Julian Auerbach im Kreise seiner Spielerinnen. In der Regionalliga warten neue Herausforderungen auf das Team.  Foto: Thimo König
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Vom ersten Korb bis zur Bundesliga
Die Basketballabteilung des VfL bringt diese Saison 29 Mannschaften in allen Altersklassen an den Start.

Vier Aufstiege in einer ein-
zigen Saison, neue Perspek-
tiven auf allen Ebenen und 
ein Basketballangebot, das 
immer mehr Kinder packt: 
Die Basketballabteilung des 
VfL Kirchheim nimmt mit 
mächtig Schwung Kurs auf 
die Saison 2026/27. Die ers-
te Damenmannschaft greift 
künftig in der Regionalliga 
an, die Herren 1 spielen in 
der 1. Regionalliga, die drit-
te Herrenmannschaft klet-
tert von der Kreis- in die Be-
zirksliga und die U16 kehrt 
auf die ganz große Bühne zu-
rück: in die Jugend-Basket-
ball-Bundesliga. Hinter die-
sen Erfolgen steckt mehr als 
das Ergebnis einiger Spitzen-
teams. Die Entwicklung be-
ginnt beim ersten Ballkon-
takt in der Grundschule und 
lebt von Menschen, die Wo-
che für Woche Zeit, Wissen 
und Begeisterung investie-
ren.

Insgesamt 29 Mannschaf-
ten schickt der VfL in dieser 
Spielzeit in den Ligabetrieb 
– von den jüngsten Korbjäge-
rinnen und Korbjägern über 
die Mädchen- und Jungen-
teams bis hinauf zu Damen 
und Herren. Mit jedem neu-
en Team wächst die Aufga-
be: Kinder und Jugendliche 
brauchen Hallenzeiten, ver-
lässliche Ansprechpartner 
und Herausforderungen, die 
zu ihrer Entwicklung passen. 
Mehr Kinder in Bewegung 
bringen und sie anschlie-
ßend dauerhaft begleiten – 
für den VfL gehört beides un-
trennbar zusammen.

Comeback in der JBBL mit 
altem Bekannten als Coach

Besonderes Gewicht hat die 
Rückkehr der U16 in die Ju-
gend-Basketball-Bundesli-
ga, kurz JBBL. Kirchheimer 
Talente messen sich da-
mit wieder in der höchsten 
deutschen Spielklasse ihrer 
Altersstufe. Das ist die Be-
lohnung für die Arbeit der 
Spieler und ihrer bisheri-
gen Trainer und zugleich 
der Startschuss für eine an-
spruchsvolle nächste Etap-
pe. Höheres Tempo, stärke-

re Gegner, größere Anfor-
derungen im Training: Die 
JBBL verlangt den nächsten 
Entwicklungssprung.

Dafür setzt der VfL auf 
ein eingespieltes Trainerduo: 
Brian Wenzel – Ex-Profi  und 
in den vergangenen drei Jah-
ren Assistenzcoach von Igor 
Perovic bei den Knights in 
der Pro A – übernimmt als 
Headcoach die JBBL-Mann-
schaft und macht ihre Ent-
wicklung zu seiner Haupt-
aufgabe. An seiner Seite steht 
Christian Schmidt als Assis-
tenztrainer. Die beiden ha-
ben bereits gemeinsam an 
der Seitenlinie gestanden 
und bringen jede Menge Er-
fahrung aus dem Kirchhei-
mer Jugend- und Profi bas-
ketball mit.

Bulajic übernimmt
in der Bezirksliga

Auch für die nächsten Schrit-
te werden die Rollen neu ver-
teilt. Aleksa Bulajic über-
nimmt die zweite Herren-
mannschaft in der Bezirksli-
ga und engagiert sich damit 
zusätzlich an der Schnittstel-
le zwischen Nachwuchs- und 
Profi basketball. Das Ziel: Ta-
lente über die kommenden 
Jahre gezielt an das Niveau 
der Pro A heranzuführen. In 
der U18-Regionalliga trägt 
nun Miloš Jovanovic die Ver-
antwortung, nach einem hal-
ben Jahr als Assistenztrainer. 
Der erfahrene Coach soll die 
Spieler sportlich weiterent-
wickeln und zugleich den Bo-
den für eine mögliche Quali-
fi kation zur Nachwuchs-Bas-

ketball-Bundesliga (NBBL) 
bereiten.

Förderung endet nicht
an der Stadtgrenze

Neben der Zusammenarbeit 
mit der TG Nürtingen baut 
der VfL die Kooperation mit 
Lokomotive Göppingen wei-
ter aus – ein erster gemein-
samer Baustein ist das U15-
Kooperationsteam. Das Netz-
werk soll Talenten aus der 
Region passende Trainings- 
und Spielmöglichkeiten er-
ö¤ nen und die Nachwuchs-
arbeit der beteiligten Verei-
ne enger verzahnen. Weitere 
Teams und Vereine, die mit-
machen möchten, sind aus-
drücklich willkommen.

Das Fundament dafür le-
gen die Trainerteams in den 

jüngeren Jahrgängen. In der 
U14 arbeitet ein Trainerduo 
um Ronny Ernst mit viel 
Herzblut an der Entwicklung 
der Mannschaft. Die U13 be-
treuen Cooper Jorgusen und 
Tim Flick, die U12 verant-
wortet Stefan Milosevic, die 
U11 liegt bei Felix Jung. Ge-
meinsam mit weiteren Trai-
nerinnen und Trainern brin-
gen sich beide zusätzlich im 
U10-Leistungsteam ein.

Auch im weiblichen Nach-
wuchs sind die Aufgaben klar 
verteilt: Letizia Schinko be-
treut die U16, Jonna Ohmay-
er die U14. Um die jüngsten 
Spielerinnen in der U12 küm-
mert sich Julian Auerbach, 
der damit neben den Damen 
auch die Basisarbeit beglei-
tet. Zusammen mit den en-

gagierten Trainerinnen und 
Trainern im Breitensport ent-
steht so ein vielfältiges An-
gebot. 

Altersgerechtes Training 
und gezielte Förderung im 
Fokus

Mit dem wachsenden Ange-
bot gewinnt die Traineraus-
bildung zusätzlich an Ge-
wicht. 15 Trainerinnen und 
Trainer stecken derzeit in der 
Ausbildung, um ihre jeweils 
nächste Lizenzstufe zu errei-
chen – und investieren damit 
über den Trainingsalltag hin-
aus in ihre Qualifi kation. Pro-
fi tieren sollen davon unmit-
telbar die Kinder und Jugend-
lichen: durch altersgerechtes 
Training, gezielte Förderung 
und Coaches, die ihre eige-
ne Arbeit stetig weiterent-
wickeln. Gerade dort, wo die 
ersten Schritte im Basketball 
passieren, entscheidet die 
Qualität der Betreuung mit 
darüber, ob aus anfänglicher 
Neugier echte, langfristige 
Begeisterung wird.

Feedback dank
Coach-to-Coach-Projekt

Ergänzt wird die Ausbildung 
durch das Coach-to-Coach-
Projekt, das Dominik Eberle 
und Florian Müller begleiten 
und steuern. Die Trainerin-
nen und Trainer bekommen 
regelmäßig Feedback zu ih-
rer Arbeit, um Stärken aus-
zubauen und konkrete Ver-
besserungen direkt im Trai-
ning umzusetzen. Als fi nan-
zieller Partner steht die 2. 
Basketball-Bundesliga hin-
ter dem Projekt. Mit dieser 
kontinuierlichen Begleitung 
will der VfL die Trainings-
qualität weiter steigern und 
die Förderung der Spielerin-
nen und Spieler nachhaltig 
verbessern.

Grundschulliga soll ausge-
baut werden

Derselbe Gedanke prägt die 
Grundschulliga. Gemein-
sam mit den Partnerschulen 
und der Stiftung der Kreis-
sparkasse Esslingen-Nürtin-
gen geht das Projekt nach 
dem gelungenen Auftakt die 

nächsten Schritte hin zu ei-
nem regelmäßigen Ligabe-
trieb. Aktionstage ö¤ nen die 
Tür, Schul-AGs scha¤ en Kon-
tinuität, und die Spieltage ge-
ben den Kindern die Chance, 
das Gelernte als Mannschaft 
auszuprobieren. So kommt 
der Basketball direkt in den 
Schulalltag.

Der nächste Schritt führt 
in den Raum Esslingen. Dort 
sollen weitere Grundschulen 
für die Teilnahme gewonnen 
und neue Kontakte zu Lehr-
kräften und Schulleitungen 
geknüpft werden. Wer an ei-
ner Grundschule im Raum 
Esslingen unterrichtet und 
Basketball als Bewegungs-
angebot an die eigene Schu-
le holen möchte, ist herz-
lich eingeladen, sich bei der 
Basketballabteilung des VfL 
Kirchheim zu melden. Ge-
meinsam lassen sich Wege 
für den Einstieg fi nden.

Hauptverein ermöglicht
FSJ-Stellen

Zusätzliche Unterstützung 
bekommt die Abteilung 
durch Rafael Müller und Le-
tizia Schinko, die ihr Freiwil-
liges Soziales Jahr beim VfL 
antreten. Mit den beiden 
neuen FSJ-Kräften, die der 
Hauptverein ermöglicht hat, 
kann die Basketballabteilung 
ihr Angebot breiter aufstel-
len und die Betreuung wei-
ter stärken.

Auf vielen Feldern wird 
die neue Saison für den VfL 
Kirchheim damit richtig span-
nend. Die Aufsteiger müs-
sen ihren Platz in neuen Li-
gen fi nden, die Jugendteams 
wollen den nächsten Schritt 
machen, und an den Grund-
schulen entdecken weitere 
Kinder den Sport für sich. Zu-
sammengehalten wird all das 
von einem gemeinsamen An-
spruch: Begeisterung aufgrei-
fen, gut ausbilden und Mög-
lichkeiten scha¤ en, in Kirch-
heim mit dem Basketball zu 
wachsen. Der nächste Erfolg 
kann ein Sieg in der Regio-
nalliga sein oder der aller-
erste Korb eines Kindes, das 
gerade erst angefangen hat.
 Felix Jung

Mit der Grundschulliga bieten die VfL Kirchheim Knights gemeinsam mit der Kreissparkasse ein Angebot für ambitio-

nierten Nachwuchs. Foto: Markus Brändli

Physiotherapeut/in ab sofort in Voll-/ Teilzeit
(gerne auch Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger)

Unsere 400 m2 große Praxis beĮndet sich in Kirchheim unter Teck. Wir haben 8 helle und moderne Behandlungsräume, 
sowie drei große Trainingsräume mit KGG-Zulassung. Wir machen keine Hausbesuche. Unsere PraxisassistenƟnnen 
kümmern sich um alle verwaltungstechnischen Vorgänge.
Wir bieten:

  Physiotherapiepraxis mit Behandlungsschwerpunkten in Orthopädie, Chirurgie und Sportphysiotherapie

  3 Trainingsräume mit KGG-Zulassung
  Mitbetreuung 2. Bundesliga Basketball Team Kreisbau Kirchheim Knights

  unbefristeten Vertrag in Voll- oder Teilzeit
  Ňexible Arbeitszeiten
  überdurchschniƩliches Gehalt
  Įnanzielle Förderung bei Fortbildungen und zusätzlich Fortbildungstage
  Sachbezugskarte 50 € /Monat
  eigenes iPad

  administraƟve TäƟgkeiten werden von der RezepƟon übernommen
  Jobrad

Bei Interesse würden wir uns über eine kurze Bewerbung freuen, gerne auch per E-Mail oder Whatsapp. Bewerbung an:

SPORTPRAXIS SPILLER
Geronimo Spiller · Gaußstrasse 3 · 73230 Kirchheim unter Teck

Telefon 07021 8653507 · Mobil: 0151 22974607 · Mail: physio@sportpraxis-spiller.de

Das Team der SPORTPRAXIS SPILLER wünscht den Kreisbau Kirchheim Knights 

eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison 2026/27

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

  
PPhhyyssiiootthheerraappeeuutt//iinn  aabb  ssooffoorrtt  iinn  VVoollll--//  TTeeiillzzeeiitt  

(gerne auch Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger) 
 
Unsere 400 qm große Praxis befindet sich in Kirchheim unter Teck. Wir haben 8 helle und moderne 
Behandlungsräume, sowie 3 große Trainingsräume mit KGG-Zulassung. Wir machen keine 
Hausbesuche. Unsere Praxisassistentinnen kümmern sich um alle verwaltungstechnischen Vorgänge. 
 
WWiirr  bbiieetteenn::  
  

Ø Physiotherapiepraxis mit Behandlungsschwerpunkten in   
OOrrtthhooppääddiiee,,  CChhiirruurrggiiee  uunndd  SSppoorrttpphhyyssiiootthheerraappiiee  

Ø 3 Trainingsräume mit KGG-Zulassung 
Ø MMiittbbeettrreeuuuunngg  22..  BBuunnddeesslliiggaa  BBaasskkeettbbaallll  TTeeaamm  KKrreeiissbbaauu  KKiirrcchhhheeiimm  KKnniigghhttss  
Ø unbefristeten Vertrag in Voll- oder Teilzeit 
Ø flexible Arbeitszeiten 
Ø überdurchschnittliches Gehalt 
Ø finanzielle Förderung bei Fortbildungen und zusätzlich Fortbildungstage 
Ø Sachbezugskarte 50€ /Monat 
Ø eigenes IPad  
Ø administrative Tätigkeiten werden von der Rezeption übernommen 
Ø Jobrad 

 
Bei Interesse würden wir uns über eine kurze Bewerbung freuen, gerne auch per E-Mail oder 
Whatsapp. 
 
Sportliche Grüße, 
Geronimo Spiller (Praxisinhaber)  
Christina Baumann (Praxisleitung) 
 
 
Bewerbung an: 
 
SPORTPRAXIS SPILLER                                                                 Ein kleiner Einblick in unsere Praxis: 
Geronimo Spiller                                                                                          www.sportpraxis-spiller.de 
Gaußstrasse 3                                                                                                                      oder 
73230 Kirchheim unter Teck                                                                                 
Tel.: 07021-8653507 
Mobil: 0151-22974607 
Mail: physio@sportpraxis-spiller.de 

P H Y S I O

Ein kleiner Einblick in unsere 
Praxis:

www.sportpraxis-spiller.de
oder

Wir wünschen den

Kreisbau Knights 

zum 20-jährigen 

 Jubiläum 
alles Gute und viel Glück

in der neuen Saison!

www.areis-entsorgung.de

BASKETBALL-SAISONSTART – 20 JAHRE KREISBAU KIRCHHEIM KNIGHTS



ZAHNGESUNDHEIT TIPPS
!

EXPERTENTIPP VON DR. JULIAN KIELKOPF 

DR. KIELKOPF – IHRE ZAHNÄRZTE 

WELLINGER STRASSE 1 IN NOTZINGEN

Viele Menschen fühlen sich mit Zahnproblemen allein 

gelassen – insbesondere jene, die Angst vor dem Zahnarzt 

haben. In der Zahnarztpraxis Dr. Kielkopf in Notzingen 

nimmt sich das Team deshalb besonders viel Zeit für die 

Patientinnen und Patienten. die einfühlsame Behandlung 

von Angstpatienten liegt der Praxis besonders am Herzen. 

Geboten werden alle Möglichkeiten moderner Zahnheil-

kunde unter einem Dach – kompetent, transparent und 

persönlich. Seit 37 Jahren steht die Familienpraxis  

Dr. Kielkopf in zweiter Generation für Qualität und 

Vertrauen. Dank des praxiseigenen Meisterlabors kann 

Zahnersatz direkt vor Ort angefertigt werden. Die 

Zahntechnikmeisterin berät dabei individuell und auf 

Augenhöhe. 

Verbunden wird meisterhafte Handwerkskunst mit 

modernster Technik: Strahlenarmes 3D-Röntgen 

 ermöglicht eine präzise Diagnostik sowie Planung, 

während abdruckfreie Verfahren für eine besonders 

angenehme Behandlung sorgen. Dr. Julian Kielkopf ist 

ausgewiesener Implantatexperte und besitzt einen 

Tätigkeitsschwerpunkt in der Implantologie. Die enge 

Zusammenarbeit zwischen Zahnarzt, Labor und Patient 

gewährleistet passgenauen Zahnersatz, kurze Wege und 

eine zuverlässige Planung. Die Praxis setzt auf hoch-

wertige, nachvollziehbar verarbeitete Materialien und 

Qualität „Made in Germany“. Für hohe zeitliche Flexibili-

tät sorgen eine Online-Terminvergabe rund um die Uhr 

sowie Sprechzeiten bis 19 Uhr. Moderne Technik, meister-

hafte Zahntechnik und persönliche Betreuung – für 

natürlich schöne Zähne.

Dr. Kielkopf – Ihre Zahnärzte, Wellinger Str. 1, Notzingen

Frank Oliver Döppert
Zahnarzt und Zahntechniker

Ästhetische Zahnheilkunde 

Professionelle Zahnreinigung

Implantate und Zahnersatz aus einer Hand

Schnarchtherapie · Angstpatienten

Laserbehandlung · Bleaching · Praxislabor

Mundgeruch-Sprechstunde · dental wellness

Wir suchen eine engagierte 

Prophylaxehelferin (m/w/d) 

Plochinger Straße 4 · 73230 Kirchheim / Teck 
Telefon 07021 6081

TECKBOTEN NEWS 

WHATSAPP-KANAL

Scannen

und folgen!

aries geht deutlich zurück. 

Das zeigt die neue 6. Deut-

sche Mundgesundheitsstudie 

(DMS · 6). Sie dokumentiert große 

Fortschritte in der Kariespräven-

tion. Ende der 1980er begann die 

Gruppen- und Individualprophy-

laxe. Seither sank die Karieslast 

im bleibenden Gebiss um etwa 90 

Prozent. Viele Kinder wachsen 

heute ohne Karies auf. Auch die 

Behandlung hat sich grundlegend 

verändert. Nicht bei jeder Karies 

muss heute automatisch gebohrt 

werden.

�Wir erleben einen Paradigmen-

wechsel�, sagt Dr. Reinhard Schil-

ke, Oberarzt der Klinik für Zah-

nerhaltung, Parodontologie und 

Präventivzahnmedizin der Medi-

zinischen Hochschule Hannover: 

�Früher haben wir Karies vor al-

lem repariert. Heute können wir 

sie früh erkennen, stoppen und 

teilweise sogar heilen � bevor ein 

Loch entsteht.�

Karies ist weiter die häufi gs-
te chronische Erkrankung welt-

weit. Sie entsteht, wenn Bakterien 

im Zahnbelag Zucker und andere 

Kohlenhydrate zu Säuren abbauen. 

Diese Säuren greifen den Zahn-

schmelz an und lösen Minerali-

en aus dem Zahn. Normalerweise 

gleicht der Speichel diesen Verlust 

wieder aus. Er bringt Kalzium und 

Phosphat zurück an die Zahno-

berfl äche. Problematisch wird es, 

wenn Säureangriǹ e häufi ger sind 
als die natürlichen Reparaturpro-

zesse. �Karies ist kein plötzliches 

Ereignis, sondern ein langer Pro-

zess�, erklärt Dr. Schilke. �Genau 

deshalb haben wir heute die Chan-

ce, früh einzugreifen und die Er-

krankung aufzuhalten.�

Die moderne Zahnmedizin setzt 

viel früher an. Erkennt man Ka-

ries im Anfangsstadium, lässt sich 

der Zahn meist ohne Bohren be-

handeln. Bei sogenannten Initial-

läsionen helfen hoch konzentrier-

te Fluoridpräparate in Form von 

Zahnpasten, Gelen, Lacken oder 

Versiegelungen. Die Präparate la-

gern verlorene Mineralien wieder 

ein. Fachleute nennen das Remi-

neralisation. Eine weitere Mög-

lichkeit ist die Kariesinfi ltration. 
Dabei werden poröse Bereiche des 

Zahns mit einem speziellen Kunst-

stoǹ  versiegelt. Karies kann sich so 
nicht weiter ausbreiten. Besonders 

bewährt hat sich dieses Verfahren 

in den Zahnzwischenräumen und 

auf den Frontzähnen, z.B. nach der 

Entfernung von festen Zahnspan-

gen. Erst wenn die Karies schon 

tief in den Zahnschmelz oder so-

gar ins Zahnbein eingedrungen ist, 

muss die erkrankte Zahnsubstanz 

entfernt werden. Dann bleibt Boh-

ren die Standardtherapie.

Die Ergebnisse der DMS · 6 zei-

gen eindrucksvoll, wie erfolgreich 

Prävention sein kann. Heute sind 

die meisten Zwölfjährigen karies-

frei. Auch bei jüngeren Kindern 

hat sich die Mundgesundheit deut-

lich verbessert. Allerdings ver-

teilt sich Karies nicht gleichmäßig. 

Während die Mehrheit der Kin-

der keine Probleme hat, konzent-

riert sich die Erkrankung auf eine 

vergleichsweise kleine Hochrisi-

kogruppe.

Entscheidend ist nicht nur die Zu-

ckermenge. Mindestens ebenso 

wichtig ist, wie oft Zucker an die 

Zähne kommt. Jeder süße Snack 

löst eine Säureattacke aus. Wer 

ständig nascht oder zuckerhaltige 

Getränke trinkt, gibt den Zähnen 

kaum Zeit, sich zu erholen. �Für 

die Zähne ist die Frequenz wich-

tiger als die Menge�, erklärt Dr. 

Schilke: �Dauerndes Snacken setzt 

die Zähne einem permanenten 

Angriǹ  aus – lange über das Essen 
oder Trinken hinaus. Klebt Nah-

rung an den Zahnfl ächen, ist es 
noch schädlicher.�

Fluorid spielt eine Schlüsselrol-

le. Es macht den Zahnschmelz 

widerstandsfähiger gegen Säu-

ren und unterstützt die natürliche 

Reparatur des Zahns. Fachleute 

empfehlen fl uoridhaltige Zahn-
pasta und fl uoridiertes Speisesalz. 
Ebenso wichtig ist, den Biofi lm 
gründlich zu entfernen. Zweimal 

täglich Zähneputzen bleibt die Ba-

sis. Da die Zahnbürste nur etwa 70 

Prozent der Zahnfl ächen erreicht, 
sollten die Zwischenräume täglich 

mit Zahnseide oder Interdental-

bürsten gereinigt werden. 

Auch Speichel schützt die Zähne. 

Wer ausreichend Wasser trinkt 

und nach dem Essen zuckerfrei-

en Kaugummi kaut, kann die 

Speichelproduktion fördern und 

Säuren schneller neutralisieren. 

�Kariesprävention ist kein Ge-

heimnis. Wer Fluorid nutzt, sei-

ne Zahnzwischenräume reinigt, 

den Zähnen Pausen zwischen den 

Mahlzeiten gönnt und regelmä-

ßig zur Kontrolle geht, hat die 

besten Chancen auf ein lebens-

lang gesundes Gebiss�, so Dr. 

Schilke.

Viele Kariesstellen verursachen 

lange keine Beschwerden. Gera-

de deshalb sind regelmäßige Kon-

trolluntersuchungen so wichtig. 

Zahnärztinnen und Zahnärzte er-

kennen Veränderungen oft lange, 

bevor Schmerzen auftreten oder 

ein sichtbares Loch entsteht. Die 

DMS · 6 zeigt, dass dieser präven-

tive Ansatz funktioniert. Deutsch-

land zählt heute weltweit zu den 

erfolgreichsten Ländern bei der 

Vorbeugung von Karies. proDente

Auch bei jüngeren Kindern hat sich die Mundgesundheit deutlich 

verbessert. Foto: proDente e.V./Johann Peter Kierzkowski

ltere Menschen behalten im-

mer mehr eigene Zähne. Und 

jeder Zahn zählt. Denn die Fähig-

keit zu kauen beeinfl usst Gesund-
heit, Fitness und Selbstständigkeit 

positiv bis ins hohe Alter.

�Gesund beginnt im Mund � Kau 

dich fi t! “ So lautet das Motto des 
Tags der Zahngesundheit am 25. 

September. Warum? Kauen ist 

für viele eine zumeist unbeachtete 

Funktion. Doch wer bewusst und 

gut kaut, isst ausgewogener, bleibt 

leistungsfähig und erhält länger 

seine Selbstständigkeit. �Wir re-

den viel über Muskeltraining im 

Alter, vergessen dabei aber einen 

der stärksten Muskelapparate un-

seres Körpers: das Kausystem�, er-

klärt Prof. Anne Wolowski, Exper-

tin für Prothetik und Funktion an 

der Universität Münster. �Wer sei-

ne Kaufähigkeit verliert, büßt Le-

bensqualität und Teilhabe ein.�

Studien belegen: Eine einge-

schränkte Kaufunktion erhöht das 

Risiko für Mangelernährung, Ge-

brechlichkeit und Pfl egebedürftig-
keit. Wer nicht mehr richtig kauen 

kann, meidet oft frisches Obst, Ge-

müse, Nüsse oder Vollkornproduk-

te � Lebensmittel, die für Gesund-

heit und Fitness essenziell sind. 

Kaufähigkeit ist daher ein Schlüs-

sel für gesundes Altern.

Jeder Bissen aktiviert ein kom-

plexes System. Der Kaumuskel 

gehört zu den stärksten Muskeln 

des Körpers. Gleichzeitig verbin-

det der Trigeminusnerv das Kau-

system direkt mit dem Gehirn. 

Wissenschaftlich belegt: Kauen 

regt bestimmte Hirnregionen an 

und stärkt neuronale Netzwer-

ke. �Kauen hält das Zusammen-

spiel von Muskeln, Nerven und 

Gehirn in Schwung�, betont Prof. 

Wolowski.

Zähne sind Lebensqualität

Die 6. Deutsche Mundgesund-

heitsstudie (DMS � 6) zeigt: Die 

Zahnlosigkeit ist bei 65- bis 

74-Jährigen auf fünf Prozent ge-

sunken. Ein großer Fortschritt. 

Denn jeder erhaltene Zahn ver-

bessert die Kaufunktion und 

schaǹ t die Basis für stabile Zahn-
ersatzlösungen, falls nötig.

Unser Gebiss ist nicht für 80 oder 

90 Jahre Dauerbelastung gemacht. 

Verschleiß, Lebensgewohnheiten, 

Krankheiten oder Unfälle hinter-

lassen Spuren. Umso wichtiger ist 

es, natürliche Zähne zu schützen 

und fehlende Zähne funktionell 

zu ersetzen. Jeder Zahn trägt dazu 

bei, Kaukraft, Ernährung und Le-

bensqualität zu sichern.

Hochwertiger Zahnersatz aus dem 

zahntechnischen Labor erhält 

Kaufunktion und Lebensqualität. 

Er sorgt für sicheren Halt, verteilt 

Kaukräfte gleichmäßig und hält 

die Kaumuskulatur aktiv. Schlech-

ter Zahnersatz hingegen führt oft 

dazu, dass harte Lebensmittel ge-

mieden werden. Die Folge: weni-

ger Kauaktivität, weniger Reize 

für Muskeln und Nervensystem.

�Ein verlorener Zahn ist mehr 

als eine Lücke im Gebiss�, warnt 

Prof. Wolowski. �Er kann der 

Anfang einer Abwärtsspirale 

sein. Umgekehrt stärkt jeder er-

haltene oder gut ersetzte Zahn 

Gesundheit, Selbstständigkeit 

und Lebensqualität.�

Die Botschaft des Tags der Zahn-

gesundheit 2026 ist klar: Kauen 

hält fi t. Es fördert eine ausgewo-
gene Ernährung, trainiert Mus-

keln, aktiviert das Nervensys-

tem und hilft, bis ins hohe Alter 

aktiv am Leben teilzunehmen.

 proDente

Es fördert eine ausgewogene Ernährung, trainiert Muskeln, akti-

viert das Nervensystem und hilft, bis ins hohe Alter aktiv am Leben 

teilzunehmen.  Foto: proDente e.V./Johann Peter Kierzkowski
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uf die Frage, was sich Kon-
sumenten bei einem neuen 

Kühl- und Gefriergerät wünschen, 
verweist Volker Irle, Geschäftsfüh-
rer der Arbeitsgemeinschaft Die 
Moderne Küche e. V. (AMK), auf 
zentrale Kernaspekte: niedriger 
Energieverbrauch, Frischesysteme 
für knackiges Obst und Gemüse, 
großzügiger Stauraum, fl exible In-
nenausstattung sowie Langlebig-
keit. Moderne Einbau- und Stand-
geräte der besten EǼ  zienzklassen 
A und B � oder als solide Option 
der Klasse C � zeigen, wie sich der 
Stromverbrauch bei Geräten im 
Dauerbetrieb spürbar senken lässt.

Künstliche Intelligenz hilft dabei, 
weiteres Sparpotenzial zu heben. 
Entsprechende Assistenten reagie-
ren auf Nutzungssituationen wie 
Großeinkäufe oder Urlaubsabwe-
senheiten und regeln Tempera-
tur sowie Kühlleistung selbsttätig 
nach. Andere Systeme analysieren 
das Nutzerverhalten im Alltag und 
optimieren daraufhin die Kom-
pressorgeschwindigkeit sowie die 
Abtauzyklen im Gefrierteil.

Auch clevere Designdetails sparen 
Strom: Durch zweimaliges Klop-
fen auf die abgedunkelte Glasfront 
aktiviert sich die Innenbeleuch-
tung, sodass der Inhalt ohne Käl-
teverlust überblickt werden kann. 
Erst danach wird die Tür gezielt 
geöǹ net. Das LED-Licht lässt sich 
zudem per App farblich an das 
Raumambiente anpassen.

on der Sonne inspiriert
Ausgeklügelte Frischesys-

teme halten Vitamine wie A und 
C deutlich länger stabil. Einige 
Hersteller setzen in der Gemüse-
schublade auf innovative LED-

Lichttechnik, die den natürlichen 
Sonnenzyklus im Tagesverlauf 
über farbiges Licht simuliert, um 
die Nährstoǹ e und Knackigkeit 
der Vorräte zu bewahren.

Zusätzliche Null-Grad-Zonen 
bieten maßgeschneiderte Bedin-
gungen für Fisch, Fleisch, Milch-
produkte und Gemüse. Spezielle 
Membranen regulieren die Luft-
feuchtigkeit und führen überschüs-
siges Kondenswasser automatisch 
ab. Spitzenmodelle schützen Le-
bensmittel zudem dynamisch vor 
dem Austrocknen, indem sie in re-
gelmäßigen Intervallen oder beim 
Öǹ nen der Tür einen feinen, küh-
len Sprühnebel im Fach verteilen.

Der Innenraum präsentiert sich 
heute wesentlich fl exibler und 
hochwertiger. Robuste, teilba-
re Glasplatten schaǹ en bei Bedarf 
Platz für sperriges Kühlgut, wäh-
rend verchromte Roste Flaschen 
kippsicher halten. Sanft aufdim-
mendes, blendfreies LED-Licht 
und metallische Akzente sorgen 
für eine übersichtliche und wohn-
liche Ausleuchtung.

Laut Leif Lindner, CEO der IFA 
Management GmbH, fragen Kun-
den heute deutlich größere Kapa-

zitäten nach als früher. Moderne 
Side-by-Side- oder French-Door-
Geräte bieten Nutzvolumina von 
teils über 650 Litern. Viele Kühl-
gefrierkombinationen erlauben es 
zudem, den Gefrierteil temporär 
in eine reguläre Kühlzone umzu-
wandeln � ideal für Feiern oder 
Vorratseinkäufe.

Integrierte Spender liefern auf 
Knopfdruck gekühltes Wasser, 
Eiswürfel oder Crushed Ice. Hat 
man keine Hand frei, öǹ net sich 
die Tür via Sprachbefehl über den 
Smart Speaker oder per Bewe-
gungssensor. Öǹ nungswinkel und 

Schließzeiten lassen sich über die 
App konfi gurieren, während Ka-
meras im Innenraum den Kühl-
schrankinhalt beim Einkaufen di-
rekt aufs Smartphone übertragen, 
um Doppelkäufe zu vermeiden.

Für die anhaltend beliebten of-
fenen Wohnküchen sind ge-
räuscharme Geräte unverzichtbar. 
Führende Modelle arbeiten mit 
Werten zwischen 27 und 29 De-
zibel nahezu unhörbar, und auch 
Geräte im Bereich von 30 bis 35 
dB(A) agieren extrem leise. Wer 
sich selbst ein Bild machen möch-
te, lässt sich am besten direkt im 
Küchen- oder Möbelfachhandel 
beraten. AMK

Mit automatischer Türöffnung dank Berührungssensoren. Mit noch mehr Energieeffizienz dank KI-Unterstützung. Sowie mit extragroß-
en Nutzvolumina, wenn der Kühlschrank mit dem dazu passenden Gefrierschrank komplettiert wird. Foto: AMK

emeinsam kochen, essen und 
genießen: Outdoor-Cooking 

verbindet modernen Lifestyle mit 
Geselligkeit und wird zum kom-
fortablen Äquivalent des klas-
sischen Lagerfeuers. Laut Leif 
Lindner, Geschäftsführer der IFA 
Management GmbH, ist es das 
perfekte Zusammenspiel eines mo-
dernen Lebensstils und des ältes-
ten Kulturgutes der Menschheit. 
Niemand möchte am geselligen 
Abend ständig nach drinnen lau-
fen, weshalb eine gut ausgestatte-
te Outdoor-Küche alles direkt vor 
Ort bereithält � vom gekühlten 
Sundowner bis zum Menü unterm 
Sternenhimmel.

Dabei sind keineswegs riesige Gär-
ten nötig. Wie AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle betont, lässt sich 
auch auf kleiner Fläche eine Wohl-
fühlinsel realisieren. Kompakte, 
modular aufgebaute BBQ-Blöcke 
lassen sich fl exibel erweitern oder 
von Profi s direkt als maßgeschnei-
derte Gesamtlösung planen. Hoch-
wertige Materialien, Gummidich-
tungen und integrierte Drainagen 
trotzen Wind und Wetter, sodass 
moderne Außenküchen 365 Tage 

im Jahr draußen stehen bleiben 
können � selbst in Meeresnähe.

Technisch stehen die Outdoor-Ge-
räte Innenküchen in nichts nach. 
Intelligente, WLAN-fähige Gas-
grills regeln ihre Hitzezonen per 
App und Sensoren so präzise wie 
ein Backofen, während man Zeit 
mit den Gästen verbringt. Für 
Elektro-Fans erreichen moderne 
Power-Grills mit Teppanyaki-Plat-
ten und Edelstahlhauben in acht 
Minuten 260 °C. Robuste, spritz-
wassergeschützte Outdoor-Cooler 
halten Temperaturen von -10 bis 
+32 °C stand und kühlen Geträn-
ke sowie Grillgut verlässlich via 
Touch- oder Smartphone-Steue-
rung.
Ein Markt mit starkem Wachstum
Der Trend zum Freiluft-Genuss 
begeistert eine stetig wachsende 
Zielgruppe. Lag der Umsatz für 
Outdoor-Cooking in der DACH-
Region 2020 bereits bei 1,8 Mil-
liarden US-Dollar, prognostiziert 
die Branchenorganisation gfu bis 
2034 ein Wachstum auf 2,4 Milli-
arden US-Dollar. Die Freiluft-Kü-
che hat sich damit fest als gefragter 
Lifestyle etabliert. AMK

Outdoor-Cooking - mit der Familie und mit Freunden - dazu ge-

schützt vor Wind und Wetter, für jeden Geschmack und jeden zur 

Verfügung stehenden Platz. Maßgeschneidert, wetterfest und für 
höchste Qualitätsansprüche. Foto: AMK

orgens Styling-Zentrale mit 
Fitness-Kick, abends stim-

mungsvolle Wellness-Oase: Für 
viele ist das Badezimmer der pri-
vateste Raum der Wohnung � und 
der Ort, an dem sie am liebsten 
Zeit verbringen. Wer allein wohnt, 
kann hier kompromisslos den ei-
genen Stil verwirklichen. Und von 
Zeit zu Zeit auch mal umstylen.

Wenn man oder frau mitten im 
Leben steht und von Work-Life-
Balance träumt, hat das Badezim-
mer eine wichtige Funktion: Hier 

hält man sich fi t und macht sich 
fertig für die Herausforderungen 
des Tages � mit Dusche, Körper-
pfl ege und Styling. Hier kommt 
man aber auch wieder �runter� � 
mit Entspannungsbad, Gesund-
heits-Treatments und achtsamen 
kleinen Extras für Körper und 
Seele. Ein schönes Bad, das den 
eigenen Geschmack widerspie-
gelt, macht die hier verbrach-
te Zeit zur wertvollen Me-Time. 
Versierte Planungsprofi s kennen 
sich daher nicht nur gut aus mit 
Produkten und Trends, mit Ma-
terial- und Farbwirkungen � sie 
haben auch ein Gespür für die 
persönliche Handschrift ihrer 
Kunden. So entstehen einzigarti-
ge Bäder.

Für passionierte Umstyler wird das Bad zur Bühne, wo neben dem 

Körper auch ein individueller Lifestyle gepflegt wird.
 Foto: VDS #teilweise KI-generiert

Wenn das Bad zur Bühne für den 
individuellen Lifestyle wird, muss 
es sich wechselnden Ansprüchen, 
Funktionen und Moden anpas-
sen können � mal mehr Glamour 
oder sportiven Look zeigen, mal 
mehr Natur oder einen Hauch 
von Fernost atmen. Passionierte 
Umstyler brauchen daher neutrale 
Grundfarben und zurückhalten-
des Design bei den unveränder-
lichen Ausstattungselementen. 
So wird die Basis für wechseln-
de Farbgebung an den Wänden, 
für Textilien und Accessoires ge-
schaǹ en, für die mit Ablagefl ä-
chen, Nischen und Wandfl ächen 
reichlich Freiraum bleiben sollte. 
Konsolenlösungen beim Wasch-
platz sind da besonders dankbar. 

Ausgefallenere Aufsatzwaschti-
sche und sogar Unterschränke 
können zur Not auch mal aus-
gewechselt werden, ohne gleich 
das Bad als Ganzes renovieren zu 
müssen. Da kann mal schon mal 
etwas mutiger sein.

Ordnung ist die halbe Schönheit: 
Wer Pfl egeprodukte, Make-up 
und Styling-Tools liebt, braucht 
vor allem eines � Platz. Moder-
ne Badmöbel bieten mit tiefen 
Schubladen und cleverer Innen-
aufteilung Stauraum für kleins-
te Utensilien wie für große Fla-
schen. Während Leuchtspiegel 
auch mal runde oder gar orga-
nische Formen ins Spiel brin-
gen können, sind Spiegelschrän-
ke wahre Stauraumwunder. Oft 

bieten sie zudem coole Beleuch-
tungs-Features: Auf Knopfdruck 
wechseln sie von neutralwei-
ßem Funktionslicht, das die Far-
ben beim Schminken so zeigt, wie 
sie später im Tageslicht wirken, 
zu warmem Licht für entspann-
te Stunden am Abend. Auf diese 
Weise verschwindet das Gros der 
Gerätschaften hinter eleganten 
Fronten, und die freien Flächen 
bleiben frei für das, was Freude 
macht � eine Vase oder ein Kunst-
objekt, ein gerahmtes Poster, 
Kerzen und saisonale Deko, die je 
nach Stimmung wechselt.
Wie aus diesen Bausteinen ein 
stimmiges Ganzes wird, zeigen 
die Badausstellungen und Bad-
studios des Fachhandwerks. Dort 
planen Profi s das Bad passend zu 
Raum, Stil und Budget. Weitere 
Informationen und Inspirationen 
gibt es unter www.gutesbad.de.
 VDS.
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Teilzeitbuchhalter/-in (m/w/d)

LEH-Solution | Teilzeit | Lenningen
Die LEH-Solution ist ein wachsendes, inhabergeführtes Dienstleistungsunternehmen für technische 
Serviceleistungen im Lebensmitteleinzelhandel. Zur Verstärkung unseres kaufmännischen Teams suchen 
wir eine/-n zuverlässige/-n und selbstständig arbeitende/-n

Teilzeitbuchhalter/-in (m/w/d)

Ihre Aufgaben
• Laufende Finanzbuchhaltung
• Prüfung, Kontierung und Verbuchung von Ein- und Ausgangsrechnungen
• Zahlungsverkehr und Überwachung offener Posten
• Kontenabstimmung und Unterstützung bei Monats- und Jahresabschlüssen
• Vorbereitung von Unterlagen für Steuerberater
• Pfl ege von Stammdaten und Weiterentwicklung digitaler Prozesse

Das bringen Sie mit
• Kaufmännische Ausbildung, idealerweise mit Erfahrung in der Finanzbuchhaltung
• Sicherer Umgang mit MS Offi ce, insbesondere Excel
• Erfahrung mit Buchhaltungs- oder ERP-Systemen von Vorteil
• Sorgfältige, strukturierte und eigenständige Arbeitsweise
• Verantwortungsbewusstsein und Diskretion

Das erwartet Sie
• Unbefristete Teilzeitstelle mit ca. 15 – 25 Stunden pro Woche
• Flexible Arbeitszeiten nach Absprache
• Eigenverantwortliche und abwechslungsreiche Aufgaben
• Kurze Entscheidungswege und direkter Austausch mit der Geschäftsführung
• Modernes, digitales Arbeitsumfeld
• Kollegiales Team und langfristige Perspektive
• Möglichkeit, Prozesse aktiv mitzugestalten

Bewerbung
Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer gewünschten Wochenarbeitszeit an 
info@leh-solution.de

LEH-Solution
Inh. Frank Schäufele
73252 Lenningen
Im Gänsacker 12 
Tel. 07026 9579100

E-Mail an bewerbung@teckbote.de

DIE STADT NÜRTINGEN STELLT ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEIT-
PUNKT EINE

VERWALTUNGSFACHANGESTELLTE (m/w/d)

IN TEILZEIT (70 %, 27,3 STD./WOCHE) FÜR DAS BÜRGERAMT EIN. 

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?

Dann werden Sie Teil unseres Teams. Wir freuen uns auf Ihre 
Online-Bewerbung bis zum 11. Oktober 2026.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Teilzeitstelle mit einer Vergütung 
nach Entgeltgruppe 7 TVöD.

Die vollständige Stellenanzeige � nden Sie auf 
unserer Karriereseite: www.jobs-nuertingen.de

DIE STADT NÜRTINGEN SUCHT SIE ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN 
ZEITPUNKT IN VOLLZEIT ALS

FORSTWIRT/-IN (m/w/d)

FÜR DEN STÄDTISCHEN FORSTWIRTSCHAFTSBETRIEB.

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?

Dann werden Sie Teil unseres Teams. Wir freuen uns auf Ihre 
Online-Bewerbung bis zum 11. Oktober 2026.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer Vergütung 
nach Entgeltgruppe 6 TVöD-Wald BW und einer Forstzulage von 
130 Euro pro Monat.

Die vollständige Stellenanzeige � nden Sie auf 
unserer Karriereseite: www.jobs-nuertingen.de

Kirchheim/Teck-Ost, 
Gewerbegebiet Bohnau 

(Nähe Autobahn)

Büro-Etage,  
1. OG, 153 m² +  

22 m² Lagerraum
Bj. 1994, 5 Räume, Küche 

mit Aufenthaltsbereich,  
3 Parkplätze, ab 1.10. 26 

langfristig günstig zu 
vermieten.

E-Mail: 
info@diebold-hausverwaltung.de

IMMOBILIENMARKT

STELLENMARKT

STELLENMARKT

Ein wald – so viel mehr 

als ein holzlieferant!

Kostenfreies  Exemplar:

Telefon: 069 955128-400

herzstiftung.de/bestellung

Herz-Spezialisten informieren 

umfassend über den 

unregelmäßigen Herzschlag  

Was tun bei Vorhoĩimmern?

Turbulenzen im Herz



 Veranstaltungskalender 

 Sa 26. September 

Bühne
Premiere: Richard III., Esslin-
gen, Württembergische Lan-
desbühne, Schauspielhaus, 
19.30 Uhr
            Premiere: Angst oder Hase, 
Esslingen, Württembergische 
Landesbühne, Podium II, 
15 Uhr (ab 10 Jahre)
            Krimiwerke, Improtheater, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 19.30 Uhr
            Frank Sauer: Sauer macht’s 
lustig, Esslingen, Kabarett der 
Galgenstricke, 20 Uhr
            Ohne Gewähr, Improtheater, 
Esslingen, Kunstdruck-Cen-
tral-Theater, 20 Uhr
            Timm Sigg: Die formelhafte 
Welt des Mathe-Profs, Kla-
vierkabarett, Waiblingen, Kul-
turhaus Schwanen, 20 Uhr
            Eingeschlossene Gesell-
schaft, Leinfelden-Echterdin-
gen, Theater unter den Kup-
peln Stetten, 19.30 Uhr       

Musik
            Leftyval: The extreme Ave-
rage, Kommunistenbox & Red 
Perry, LISÆ und Pilz, musisch-
politisches-Festival, Nürtin-
gen, Club Kuckucksei, 19 Uhr 
            Stammwürze, Rock-Cover, 
Esslingen, Vier Peh, 20 Uhr
            ﻿﻿Christina Lux und Oliver 
George, Singer-Songwriter, 
Kirchheim, Club Bastion, 
19.30 Uhr
            Musik zur Marktzeit, Nürtin-
ge, Stadtkirche St. Laurentius, 
11  Uhr
            Late Summer Gospel, Chor-
konzert, Winterbach, Waldorf-
schule Engelberg, 19.30 Uhr

Sonstiges
            Immobilienmesse, Esslingen, 
Altes Rathaus, 10 bis 16 Uhr
            Schlachtfest der Fleischerge-
sellen, Esslingen, Sportplatz 
Zell, 11 Uhr
            Vorsorgemesse, Kirchheim, 
Eduard-Mörike-Halle Ötlin-
gen, 10 bis 16 Uhr
            Leftyval, musisch-politi-
sches-Festival, Nürtingen, 
Club Kuckucksei, 12 bis 18 Uhr
            Flohmarkt, Nürtingen, Kreuz-
kirche, 8 bis 15 Uhr
            Flohmarkt für Frauen, Esslin-
gen, Osterfeldhalle Berkheim, 
12 bis 16 Uhr
            One Last Summer Night, 
Oberstufenparty, Reichen-
bach, Die Halle,  21 Uhr
            Jubiläumsfest  140 Jahre 
Feuerwehr Aich, Aichtal, 
Feuerwehrhaus Aich, 15 Uhr
            Karaoke, Plochingen, Descha-
wü, 19 Uhr
            Karaoke, Esslingen, Komma, 
20 Uhr
            Kindersachenmarkt, Wend-
lingen, Treffpunkt Stadtmitte, 
12 bis 13.30  Uhr

            Kelter-Besen, Nürtingen-
Reudern, Kelter, 18 Uhr
            Tag der offenen Tür, Kohlberg, 
Café Bäcker Mayer, 11 bis 16  Uhr
            Buddhistische Mönche legen 
ein Sandmandala, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, Eröff-
nungszeremonie ab 15  Uhr
            Circus Rudolf Renz, Waiblin-
gen, Festplatz, 17 Uhr
            Flohmarkt, Nürtingen, Park-
platz der Alten Seegrasspinne-
rei, 10 bis 14 Uhr

 So 27. September 

Theater
            Klaus Birk: Ganz schön schön 
hier, Esslingen, Kabarett der 
Galgenstricke, 18 Uhr
            Als der Ring verloren ging –  
eine tierische Detektivge-
schichte, Esslingen, Württ. 
Landesbühne, Studio am Bla-
rerplatz, 11 Uhr (ab 8 Jahre)
            Theater en Miniature: Findus 
zieht aus, Esslingen, Kultur-
zentrum Dieselstraße, 
15 Uhr (ab 4 Jahre)

Musik
            Süddeutsche Philharmonie 
Esslingen: Herbstkonzert, 
Werke von Gustav Mahler und 
Richard Strauss; Esslingen, 
Neckar Forum, 17 Uhr

            Serenadenkonzert: Lehrkräfte 
und Freunde  der MJKS, Nür-
tingen, Stadthalle K3N, 18 Uhr
            Grethchens Familienkonzert, 
mit Margarethe Wagner, Nür-
tingen, Alte Seegrasspinnerei, 
15.15 Uhr

Sonstiges
            Schurwaldlauf, über 10 Kilo-
meter, Esslingen, Start Georgii-
Waldstadion Jägerhaus 15 Uhr 
            Filmklassiker: Der Illusionist, 
Esslingen, Kunstdruck-Cen-
tral-Theater, 15 Uhr 
            Filmklassiker: Play Time, 
Esslingen, Kunstdruck-Cen-
tral-Theater, 18 Uhr
            Lesung: Isabel Klink (alias 
Luna Luchs) – Welpenbeben, 
Esslingen, Galgenstricke, 11 Uhr
            Besonderer ökumenischer 
Gottesdienst in leichter Spra-
che und mit Mitmachaktio-
nen zum Thema „Luft“, Ost-
fildern, Dietrich-Bonhoeffer-
Kirche Parksiedlung, 15  Uhr
            Kelter-Besen, Nürtingen-
Reudern, Kelter, 11 Uhr
            Buddhistische Mönche legen ein 
Sandmandala, Nürtingen, Alte 
Seegrasspinnerei, 14 bis 18  Uhr
            Sunset Lounge mit Promikoch 
Jörg Ilzhöfer, Neuffen, Schwarz-
rieslingweg, 12 bis 17 Uhr
            Musikverein Aich: Kirbe und 
Oldtimer, Aichtal, Festplatz 

Aich, 11.30  Uhr
            Wendlingen spielt, Wendlin-
gen, Stadtmitte, 13 bis 17  Uhr
            Circus Rudolf Renz, Waiblin-
gen, Festplatz, 15 Uhr
            Tanznachmittag mit Her-
mann Breuning, Wolfschlu-
gen, Rössle, 14 Uhr
            Rocky und die Schweine, Lese-
show mit Joachim Günther für 
Kinder im Grundschulalter, 
Nürtingen, Stadtbücherei, 11 Uhr
            Kids-Tanz zum Ausprobieren 
der Häbbie Hibbos, Kirchheim, 
Konrad-Widerholt-Halle, 16 
bis 17.45 Uhr (8 bis 12 Jahre)
            Open House der Häbbie Hib-
bos, Kirchheim, Konrad- 
Wider­holt-Halle, 18 bis 20 Uhr 

 Mo 28. September 

Sonstiges
            Vortrag zu Vorhofflimmern, 
Patienteninformation des 
Vereins Herzklopfen, Esslin-
gen, Altes Rathaus, 19 Uhr
            Circus Rudolf Renz, Waiblin-
gen, Festplatz, 17 Uhr
            Schachtreff, Nürtingen, Bür-
gertreff, 14 bis 17 Uhr
            AKL-Treff, Nürtingen, Café 
Medla, 15.30 bis 17.30 Uhr
            Buddhistische Mönche legen ein 
Sandmandala, Nürtingen, Alte 
Seegrasspinnerei, 14 bis 18  Uhr

 Di 29. September 

Sonstiges
            Buddhistische Mönche legen 
ein Sandmandala, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 
14 bis 18  Uhr
            Formularsprechstunde, Nür-
tingen, Bürgertreff, 
15 bis 17  Uhr

 Mi 30. September 

Musik
            Minyan – Thelma Yellin High 
School (Jazz Department), 
Nürtingen, Alte Seegrasspin-
nerei, 19 Uhr
            Sofakonzert mit Heidi Frank, 
Nürtingen, Diakonieladen, 
19 Uhr

Sonstiges
            Buddhistische Mönche legen 
ein Sandmandala, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 
14 bis 18  Uhr
            Weinfest, Göppingen, Markt-
platz, 11 bis 24   Uhr
            Flohmarkt, Nürtingen, Schil-
lerplatz, 11 bis 17   Uhr
            Restezauber –  gemeinsames 
Kochevent, Nürtingen, Welt-
küche (Kirchstraße 14),  
18   Uhr
            Kulturcafé, Einblicke in die 

Jahresausstellung des Kunst-
vereins  „Spuren und Sprünge“, 
Kirchheim-Schafhof,    Atelier 
Wieweg, 17 Uhr

 Do 1. Oktober 

Musik
            Mar Malade, Indie-Pop, Ess-
lingen, Kulturzentrum Diesel-
straße, 20 Uhr

Sonstiges
            ﻿Tag der offenen Tür zur Sai-
soneröffnung, Wernau, Eis-
stadion, 15 bis 19.30 Uhr
            ﻿﻿Vortrag „Mafianeindanke“: 
Jenseits von Klischees – 
Mafia in Baden-Württem-
berg, Kirchheim, Club Bastion, 
19.30 Uhr
            Circus Rudolf Renz, Waiblin-
gen, Festplatz, 17 Uhr
            Vortrag: Der Feind in meinem 
Kopf – Stopp den inneren 
Kritiker, mit Matthias Ham-
mer, Kirchheim, Freihof-Real-
schule, 18 Uhr
            Vortrag: Coole Jungs, Nürtin-
gen, Haus der Familie, 20   Uhr 
(Anmeldung: Telefon 
07022/39993)
            Buddhistische Mönche legen 
ein Sandmandala, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 
14 bis 18  Uhr
            Bar-Abend, Nürtingen, Provi-
sorium, 20.30   Uhr
            Weinfest, Göppingen, Markt-
platz, 11 bis 24   Uhr

 Fr 2. Oktober 

Theater
            Premiere: Die Leiden des 
jungen Werther, Esslingen, 
Württembergische Landes-
bühne, Podium I, 20 Uhr
            Eingeschlossene Gesell-
schaft, Leinfelden-Echterdin-
gen, Theater unter den Kup-
peln Stetten, 19.30 Uhr 

Musik
            Classic Brass: Klanggeschich-
ten, Wolfschlugen, evangeli-
sche Kirche, 19.30  Uhr
            Capital Soul, Funk/Soul/Disko/
Pop, Esslingen, Vier Peh, 
20 Uhr
            Neckar Stoner Chapter I mit 
Temptress, Yeast Machine 
und Warden, Nürtingen, 
Club Kuckucksei, 
20.30 Uhr
            Sari Schorr, Blues-Rock, Rei-
chenbach, Die Halle, 
21 Uhr
            Live-Karaoke mit Acoustic 
Storm, Nürtingen, Alte See-
grasspinnerei, 20 Uhr

Sonstiges
            Lange Nacht der Demokratie, 
Esslingen, Kunstdruck-Cen-
tral-Theater, 18  Uhr (Poetry-
Slam, Diskussion und ab 20 
Uhr Musik mit Dannemann 
and Friends)
            Lange Nacht der Demokratie, 
Esslingen, zur Eröffnung des 
Hauses der Katholischen Kir-
che (Marktplatz 6), 17  Uhr (mit 
Ausstellungseröffnung)
            Lange Nacht der Demokratie, 
mit Imptovisationstheater, 
Diskussion und Vortrag; Nür-
tingen, Gok’scher Keller im 
Hölderlinhaus, 19 Uhr
            Repair-Café, Neckartailfin-
gen, Liebenauschule, 
17.30 bis 19   Uhr
            Weinfest, Göppingen, Markt-
platz, 11 bis 24   Uhr
            Buddhistische Mönche legen 
ein Sandmandala, Nürtingen, 
Alte Seegrasspinnerei, 
14 bis 18  Uhr (Erläuterungen 
zur Symbolik des Mandalas ab 
19 Uhr)
            ﻿Eisdisco zur Saisoneröffnung, 
Wernau, Eisstadion, 
19 Uhr
            Circus Rudolf Renz, Waiblin-
gen, Festplatz, 17 Uhr
            Street Food Fiesta, Reutlin-
gen, Bürgerpark, 16 bis 22 Uhr

Das Blechbläserensemble 
„Classic Brass“ gastiert am 
Freitag, 2. Oktober, 19.30 Uhr, 
in der evangelischen Kirche in 

Wolfschlugen. In dem Pro-
gramm  „Klanggeschichten“ 
wird die Reise durch fünf Jahr-
hunderte Musikgeschichte 

angekündigt. Vom kunstvol-
len Glanz des Barock über die 
emotionale Tiefe der Roman-
tik bis hin zu ausdrucksstarker 

Musik der Moderne entfalten 
die fünf Blechbläser ein far-
benreiches Klangspektrum.   

Foto: Classic Brass

 Klanggeschichten  

VOLKSWAGEN

MERCEDES

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

☎ 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

TOYOTA

WOHNMOBILE

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173-
3723698 mit Nachweis

PEUGEOT

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

KRAFTFAHRZEUGE

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

BMW

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane ☎ 0711 / 8283706

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WOHNWAGEN

CITROEN

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

HYUNDAI

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

OPEL

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

AUDI

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

www.extra-wochenende.de

An unsere 

Der Schlusstermin für EXTRA Anzeigenaufträge  
und Druckunterlagen ist immer am vorherigen  
Mittwoch um 12 Uhr.

(mögliche Abweichung in Feiertagswochen)

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX☎ 0711/8283706

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
☎ 07181/994 64 65 ✆ 0174-775 52 63

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel. (01 70) 1 56 40 07

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

TICKETS UNTER EVENTIM.DE UND AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN
www.highlandsaga.com

16.12.26 Esslingen - Neckarforum
10.10.26
Stuttgart
07.03.27
Böblingen

17TIPPS & TERMINE26. SEPTEMBER 2026
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THEMA

DES TAGES

UNSER 

KIRCHHEIM

Zwei Pfarrer für 
sieben Kirchen
Lenningen. Ab Juli sind Dirk Schmidt 
und Yannick Schanz auch für Erken­
brechtsweiler und Hochwang zustän­
dig. Eine Pfarrstelle entfällt durch den 
Pfarrplan 2030.
Lokales Seite 18

Wenn die Hitze zur 
Gefahr für Tiere wird
Kirchheim. Die hohen Temperaturen 
machen nicht nur Menschen zu schaf­
fen. Auch Vogel, Katze, Hund & Co. brau­
chen an heißen Tagen besondere Auf­
merksamkeit. Experten geben Tipps.
Lokales Seite 15

Radsportnacht könnte 
spannender denn je werden
Kirchheim. Die Kirchheimer Radsport­
nacht verspricht beste sportliche Unter­
haltung. Die fünfte Auflage am kommen­
den Samstag mit Jedermannrennen und 
Radeln für alle bietet auch Neuerungen.
Lokalsport Seite 14

Ukraine-Soldaten
Kein Schutz 
mehr in der EU
Brüssel. Die EU-Kommission 
will ukrainische Männer im 
wehrfähigen Alter von einer Re-
gelung für einen automatischen 
Anspruch auf Schutz in der EU 
ausschließen. Der Vorschlag 
sehe vor, „dass neu ankommen-
den Personen kein vorüberge-
hender Schutz gewährt werden 
soll, wenn sie die Ukraine auf-auf-auf
grund ihrer militärischen Ver-
pflichtungen nach ukrainischem 
Recht nicht verlassen dürfen“, 
sagte EU-Innenkommissar Ma-
gnus Brunner in Brüssel. dpa

Wolfsburg. Der Autokonzern 
Volkswagen plant einen radika-
len Konzernumbau, der laut ei-
nem Medienbericht mit einem 
stärkeren Stellenabbau als bisher 
geplant und Werkschließungen 
in Deutschland einhergehen soll. 
Das „Manager Magazin“ berich-
tete unter Verweis auf Insider 
von bis zu 100.000 geplanten 
Stellenstreichungen weltweit, 
Zudem sollen vier Werke ge-

schlossen werden. Der Konzern 
bestätigte die Zahlen nicht, 
sprach aber von „tiefgreifenden“ 
Veränderungen. „Dafür hat der 
Konzernvorstand in den vergan-
genen Monaten intensiv an ei-
nem Zukunftsplan für die Neu-
aufstellung des Unternehmens 
gearbeitet“, sagte ein Sprecher. 
Das aktuelle Geschäftsmodell, 
Autos in Deutschland zu entwi-
ckeln, in Europa zu produzieren 

und weltweit zu exportieren, 
funktioniere nicht mehr für alle 
Marken. Er verwies auf Zölle, 
härteren Wettbewerb und 
schlechte Marktentwicklungen.

Laut „Manager Magazin“ hat 
VW-Chef Oliver Blume dem 
Konzernvorstand einen Sanie-
rungsplan vorgelegt. In Deutsch-
land wären demnach Werke in 
Hannover, Zwickau, Emden so-
wie das Audi-Werk in Neckar-

sulm von Schließungen betrof-betrof-betrof
fen. Zudem plane Blume, die 
Kernmarke VW in ein neues Un-
ternehmen auszugliedern.

Arbeitnehmervertreter kün-
digten unmittelbar Widerstand 
an. „Angri�e auf das VW-Gesetz, 
die Mitbestimmung und unsere 
Standorte sind unverantwortli-
che Drohungen“, hieß es in einer 
gemeinsame Mitteilung. afp
Wirtschaft

VW will bis zu 100.000 Stellen streichen
Autokonzern Zum Sanierungsplan sollen auch Werkschließungen gehören.

S
tuttgart 21 wird für die 
Deutsche Bahn immer 
mehr zum finanziellen De-
saster. Nach der Verschie-

bung der Erö�nung des Tief-ief-ief
bahnhofs um fünf Jahre steigen 
auch die Kosten für das Projekt. 
Die Bahn rechnet mit Mehrkos-
ten in Höhe von rund 3 Milliar-
den Euro und Gesamtkosten in 
Höhe von dann 14,5 Milliarden 
Euro, wie Konzernchefin Evelyn 
Palla am Freitag bestätigte. „Die 
Mehrkosten sind ausschließlich 
von der Deutschen Bahn zu tra-
gen“, so Palla bei der Sitzung des 
Lenkungskreises mit den Pro-

jektpartnern Land, Stadt und Re-
gion in Stuttgart.

Sie reagierte mit einer Mi-
schung aus Selbstkritik, Vorga-
ben für den Konzern und Ver-
sprechungen an die Projektpart-
ner auf das politische Erdbeben, 
das durch die erneute Verschie-
bung ausgelöst worden war. 
Kernpunkte Pallas sind ein geän-
derter „Stufenplan“ für die Inbe-
triebnahme von Stuttgart 21 und 
verbesserte Managementstruk-
turen. Auch die Interessen der 
Bahnkunden sollen wieder stär-
ker in den Blick genommen wer-
den. „Die kommenden Jahre dür-

fen sich für die Menschen in der 
Region nicht so anfühlen wie die 
letzten Jahre“, sagte Palla. 

Der Tiefbahnhof soll nun im 
Dezember 2031 in Betrieb ge-
nommen werden. Auf dem Weg 
dahin soll es überprüfbare Etap-
penziele geben wie eine verbes-
serte Wegführung am Stuttgarter 
Hauptbahnhof Ende 2027, die 
Verbesserung des Bahnhofum-
felds ab 2028 und die Inbetrieb-
nahme des Flughafenfernbahn-
hofs 2030. Es seien viele Fehler 
gemacht worden. „Die Konzern-
revision hat erhebliche Versäum-
nisse o�engelegt. Das bisherige 

Projektmanagement hat nicht 
ausgereicht, um ein Projekt die-
ser Dimension zu steuern“, sagte  
die Bahnchefin.

Ministerpräsident Cem Özde-
mir (Grüne) machte klar, dass 
auch die Landesregierung an 
dem Projekt festhält und dankte 
Palla „für die o�enen Worte. Die 
hätten wir uns früher gewünscht 
von Ihren Vorgängern.“ Er setze 
auf die versprochene verbesser-
te Kommunikation. „Nur so kön-
nen wir ausschließen, dass sich 
auch der nächste Erö�nungsplan 
in Luft auflöst.“ 
Kommentar, Südwestumschau

Stuttgart 21 wird nochmal  
drei Milliarden Euro teurer
Verkehr Fünf Jahre wird noch am Bahnhof gebaut. Das führt zu höheren Kosten. Die 

Bahnchefin verspricht Besserung und ein Festhalten am Projekt. Von Theo Westermann

WM-Pleite 
Plötzlich sieht 
Manuel Neuer  
alt ausalt aus

Sport

Geburtenrate 
Warum wir so 

wenig Kinder wie 
nie bekommennie bekommen

Themen  des Tages

Eine alte Journalistenweisheit

lautet: Tiere gehen immer. Bei-
träge mit Tieren also sorgen bei 
der Leserschaft oder den Zu-
schauern stets für hohe Auf-uf-uf
merksamkeit und Sympathie. 
Denn viele Menschen lieben 
Tiere, wecken sie doch unbe-
wusst unseren Beschützerins-
tinkt, wirken stressreduzierend 
und erzeugen sofort Emotionen. 

Nun könnte man aber auch 
meinen, dass bereits alles über 
das Mensch-Tier-Verhältnis ge-
sagt sein müsste. Weit gefehlt! 
Erst gerade hat eine Studie ge-
zeigt, wie eng das Verhältnis zu 

unseren Haustieren tatsächlich 
ist. Neun von zehn Befragten 
würden demnach für die Ge-
sundheit ihrer Hunde und Kat-
zen, etwa wegen anstehen-
der teurer Operationen, 
auf Reisen, Shopping 
und Restaurantbesuche 
verzichten. Im Ver-
gleich zur Vorgänger-
studie von 2024 sei die 
Bereitschaft zum Verzicht 
dabei nochmals gewachsen. 

Aktuell betrachten 55 Prozent 
der Hunde- und Katzenhalter 
die Bedürfnisse ihres Haustie-
res als genauso wichtig wie die 

eigenen. Weitere 31 Prozent ge-
ben an, manche Bedürfnisse ih-
res Vierbeiners sogar über die 
eigenen zu stellen. Durch die 

tägliche Fürsorge entstehe 
eine Bindung, die ver-

gleichbar mit der zu ei-
nem menschlichen Fa-
milienmitglied sei, heißt 
es zur Erklärung. Da 

wird einem doch warm 
ums Herz. Stichwort Wär-

me: Schnappen Sie sich schnell 
Ihren geliebten Vierbeiner und 
suchen Sie gemeinsam einen 
kühlen Ort auf, denn gerade ist 
es tierisch heiß. Hajo Zenker

Tierisch gut
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Rekord-Hitze  
am Wochenende
Meteorologe Sven Plöger erklärt, 

warum wir dennoch einen der 
kühlsten Juni-Monate des 

Jahrhunderts erleben.

Interview
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J
etzt ist 2031 der Termin für 
die Inbetriebnahme des 
Stuttgarter Hauptbahnhofs. 
Wenn er denn wahr werden 
J

W
J
sollte. Fünf Jahre sind eine uner-
messliche Zeit, um Dinge ins 
Laufen zu bringen. Aber in der 
schier unendlichen Geschichte 
von Stuttgart 21 ist es nur ein 
weiterer Zeitabschnitt.

Bei der Lenkungskreissitzung 
am Stuttgarter Flughafen ging 
Bahnchefin Palla den einzig 
gangbaren Weg, nämlich den 
der massiven Selbstkritik. Sie 
machte klare und schmerzhafte 
Ansagen über das Unterneh-
men, ordnete Strukturen neu, 
bekannte sich zur Kostenüber-
nahme wie zur Digitalisierung. 
Und sie hatte einen bemerkens-
werten Fokus auf die Probleme 
sowohl der Stadt als auch der 
Nutzer des Bahnverkehrs. Das 
hatte man von ihren Vorgängern 
lange nicht mehr gehört. 

Stuttgart 21 ist beileibe nicht 
das einzige Problem der Deut-
schen Bahn, wenn auch aktuell 
das prominenteste.  Aber die 
Fertigstellung ist alternativlos. 
Deshalb bringt auch die hun-
dertste Neuauflage der Frage 
nichts, wer Schuld ist am Desas-
ter.  Was Palla unter dem Stich-
wort Realismus am Freitag ih-
ren leidgeprüften Projektpart-
nern präsentierte auf dem Weg 
zu einer angestrebten Erö�nung 
von Stuttgart 21, sind zumindest 
Ho�nungsbausteine.

Die Ho�nung 
stirbt zuletzt

Kommentar  

Theo Westermann

zum Thema 

Stuttgart 21

Haftstrafe
Fahrzeugteile für 
Russland
Darmstadt. Das Landgericht 
Darmstadt hat einen 59-Jährigen 
wegen verbotener Lieferungen 
von Fahrzeugteilen nach Russ-
land zu vier Jahren und drei Mo-
naten Haft verurteilt. Die Kam-
mer sah es demnach als erwie-
sen an, dass der Mann gegen das 
bestehende Ausfuhrembargo 
verstoßen hatte. Zu der geliefer-
ten Ware zählten unter anderem 
Achsen für Fahrzeuge. Diese 
wurden über eine Firma mit an-
geblichem Sitz in Dubai nach 
Russland verkauft. dpa
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PFOTEN WEG! ist ein Figurentheaterstück, das Kinder stärkt, sich gegen unangenehme Nähe eines Menschen zu wehren 
und „Nein!“ zu sagen. Pfoten weg stärkt Kinder auf ihr Bauchgefühl zu hören, wie und wo sie sich Hilfe holen können und 
bringt ihnen bei, dass Kinder niemals Schuld haben.

Schirmherrschaft Aktionstag:  Bürgermeister Jochen Reutter
Gesamtschirmherrschaft: Herr Ministerpräsident Daniel Günther (Schleswig-Holstein)

28. Juni 2026 um 14 Uhr
 HATTENHOFEN
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www.pfoten-weg.de
mit Info- und Büchertischen zum Thema Prävention
Katzenbasteltische und Katzenschminken

Besuchen Sie gerne 

vor dem Aktionstag den 

digitalen Elternabend 

am  10. Juni, 19 Uhr 

link erst zum Termin gültig --->

Das Figurentheaterstück

Eintritt frei!

ab 4 JahrenzA
u
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zAuBerei

FiGuren
Irmi Wette

Sillerhalle, Hauptstraße 24, 73110 Hattenhofen

Gefördert durch die Deutsche Fernsehlotterie 
aus Mitteln der Stiftung Deutsches Hilfswerk.

Nummer 26 · Donnerstag, 25. Juni 2026 · Jahrgang 71

ÖTLINGER

NACHRICHTEN
Mittwoch, 24. Juni 2026 Nr. 2 · Jahrgang 28

Mitteilungsblatt des
Ötlinger Ortschaftsrates

Zwischen dem großen Regen und der großen Hitze haben die 
Ötlinger ihr Rotgockelfest platziert: Sie feierten am 14. Juni bei 
idealen Bedingungen in der Ortsmitte zwischen  Johanneskirche 
und Rathaus. Wo sonst der Verkehr rollt, kam man fröhlich 
 zusammen.

So kann eine große Verkehrskreuzung auch aussehen: voll be-
setzte Bierbänke, Essen und Trinken, Tanz-Vorführungen und 
Live-Musik. Der Andrang auf der gesperrten Lindorfer Straße 
war groß, man freute sich, Nachbarn und Bekannte zu tre΍en 
und sich mal wieder auszutauschen, und das bei bester Versor-
gung. Ob Rote oder Thüringer, ob Pommes, Dätscher oder Ku-
chen, die Vereine und Institutionen boten klassisch Gegrilltes 

ebenso wie Vegetarisches 
und Süßes. Gleichzeitig gab 
es viele Gelegenheiten, ak-
tiv zu werden und auch mal 
was Neues auszuprobieren, 
zum Beispiel Bogenschie-
ßen bei den  TradBognern 
im Grünbereich in der Ura-
cher Straße – oder oben 
auf dem Hänger eines his-
torischen Traktors gemüt-
lich Ka΍ee zu trinken. An-
dere ließen sich im Planwa-
gen vom Schlepper durch 
 Ötlingen ziehen.

Für Kinder waren ohnehin jede Menge Aktivitäten geboten: die 
Stationen einer Spielstraße absolvieren, auf der Hüpfburg to-
ben, auf dem Flohmark ver- oder einkaufen, spielen und bas-
teln, mit dem Klettball auf eine Zielscheibe schießen, sich ein 
Tattoo auf den Arm machen oder bei den Schlepperfreunden 
ein Seil in den Wunschfarben verzwirbeln lassen. Beim Löschen 
einer Mini-Fachwerkhaus-Fassade mit dem Feuerwehrschlauch 
mussten manchmal die Eltern mithelfen, was sie freudig taten. 
Freude brachte aber auch die historische Drehleiter DL18 von 
1969, die aus dem Kirchheimer Feuerwehrmuseum zu Gast 
war: Schließlich hat sie sich, bevor sie in „Rente“ ging, über viele 
Jahrzehnte hinweg in Ötlingen bewährt.

Bilderbuchwetter und gute Laune

Mitteilungsblatt
der Gemeinde Bissingen an der Teckder Gemeinde Bissingen an der Teckder Gemeinde Bissingen an der Teck
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Sonnwendfeier in Bissingen 

Am Samstag, den 27. Juni 2026 � ndet ab 18 Uhr beim 
Schützenhaus in Bissingen wieder unsere traditio-
nelle Sonnwendfeier statt. 

Dazu lädt der Schützenverein Bissingen die Bevöl-
kerung und alle Freunde des Schützenvereins recht 
herzlich ein. 
Für das leibliche Wohl wird mit Steak, Pommes, Wurst 
und Fassbier sowie antialkoholischen Getränken wie-
der bestens gesorgt. 
Die Veranstaltung � ndet bei jedem Wetter statt. 
Der Schützenverein freut sich auf euer Kommen! 
Parallel � ndet von 15 – 18 Uhr das diesjährige Vereins-
pokalschießen statt.
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Showtime!  

der Gesangverein  

lädt ein

Samstag, 27. Juni, 

um 18 Uhr

Plakat: Stefan Kraiss 

Ausgabe 26/2026

Herausgeber: Gemeinde Dettingen unter Teck

Freitag, 26. Juni
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erleben
Kirchheim & Umgebung

Frühjahr/Sommer 2026

www.kirchheim-erleben.de

Ausgabe 36

Bildung mit Visionen
Was unsere weiterführenden Schulen auszeichnet

Wirtschaft mit Weitblick
Was unsere lokalen Unternehmen charakterisiert

Stadt

Owen

Gemeinde

Lenningen

Gemeinde

Erkenbrechtsweiler

Jahrgang 2026

Nummer 26

26. Juni

Mitteilungsblatt des Gemeindeverwaltungsverbandes Lenningen

Unser Amtsblättle

Sonnenwendfeier

FF Lenningen Abt. Lenningen 
Samstag, 27. Juni • ab 17 Uhr
Festplatz im Buch Unterlenningen

Tag der Offenen Tür

DRK Bereitschaft Lenninger Tal
Sonntag, 28. Juni • ab 10 Uhr 
Katastrophenschutzzentrum Owen

Sportwoche 
SGEH

Mittwoch, 1. Juli – Sonntag, 5. Juli  
Hardtwaldstadion Erkenbrechtsweiler

Wernauer Anzeiger
AMTSBLATT DER STADT WERNAU | NECKAR

26. Juni 2026, Jahrgang 56 / Nummer 26

Jens Müller wurde am 13. Juni 2004 
erstmals in den Wernauer Gemeinde-
rat gewählt und am Montag nach 22 
Jahren Engagement aus dem Gre-
mium verabschiedet. In den Jahren 
2009, 2014, 2019 und 2024 wurde 
der Fraktionsvorsitzende der CDU-
Gemeinderatsfraktion wiedergewählt 
und hat über Jahre die Kommunalpo-
litik in Wernau mitgeprägt. In seiner 
Laufbahn als Stadtrat war Jens Müller 
Mitglied zahlreicher Gremien, wie bei-
spielsweise dem Verkehrsausschuss, 
dem Kindergartenausschuss oder 
dem Bäderausschuss und brach-
te hier seine Erfahrungen und seine 
Sachkenntnis ein. Er war hierbei stets 
bereit, Verantwortung zum Wohle un-
serer Stadt zu übernehmen und übte 
sein Amt mit Verlässlichkeit und Ver-
antwortungsbewusstsein aus. Im Jahr 
2024 wurde er dann zum 2. stellvertre-
tenden ehrenamtlichen Bürgermeister 
gewählt. Bürgermeisterin Christiane 
Krieger verabschiedete Jens Müller, 
überreichte ihm zum Abschied ein 
Plakat, einen Fairtrade-Geschenkkorb 
und einen Blumenstrauß. Sie bedank-
te sich im Namen des Gremiums, der 
Stadtverwaltung und persönlich für 
seinen jahrzehntelangen Einsatz und 
die immer konstruktive Zusammenar-
beit. Für Herrn Müller rückt Mara Pfef-
fer in den Gemeinderat nach, Stadträ-
tin Carmen Hermann übernimmt den 
CDU-Fraktionsvorsitz.

26. Juni 2026, Jahrgang 72 / Nummer 26

Bürgermeisterin Christiane Krieger verabschiedet Jens Müller aus 
dem Gemeinderat  Foto: Stadt Wernau (Neckar) 

Jens Müller nach 22 Jahren  

aus dem Gemeinderat verabschiedet

Monatliche
Gesamtreichweite
unserer Digitalprodukte
1,246.853 Page Impressions 1)

608.478 Visits 1)

210.348 Unique User 2)

1,2 Mio. eZeitung Page Views 3)

99.757 eZeitung Openings 3)

29.500 Instagram-Follower 4)

12.304 Facebook-Follower 4)

11.997 jobs.teckbote.de PI 2)

ca. 90 % mobile Nutzung

1) 3/2025; Quelle IVW

2) 2/2025; Quelle Google Analytics

3) 9/2025; Quelle vitec visiolink

4) 5/2026; Quelle Meta Business Suite

TECKBOTETECKBOTE

STARTSEITE   JOBS FINDEN

Traumjob gesucht?
Dann sind Sie hier absolut richtig - Stellenangebote, 

Ausbildungsplätze, Minijobs, Praktika und Ferienjobs.

Anmelden

Suchbegri�  eingeben Ort eingeben Suchen

TOPJOBS

Aktuellste Jobs + Alle Jobs ansehen

Gärtner/Forstwirte/Landwirte (m/w/d) �

Stadt Nürtingen

72 Nürtingen, Deutschland, 8.11.2024

Beau� ragten für klimaneutrale �

Stadtverwaltung/Energiemanager (m/w/d)
Stadt Kirchheim unter Teck

73 Kirchheim unter Teck, Deutschland, 7.11.2024

Mitarbeiter Kita (m/w/d) �

Sti� ung Tragwerk

73 Kirchheim unter Teck, Deutschland, 7.11.2024

Souschef (Stellv. Küchenchef) (m/w/d) �

Katholisches Jugend- und Tagungshaus Wernau

73 Wernau, Deutschland, 7.11.2024

ZFA mit Berufserfahrung (m/w/d) �

Instandhalter/in (Elektronik/Mechatronik) �

für Produktionsanlagen (m/w/d) 
Greiner Bio-One

72 Frickenhausen, Deutschland, 7.11.2024

Zimmerreinigung (m/w/d) �

Badhotel Stauferland

73 Bad Boll, Deutschland, 7.11.2024

Vertriebsingenieur oder Techniker (m/w/d) �

heinz mayer GmbH

73 Holzmaden, Deutschland, 7.11.2024

Assistenz für das Büro des �

Bürgermeisters (m/w/d) 
Stadtverwaltung Ebersbach

73 Ebersbach an der Fils, Deutschland, 6.11.2024

Arbeitsgruppenleitung �

Schwerbehindertenausweise (m/w/d) 

JEDE

WOCHE

4000
EXEMPLARE

JEDE

WOCHE

1100
EXEMPLARE

4 x
IM JAHR

3000
EXEMPLARE

JEDE

WOCHE

1500
EXEMPLARE

JEDE

WOCHE

1250
EXEMPLARE

JEDE

WOCHE

1600
EXEMPLARE

JEDE

WOCHE

3050
EXEMPLARE

2 x
IM JAHR

33000
EXEMPLARE

JEDE

WOCHE

3500
EXEMPLARE

JEDE

WOCHE

2000
EXEMPLARE

Alleenstraße 158 � 73230 Kirchheim/Teck � www.teckbote.de

EXTRA
AM WOCHENENDE

TECK

FREITAG, 26. JUNI  2026
SAMSTAG, 27. JUNI 2026

JAHRGANG 4  ·  AUFLAGE: 30.200

TOP ANGEBOT:  

7 Neubau- Reihenhäuser in Weilheim

KfW 40+, gute Förderung, Finanzierung wie Miete, 123 m² WÀ., 
voll unterkellert, 2 Stellplätze, Wärmepumpe, PV-Anlage für 
jedes Haus, schlüsselfertig

RMH 555.000,– € | REH 585.000,– € provisionsfrei!

KÜSTERMANN GMBH & CO. KG
Gerberstraße 10, 73230 Kirchheim unter Teck 

Telefon 07021 480725
E-Mail: info@kuestermann.de 

www.kuestermann-immobilien.de

UMZUG?
·  mit Hausratverpackung 

·  mit Außenaufzug 

·  mit Schreinermeister

Dann: mit

THEUNER

UMZUGS-

SERVICE
Telefon 07021 83603
theuner@t-online.de

.

 Räumungsverkauf

Die neue 
Mode zum

½ Preis

Max-Eyth-Str. 21
73230 Kirchheim

Hier steht’s: 

Das Neueste aus 

der Nachbarschaft. 

www.extra-wochenende.de

www.extra-wochenende.de

Sie möchten eine Beilage im TECK EXTRA buchen?

Wir beraten Sie gerne:

Telefon 07021 9750-15 · beilagen@teckbote.de

44. Haft- ond Hokafescht wird gefeiert

er Sommer ist da. Am Wo­

chenende wird er auch in 

Kirchheim ganz oǼziell und fest­
lich eingeläutet: Zum 44. Mal ȃn­

det am Samstag, 27. Juni, und am 

Sonntag, 28. Juni, das Haft- ond 
Hokafescht in der Kirchheimer 
Innenstadt statt. Dabei präsentie­

ren sich die Vereine und Organi­

sationen der Teckstadt mit einem 

abwechslungsreichen Programm. 
Das traditionelle Stadtfest-Wo­

chenende bildet zugleich den Auf­
takt des Kirchheimer Sommers, 

der bis zu seinem Ende am 31. Juli 
mit zahlreichen kleinen Veran­

staltungen in der Stadt und den 
Teilorten aufwartet. 
Beim Haft- ond Hokafescht darf 
man sich auch in diesem Jahr auf 
internationale kulinarische Spezi­
alitäten und ein buntes Rahmen­

programm freuen. Am Samstag 
eröǹnet Oberbürgermeister Pas­

cal Bader um 19 Uhr das Fest mit 
einem Fassanstich, anschließend 
wird mit Musik der Band Cover 
Crash bis 24 Uhr gefeiert. Ab 19 
Uhr wird es zudem auf dem Dach 
der Bastion musikalisch: Beim 
Open Air spielen Monobo Son und 
das Urban Folk Project. 
Am Sonntag präsentieren sich von 
11 bis 20 Uhr verschiedene Verei­
ne auf der Marktplatz-Bühne. Zu­

dem beginnt um 9 Uhr der Kinder- 
und JugendȄohmarkt in Teilen der 
Max-Eyth-Straße und der Turm­

straße. Um 10 Uhr beginnt auf 
dem Martinskirchplatz ein öku­

menischer Gottesdienst. Von 13 bis 

15.30 Uhr ȃndet dort ein Konzert 
des Vorstufenorchesters der Stadt­
kapelle mit Bläserklasse der Frei­
hof-Realschule statt.
Von 11.30 bis 17 Uhr gibt es eine 
Spielstraße rund um die Kirche. 
Instrumente ausprobieren kann 

man im Chorraum, angeboten 
werden zudem eine Kirchturm­

besteigung und vieles mehr.
Auf dem Schlossplatz gibt es am 
Sonntag ab 11 Uhr Rettungshunde­

vorführungen des DRK RHB Nür­

tingen/Kirchheim. 

Die Bastions-Band spielt um 11 
Uhr auf der Bastion, um 14.30 
Uhr wartet ein Kindertheater auf 
der Wiese hinter der Bastion mit 

dem Stück „Der Maulwurf Gra­

bowski“ auf die jüngeren Festbe­

sucherinnen und -besucher. Um 19 
Uhr geht es beim Bastions-Open-
Air weiter mit Lizard und Simone 

Stahl.
Auf der Marktplatzbühne ist am 
Sonntag einiges geboten. Um 11 
Uhr spielt der Spielmanns- und 
Fanfarenzug der Freiwilligen Feu­

erwehr Kirchheim. Anschließend 
stehen Tanzvorführungen auf dem 
Programm. Den Auftakt machen 
um 11.45 Uhr die Kindergruppen 
des 1. Tanzsportclubs, um 12.30 
Uhr folgen Folkloretänze der Kin­

der des Serbischen Vereins „Sloga“. 
Rock ’n’ Roll zeigt ab 13.05 Uhr der 
TSV Notzingen. 
Musikalisch übernimmt die 
Marktplatzbühne ab 13.45 Uhr 
die Musikschule Kirchheim. Um 
14.25 Uhr tanzen Mitglieder der 
Tanzschule Winkle. Rhythmische 
Sportgymnastik wird um 15.20 
Uhr vom TSV Ötlingen gezeigt, 
dessen Turnabteilung schließt sich 
um 15.50 Uhr mit Tanz und Ak­

robatik an. Hip­Hop gibt es um 

16.45 Uhr von einer Gruppe des 
1. Tanzsportclubs, im Anschluss 
tanzt  dessen Nachwuchs-Latein­

formation um 17.05 Uhr. Um 17.30 
Uhr übernimmt der Squaredance-
Club Häbbie Hibbos, um 18.25 Uhr 
X-Rated, um 18.45 Uhr der Move 
Club Kirchheim und um 19.35 Uhr 
die Cheerleading-AG des Schloss­

gymnasiums.  pm/eis

Mit dem traditionellen Fassanstich durch Kirchheims OB Pascal Bader startet das Haft- ond Hokafescht am Samstag um 19 Uhr.  Archivfoto: Markus Brändli

JEDE

WOCHE

30200
EXEMPLARE

EXTRA AM WOCHENENDE
GESAMTAUSGABE
124.955 EXEMPLARE

TÄGLICH

11.699
EXEMPLARE

eZEITUNG & DIGITALE 
GEMEINDEBLÄTTER

STELLENPORTAL
JOBS.TECKBOTE.DE

HOMEPAGE



PROBETRÄGER GESUCHT: 40 TAGE
MODERNES HÖREN ERLEBEN1)

Gutes Hören bedeutet Lebens-
qualität. Und moderne Hör-
geräte können dabei helfen,
diese zurückzugewinnen.
Doch welches Modell passt
am besten zu den individuel-
len Bedürfnissen? Wie fühlt
sich das neue Hören im Alltag
an? Und welchen Unterschied
macht moderne Hörgeräte-
Technologie wirklich?

Um das herauszufinden, sucht
pro optik im Rahmen seines
Jubiläums Probeträger, die
neueste Hörgeräte-Techno-
logie 40 Tage lang kosten-
los und unverbindlich im
eigenen Alltag ausprobieren

möchten.1) Die Jubiläums-
Probetragen-Aktion findet
unter der fachlichen
Leitung ihres Hörakustik-
leiters vor Ort statt.

Testen unter realen
Bedingungen
Ob beim Gespräch mit
Freunden, beim Fernsehen,
im Restaurant oder beim
Spaziergang: Hörgeräte müs-
sen sich vor allem im Alltag
bewähren. Deshalb erhalten
Probeträger die Möglichkeit,
die Geräte 40 Tage lang in
ganz unterschiedlichen Hör-
situationen ausgiebig zu testen.1)

Vor Beginn des Probetragens
wird das Hörvermögen pro-
fessionell und kostenlos
überprüft. Anschließend
werden die Hörgeräte
individuell auf die per-
sönlichen Bedürfnisse
eingestellt. Während des
Probezeitraums können
die Teilnehmer ihre
Erfahrungen sam-
meln und heraus-
finden, welche
Unterschiede mo-
derne Hörgeräte-
Technologie für
sie persönlich ma-
chen kann.

pro optik wird 40 Jahre2) und lädt zur großen Jubiläums-Probetragen-Aktion ein.

Individuelle Betreuung
durch Hörakustik-Experten
Während der gesamten Pro-
betragen-Phase stehen den
Teilnehmern die Hörakus-
tik-Ansprechpartner bei pro
optik zur Seite. Unter ihrer

fachlichen Leitung können
Fragen und Wünsche direkt
besprochen und die Ein-
stellungen der Hörge-
räte bei Bedarf wei-
ter optimiert werden.

André Kutschbach sagt
dazu: „Jedes Gehör und
jeder Alltag sind anders.
Deshalb ist es wichtig,
Hörgeräte nicht nur kurz aus-
zuprobieren, sondern sie über
einen längeren Zeitraum in
den verschiedenen Situatio-
nen zu erleben. So lässt sich
herausfinden, welche Lösung
wirklich zu den persönlichen
Bedürfnissen passt.“

Wer nach den 40 Tagen kosten-
losen Probetragens1) von seinen
Hörgerätenüberzeugt istundsich
für zwei Geräte entscheidet, pro-
fitiert zusätzlich von der Aktion:
BeimKaufvonzweiHörgerätenab
unserer Premium-Kategorie er-
halten Probeträger einen Jubilä-
ums-Probetragen-Bonus in Höhe
von insgesamt 400€ ab einem
Eigenanteil von jeweils 1.399€
bzw. Privatpreis von je 2.099€.3)

–Anzeige–

400€ Jubiläums-
Probeträger-Bonus3)

Jetzt direkt online auf
prooptik.de/aktionen/akustik
einen Termin sichern.

40 Tage kostenlos & unverbindlich moderne
Hörgeräte probetragen1) und einen Rabatt in Höhe
von 400€ ab einem Eigenanteil von jeweils 1.399€
bzw. Privatpreis von jeweils 2.099€ auf den Kauf
von zwei Hörgeräten sichern.3)

André Kutschbach
Leiter der Hörakustik
der pro optik Fachgeschäft GmbH
mit Sitz in Wendlingen

Wer teilnehmen möchte, kann sich online
unter prooptik.de/aktionen/akustik
einen Termin vereinbaren.

Jetzt Jubiläums-
Probeträger werden!

Abbildungen symbolisch.
1) Das 40 Tage Probetragen eines Hörgeräts ist in allen teilnehmenden pro optik hörzentren
möglich. Die teilnehmenden Fachgeschäfte !nden Sie unter www.prooptik.de/aktionen/akustik.
Bei Nichtgefallen kann das Hörgerät innerhalb von 40 Tagen im gleichen Fachgeschäft kostenlos zu-
rückgegeben werden. 2) Das erstgegründete Unternehmen der „pro optik-Gruppe“ erreicht im Jahr
2026 das 40. Jahr seit seiner Gründung im Jahr 1987. Viele Unternehmen der „pro optik-Gruppe“
feiern mit. 3) Beim Kauf zweier Hörgeräte ab einem Kaufpreis von jeweils 1.399€ Eigenanteil bzw.
jeweils 2.099€ Privatpreis sparen Sie 400€ auf den Gesamtpreis. Nicht kombinierbar mit anderen
Sonderaktionen.

Bild KI-generiert

Bild KI-generiert

J A H R E

P R O O P T I K W I R D

2)

pro optik Esslingen
Pliensaustr. 40
Tel:0711 350650
pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH,
Sitz: 70794 Filderstadt-Bernhausen, Nürtinger Str. 5

pro optik Kirchheim
Marktstr. 31
Tel: 07021 75045
pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH,
Sitz: 73240 Wendlingen, Ulmer Str. 1

pro optik Nürtingen
Kirchstr. 33
Tel.: 07022 31450
pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH,
Sitz: 72622 Nürtingen, Kirchstraße 33

pro optik Plochingen
Am Fischbrunnen 7
Tel: 07153 76415
pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH,
Sitz: 70794 Filderstadt-Bernhausen, Nürtinger Str. 5

pro optik Wendlingen
Albstr. 34
Tel. 07024 54400
pro optik Augenoptik Fachgeschäft GmbH,
Sitz: 73240 Wendlingen, Ulmer Str. 1

Suche kleine Whg. zum Kauf
☎ 01751654026
✉michel1920@gmx.de

3,5 Zi.-Whg in ES-St. Bernhardt
96 m², 1. OG in 4 Familienhaus, neu
renoviert, gr. Balkon, EBK, TL-Bad sa-
niert, sep. WC., Stellplatz opt. +50 €,
Bus und Einkauf <5 Min. NR, keine
HT. KM 1.120 €, Anfragen mit aussa-
gefähiger Selbstauskunft unter
✉ wstb@web.de

VERMIETUNGEN

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.☎ 070429631240

Er sucht Sie. Ich 45 J. gepflegt su-
che Sie für eine seriöse Beziehung.
Bitte per WhatsApp 015259152225

Suche Putzstelle (Minijob) in Alt-
bach und Umgebung.
Tel. 0178-6808765

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
☎ 0172 88 11 862

Seniorenbetreuung 24 Stunden,
auch stundenweise, mit Erfahrung:
Haushalt, Einkauf, Reinigung,
ab sofort☎ 0162/8879083

3-ZIMMER-ETW

Brennholz ofenfertig
Wunschlänge☎ 0172 311 0627

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
☎ 0178/7813143

MIETGESUCHE

KAUFGESUCHE

Suche Akkordeon, Saxofon,
Geigen. Barzahlung
Tel. 01 77-8 44 25 16

3-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

Biete Gartenarbeit an
Mobil: 0152 53401841

ARBEITEN
IM HERZEN DER
DEMOKRATIE

landtag_BW

bawü.social/@Landtag_BW landtag_bw

LandtagBW BWLandtag

Bei der Verwaltung des Landtags von Baden-Württemberg
sind zum 1. September 2027

Ausbildungsplätze zur/zum
Kau�rau/Kaufmann für Büromanagement
(m/w/d)

zu besetzen. Den vollständigen Ausschreibungstext (inkl.
Informationen zur Ausbildung und dem konkreten Anforde-
rungsprofil) finden Sie unter www.ltbw.de/jobs. Bitte
bewerben Sie sich ausschließlich über unser Online-Bewer-
berportal. Bewerbungen per E-Mail oder in Papierform
können leider nicht berücksichtigt werden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 19.10.2026!

Landtag von Baden-Württemberg
Konrad-Adenauer-Straße 3, 70173 Stuttgart
www.landtag-bw.de

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

GRUNDSTÜCKE

IMMOBILIENVERKÄUFE

Ich 45 J. suche eine Sie für die Zu-
kunft☎ 015259152225

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENGESUCHE

AAkkttuueellllee SStteelllleennaannggeebboottee ((mm//ww//dd))

▪ IInnggeenniieeuurr//iinn ffüürr ddeenn BBeerreeiicchh FFaacciilliittyy

beim Amt für Kreisimmobilien und Hochbau
am Dienstort Plochingen
Vollzeit, unbefristet
E 11 TVöD mit Fachkräftezulage

▪ SSaacchhbbeeaarrbbeeiittuunngg FFüühhrreerrsscchheeiinnee
beim Straßenverkehrsamt
am Dienstort Plochingen
Vollzeit, unbefristet
A 10 mD LBesGBW bzw. E 9a TVöD

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter
kkaarrrriieerree..llaannddrraattssaammtt--eesssslliinnggeenn..ddee
oder über den unten stehenden QR-Code.

S

DIES & DAS

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) ✆ 0152 - 04627558

STELLENANGEBOTE

Maler, Gipser, Trockenbauer, Schim-
melentfernungen, kompl. Renovierun-
gen, Fliesenarbeiten, sucht Neben-
beschäftigung.☎ 0178 - 82 413 54

Sehrdringendgesucht vonRentnerin
2 Zi.-Whg. langfristig, ca. 45m², 1. Stock,
kl. Balkon, k. WG, in Denkendorf, Nel-
lingen, Berkheim, Esslingen/Zollberg.
☎ 0711 / 38 88 21

„24 h“ Betreuungskraft hilft Ihnen bei
Pflege/Haushalt. Tel.: 0152/59655811

Erledige Gartenarbeiten: Garten-
pflege, Heckenpflege u. Baumpflege,
Pflastersteine u. Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Malerarbeiten, kurzfristig, sauber,
preiswert!☎ 015770520000

Rund ums Gebäude: Gartenpflege
& Reinigung!
Unser Team übernimmt ab sofort: He-
cken- & Sträucherschnitt, Laubbesei-
tigung, Streifenfreie Fensterreinigung,
Solarpanel- & Dachrinnenreinigung.
Schnell, sauber & fair für Privat & Ge-
werbe. Jetzt Angebot sichern!
☎ 0159 0633 2926 - AZ Gartendienst
✉ azgartendienst@outlook.de

Restaurationen v. Antiquitäten,
Möbeln, Bildern, Uhren, Polster-
rungen.Wagner � 0170-5223126

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
☎ 0172 88 11 862

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

WOHNUNGEN

Renningen 3-Zi.-ETW 62 m²,
gr. BLK, EBK, Fahrradraum, Keller,
Waschküche, Stpl., 249.000 Euro
☎ 07159 / 901189

Nettes und verzweifeltes Rentner-
paar und 2 Hauskatzen suchen eine
3-Zimmer-Wohnung in Esslingen, da
unser Mietvertrag wegen Eigenbedarf
gekündigt wurde. Wir freuen uns auf
Ihr Angebot: grafxienalp3@gmail.com

Bodenleger-Vinyl, Parkett, Malerar-
beiten, Tapezieren sucht Nebenbe-
schäftigung, Tel: 0151-67014367

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

AUF AUCTIONZ.ONLINE

KEIN MARKTPLATZ.
EIGENE MASCHINEN.

Suche Gobelin, Tischwäsche,
Münzen, Silberkollektionen,

Armbanduhren Tel. 0177-3823257

Streiche kurzfristig ganze Wohnun-
gen telefonisch erreichbar von
Mo.- So. bis 20.00 Uhr
☎ 0151/20503311

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.☎ 0163 / 8320921

Berufstätiges Ehepaar (Ingenieur &
ZFA), sucht langfristig 4-5 Zi.-Woh-
nung oder Haus zur Miete. Miete bis
1.300 €. Nichtraucher, keine Haustie-
re. Kein DG.☎01786965985
✉melanitorres1@gmx.de

KAUFGESUCHE

2-ZIMMER-ETW

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc.☎0152 - 11407049

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.☎ 0152 -18 21 98 72

3-Zi.-Whg. in Esslingen, ca. 70 m²
EBK, TL-Bad und gr. Dachterrasse ab
sofort an NR, keine HT zu vermieten.
KM 790 € + Stpl. 30 €+ NK + 3MMKT
✉ unter ZZ209781 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

Wo die Arbeit ruft:  

Stellen & Chancen im EXTRA.

www.extra-wochenende.de

WOHNUNGEN

Kaufe und zahle gut! Zinngeschirr,
Ölgemälde, Uhren, Musikinstrumente
u.v.m.  Tel. 0162-9602695

ER SUCHT SIE

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

MFH Weilheim Teck     – NEU –

2,5 Zimmer, ca. 77 m² Wfl.,
inkl. Balkon � E 330.000,–
3,5 Zimmer, ca. 88 m² Wfl.,
inkl. Balkon� E 439.000,–
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Alleenstraße 158 � 73230 Kirchheim/Teck

Telefon 07021 9750-0 �  info@teckbote.de �  teckbote.de

Freuen Sie sich als Teckboten-Vollabonnent
auf die vielfältigen Vorteile Ihrer abomax-Karte.

Das Extra für unsere Abonnenten Schwaben Park
Erwachsene 29.– €  / statt 32.50 E

Kinder (3 – 11 J.) 26.– €  /  statt 29.50 E

Senioren (ab 65 J.) 26.– €  /  statt 29.50 E

bis zu 11 % Ersparnis

Wilhelma
Erwachsene/Sen. (ab 65 J.) 21.– €  / statt 23.– E

Kinder (6 – 17 J.) 8.50 €  /  statt 9.– E

bis zu 8 % Ersparnis

Ravensburger Spieleland
Erwachsene 40.– €  / statt 51.– E

Kinder (3 – 14 J.) 40.– €  /  statt 51.– E

Senioren (ab 60 j.) 40.– €  /  statt 43.50 E

Parktickets                                                                         6.– €

bis zu 13 % Ersparnis

Technik Museum
Sinsheim & Speyer
und IMAX 3D-Filmtheater

Erwachsene 27.– €  / statt 30.– E

Kinder (5 – 14 J.) 22.– €  /  statt 25.– E

bis zu 12 % Ersparnis

Erlebnispark Tripsdrill
Erwachsene 43.– €  / statt 48.– E

Kinder (4 – 11 J.) 38.– €  /  statt 44.– E

Senioren (ab 60 J.) 38.– €  /  statt 44.– E

Parken gratis

bis zu 13 % Ersparnis

Miniaturwelten Stuttgart
Hindenburgbau (Arnulf-Klett-Platz 1 – 3)

Erwachsene (ab 18 J.) 7.50 €  / statt 9.– E

Ermäßigung 1 (DB-Bedienstete, Modellbahn-Clubmitglieder)

6.– €  /  statt 7.– E

Ermäßigung 2 (Kinder ab 6 Jahren, Schüler/Studenten, Behinderte)

4.– €  /  statt 5.– E

bis zu 20 % Ersparnis

LEGOLAND© Deutschland Resort

Erwachsene, Kinder, Senioren 43.– €
Senioren Erwachsene statt 64.– E

Kinder statt 58.– E

Parkgebühr von 12.– E muss am Kassenautomat entrichtet 
werden. Tageskarten können NUR online gekau�  werden. 
Den Link dazu erhalten Sie von Mo. – Fr. zwischen 8 – 11.30 
Uhr direkt vom Leserservice unter Telefon 07021 9750-39.

33 % Ersparnis

Segway by daniel stark
AlbTour · Münsingen

Uhenfelstour 65.– €  / statt 79.– E

Gr. Truppenübungsplatz-Tour 70.– €  /  statt 85.– E

Bedingungen: Mindestalter 14 Jahre, keine körperlichen 

Einschränkungen. Pro abomax-Karte max. 4 Personen das 

vergünstigte Angebot nutzen.

bis zu 17 % Ersparnis

SKYPARK epia Kletterwald
Schwäbisch Gmünd

Erwachsene 20.– € / statt 24.– E

Jugendliche 15.– € / statt 19.– E

Kinder 13.– € / statt 17.– E

Kinderparcours (Kleinkinder ab 2 Jahren) 5.– € / statt 7.50 E

bis zu 33 % Ersparnis

HöhlenErlebnisWelt
Giengen-Hürben

Erwachsene 9.– €  / statt 10.– E

Jugendliche (4 – 16 J.) 7.– €  /  statt 8.– E

Rentner/Studenten/Schüler (ab 17 J.) 8.50 €  /  statt 9.50 E

Familienkarte 23.– €  /  statt 25.– E

bis zu 12 % Ersparnis

Der Kleine Tierpark
Göppingen

Erwachsene 5.50 €  / statt 7.50 E

Kinder (3 – 18 J.) 3.– €  /  statt 4.– E

Familienkarte 16.– €  /  statt 18.– E

bis zu 26 % Ersparnis

Urweltsteinbruch
Holzmaden

Erwachsene 7.50 €  / statt 9.– E

Kinder 4.50 €  /  statt 6.– E

Familienkarte (2 Erw. + 2 Kinder) 23.– €

bis zu 25 % Ersparnis

VitalZentrum Bad Boll
Am Kurpark 1 · Telefon 07164 81363

 Abomax-Leser, welche sich für eine 6-monatige Mitgliedschaft im 
VitalZentrum entscheiden, erhalten das Startpaket gratis.

 Abomax-Leser, welche sich für eine 12-monatige Mitgliedschaft 
entscheiden, erhalten den ersten Monat gratis.

 Abomax-Leser, welche sich für eine 24-monatige Mitgliedschaft 
entscheiden, erhalten das Startpaket + den ersten Monat gratis.

Das Startpaket ist regulär zum Preis von 99.– Euro erhältlich. 

Freilichtmuseum
Beuren
Erwachsene 9.– €  / statt 10.– E

Familien-Tageskarte 20.– €  /  statt 22.– E

Großeltern-Enkel-Tageskarte 20.– €  /  statt 22.– E

Teil-Familien-Tageskarte 11.– €  /  statt 13.– E

bis zu 15 % Ersparnis

MineralTherme Bad Boll
Tageskarte Erwachsene 15.– €  / statt 17.– E

Tageskarte Kinder (7 – 12 J.) 9.50 €  / statt 13.50 E

Tageskarte Kinder (3 – 6 J.) 1.50 €  / statt 3.50 E

Frühticket Erwachsene 3 Std.1 11.50 €  / statt 13.– E

Seniorenticket 3 Std.2 11.50 €  / statt 13.– E

Gültig f. abomax-Mitglieder + deren Begleitpersonen gegen Vorlage der abomax-Karte.
1Frühticket: Zutritt Di. und Do. zwischen 10 und 12 Uhr
2 Seniorenticket: ab Jahrgang 1960; Zutritt Di. und Do. zwischen 8 und 9 Uhr

Falkenspektakel
Burg Hohenneu� en

Erwachsene (ab 14 J.) 5.– €  / statt 6.– E

Kinder (4 – 13 J.) 2.50 €  /  statt 3.50 E

Kinder bis 3 Jahre gratis

bis zu 28 % Ersparnis

Stei�  Museum Giengen/Brenz

Erwachsene 12.– €  / statt 12.– E1

Kinder (6 – 17 J.) 8.– €  / statt 8.– E1

1Beim Kauf von zwei Karten erhalten Sie die günstigere oder wertgleiche Karte gratis 
dazu. Nur gültig auf Erwachsenen- oder Kindereintrittkarten. Dies ist nur an der 
Kasse des Stei�  Museums unter Vorlage einer gültigen abomax-Karte möglich. Nicht 
mit anderen Rabattaktionen kombinierbar, keine Barauszahlung möglich. Gilt nicht 
an Samstagen und Sonn- und Feiertagen. Die aktuellen Ö� nungszeiten entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage.

bis zu 50 % Ersparnis                 Kinder (unter 6 J.) gratis

Amazonien-Panorama
Faszination Regenwald, Gasometer Pforzheim

Erwachsene 11.– €  / statt 13.– E

Einzulösen während unserer Öffnungszeiten täglich von 
10 bis 18 Uhr. Dieser Rabatt gilt nicht in Verbindung mit
anderen Aktionen oder Ermäßigungen.

16 % Ersparnis

Segway-Genießertouren
by MEHRLEBNIS.DE · Owen

Whiskey-Tour 71.20 €  / statt 89.– E

Genießer-Tour 63.20 €  /  statt 79.– E

Klassik-Tour 47.20 €  / statt 59.– E

eROD-Miete (1 Std.) 85.50 €  /  statt 95.– E

eROD-Miete (2 Std.) 135.– €  / statt 150.– E

bis zu 20 % Ersparnis

Max Mustermann

Meine Abo-Nr.: 
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Bitte beachten Sie: Ermäßigte Eintrittskarten für alle im ORANGEN BEREICH abgebildeten Partner erhalten Sie nur an der Kirchheim-Info 
im Max-Eyth-Haus, Max-Eyth-Straße 15, 73230 Kirchheim unter Teck, Tel. 07021 502555 gegen Vorlage der gültigen abomax-Karte.

Ö� nungszeiten: Mo. bis Fr. 10 – 17 Uhr, Sa. 10 – 14 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass Sie ermäßigte Eintrittskarten für alle im ROTEN BEREICH stehenden Partner
nur an der Tageskasse des jeweiligen Partners gegen Vorlage der gültigen abomax-Karte erhalten!
Spezielle Regelung für LEGOLAND© Deutschland Resort, siehe oben!

KARTEN, NUR SO LANGE VORRAT REICHT


